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Unsere Flugpartner sind:

• Vietnam Airlines via Hanoi/Saigon
• Singapore Airlines via Singapur
• Thai Airways via Bangkok
• Malaysia Airlines via Kuala Lumpur
• Cathay Pacific via Hongkong 

In diesem Katalog finden Sie
einen Ausschnitt aus unserer um-
fangreichen Hotelauswahl. Wei-
tere Hotels und ausführliche
Hotel beschreibungen mit Foto-
galerie finden Sie auf unserer
homepage.

Lotos Reisen bietet:

• Privatrundreisen mit deutschsprachiger Reiseleitung bereits ab 1 Person
• Alle Rundreisen – außer Gruppentouren – sind auch in umgekehrter Rich-

tung durchführbar
• Alle Privatrundreisen können wir nach Ihren individuellen Wünschen er-

gänzen und erweitern
• Alle Rundreisen bieten wir in verschiedenen Hotelkategorien an: Stan-

dard – Superior – Deluxe. Wir buchen wenn möglich auch IHR Wunsch-
hotel

• Die detaillierten Programm- und Besichtigungsverläufe finden Sie auf un-
serer homepage unter www.lotos-reisen.com

Unterschiedliche Bausteine, die eingefügt werden können:

• Dschunken-Kreuzfahrten in der Halong Bucht
• Kreuzfahrten im Mekong Delta mit komfortablen Schiffen oder urigen Hausbooten
• Vietnam & Kambodscha Kombinations-Kreuzfahrten mit Luxusschiffen
• Mekong-Flusskreuzfahrt in Laos von 2 bis 6 Tagen
• Trekking- und Fahrradtouren
• weitere Bausteine finden Sie auf unserer homepage
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LAOS

Die alte Königsstadt Luang Prabang im Norden
von Laos, ist zweifellos eine der schönsten Städte
Südostasiens. Malerisch in eine reizvolle Bergland-
schaft eingebettet und zwischen den Flüssen
Mekong und Nam Khan gelegen, war Luang Pra-
bang bis vor wenigen Jahren nur schwer erreich-
bar. 1995 wurde Luang Prabang von der UNESCO
zum Weltkulturerbe erklärt und das Stadtzentrum
unter Denkmalschutz gestellt. Somit konnte
Luang Prabang seinen einzigartigen Charakter
erhalten. Die charmante Stadt wird geprägt von
Gassen mit historischen Gebäuden aus der franzö-
sischen Kolonialzeit, urigen Märkten und den zahl-
reichen Pagoden, Tempeln und buddhistischen
Klöstern. Am Flussufer laden Restaurants und
Cafes ein. Hier können Sie bei einem kühlen Lao
Beer den Sonnenuntergang genießen und sich
von der friedlichen Atmosphäre der Stadt verzau-
bern lassen. Auch die Umgebung von Luang Pra-
bang hat viel zu bieten. Die berühmten Pak Ou-
Höhlen mit Tausenden von Buddha-Statuen, die
beeindruckenden Kuang Si Wasserfälle und Dörfer
der Minderheiten sind einen Besuch wert. Für Akti-
ve lässt sich die ländliche Umgebung gut per Fahr-
rad und Kayak erkunden, ebenso wie auf dem Rük-
ken eines Elefanten.

Nordlaos, mit den Provinzen Oudomxai und
Luang Namtha, besteht überwiegend aus zerklüf-
teten Gebirgen mit Höhen bis weit über 2000
Meter und Landschaften wie aus einem Bilder-
buch. Das Land wird von zahlreichen Nebenflüs-
sen des Mekongs durchzogen, das Klima ist etwas
kühler. Etliche unterschiedliche Minderheiten
leben im Norden, die ethnische Karte des Gebietes
gleicht denn auch einem Flickenteppich. Die
bekanntesten Minderheiten sind die Berg-Thai,
Lao Loum, Lao Theung, Khmu, Hmong, Akha, Yao
und einige der tibeto-birmanischen Völker. 80%
der Bewohner leben von der Landwirtschaft. Die
Nähe Chinas macht sich beim Handel bemerkbar
und in den Straßenküchen findet man überwie-
gend einfache chinesische Gerichte und die altbe-
währten Nudelsuppen.

Champasak. Im tropischen Süden, nahe der kam-
bodschanischen Grenze, liegt Pakse, die einstige
Hauptstadt der Khmer. Hier befindet sich in einer
reizvollen Dschungellandschaft, eingerahmt von
blauen Bergen, der einzigartige Tempelkomplex
Wat Phou, der sich am Fuße des 1200 m hohen
Berges Phu Sak auf verschiedene Terrassen
schmiegt. Der Wat Phou aus dem 6. - 8. Jh. ist die
größte archäologische Attraktion von Laos. Einige
der Ruinen sind älter als die Tempel von Angkor

Wat. Das Bolaven-Plateau ist bekannt für seine reiz-
volle Landschaft, endlose Plantagen und die hier
ansässigen Minderheiten der Mon-Khmer, die zur
Urbevölkerung Asiens zählen. Auch der größte
Wasserfall von Laos, der Set Set Wasserfall ist hier
zu bewundern. Der Süden bietet ursprüngliche
Naturlandschaften, grandiose Wasserfälle und die
4000 Inseln im Mekong-Delta. Der Mekong ist
hier stellenweise bis zu 14 km breit und fließt in
unzählige Wasserarme. Während der Trockenzeit
schwindet das Wasser und hinterlässt tausende
kleine Inseln. Mit viel Glück bekommt man in den
Gewässern um Don Khon herum die seltenen
Flussdelphine zu sehen. Das Flussufer des Me -
kongs ist gesäumt von kleinen Dörfern aus Pfahl-
bauten, deren Bewohner überwiegend von Fisch-
fang leben. 

Vang Vieng. Der kleine Ort liegt etwa 160 km
nördlich von Vientiane. Die Landschaft entlang
der Überlandstrecke mit malerischen Tälern und
Flüssen ist wunderschön. Vang Vieng liegt reizvoll
in einer Hochebene, am Ufer des Nam Song Flus-
ses, umrahmt von einer atemberaubenden Berg-
kulisse und bizarren Kalksteinformationen. Hier sit-
zen die Traveller gemütlich auf den bequemen
Liegematten der zahlreichen Cafes und lassen es
sich gut gehen. Die Atmosphäre ist entspannt. Die
Umgebung mit ihren saftig grünen Reisfeldern
lädt zu Spazierengängen, Wandern, Radfahren,
Bootsfahrten und Rafting ein. Mit dem Bambus-
floß oder Gummireifen kann man sich gemütlich
den Fluss hinunter treiben lassen, die malerische
Szenerie genießen und an vielen Stellen in den
Fluss springen und baden. Urige kleine Bambus-
bars liegen am Flussufer und offerieren kühle
Drinks und Snacks. In der Umgebung gibt es viele
Höhlen zu besichtigen, manche besitzen einen
Naturpool. 

Phonsavan hütet eines der letzten Geheimnisse
von Asien. Trotz vieler Theorien über die „Ebene
der Tonkrüge“ haben Archäologen immer noch
nicht die wahre Bedeutung und Funktion der
unzähligen, ca. 2500 - 3000 Jahre alten und bis zu
2,50 Meter hohen Steingutkrüge, die über die
Ebene verteilt sind, gefunden. Eine Besichtigung
des Gebietes ist auch wegen der Hmong-Dörfer
lohnenswert.

Vientiane, die verschlafene Hauptstadt, liegt
malerisch am breiten Ufer des Mekongs. Das
Stadtbild ist geprägt von prachtvollen Tempelan-
lagen, farbenprächtigen Märkten, den histori-
schen Gebäuden und breiten baumbestandenen
Alleen der französischen Kolonialarchitektur. Viele
der Tempelanlagen befinden sich in der Pagoden-
straße parallel zum Fluss. Eine Stadterkundung
kann ohne Probleme per Fahrrad oder zu Fuß
unternommen werden. Die wichtigsten Anlagen
der Stadt sind die „Große Stupa“ aus dem 11. Jh.,
das Wahrzeichen der Stadt Patuxai, der Triumph-
bogen und Wat Phra Keo, einst königlicher Tem-
pel, heute ein Museum. Weitere sehenswerte Tem-
pel sind Wat Si Saket, Wat Si Muang und Wat
Xieng Khuan. Die Mekong-Uferpromenade mit
vielen Restaurants und Cafes lädt zu einem
gemächlichen Bummel ein.

Pak Ou Höhle

Kuang Si Wasserfall

Nordlaos

Laos, das „Land der Millionen Ele-
fanten“ ist seit Jahrhunderten die
Heimstätte vieler Kulturen. Nicht nur
die Volksgruppen der Laoten und
Thai, sondern auch die Khmer
haben ihre Einflüsse hinterlassen. Als
einziges Land Südostasiens hat Laos
keinen Zugang zum Meer. Die Land-
schaft ist geprägt von Hochebenen
und Bergen. Die Vegetation reicht
von tropischen bis zu subtropischen
Arten, ungefähr die Hälfte des Lan-
des ist immer noch mit Primärwald
bedeckt. Der Mekong durchfließt
weite Teile von Laos und formt eine
natürliche Grenze zu Thailand. An
seinen Ufern liegen die Städte Vien-
tiane und Luang Prabang. Eindrucks-
volle buddhistische Tempel- und
Klosteranlagen, sowie die schönen
französischen Kolonialbauten ma -
chen die fehlende Infrastruktur des
Landes wett. Die Liebenswürdigkeit
und Gelassenheit der Laoten über-
rascht den Besucher angenehm.
Hier ticken die Uhren noch langsam.

lCon Dao
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UNSERE RUNDREISEN IN LAOSLAOS

8 Tage ab Vientiane bis Luang Prabang
Vientiane – Vang Vieng – Xieng Khuang/Phon-
savanh – Luang Prabang

Erleben Sie faszinierende Eindrücke aus Ver-
gangenheit und Gegenwart. Diese Rundreise
führt Sie von der Hauptstadt Vientiane über
das malerisch gelegene Vang Vieng und die
geheimnisvolle Ebene der Tonkrüge bis ins
geruhsame Luang Prabang. Entlang der Über-
landstrecken sehen Sie faszinierende Tempel,
unberührte Landschaften und kleine Bergdör-
fer.  

1. Tag: Vientiane
Ankunft in Vientiane und Transfer zum Hotel. Vien-
tiane, die Hauptstadt von Laos ist noch immer eine
verschlafene Stadt mit viel Charme, baumbestan-
denen Alleen, interessanten Tempeln und farben-
prächtigen Märkten. Bei einer Besichtigung lernen
Sie die wichtigsten Tempelanlagen und Sehens-
würdigkeiten der Stadt kennen: die große Stupa
Pha That Luang, den Triumphbogen Patuxai, den
früheren königlichen Tempel Ho Phra Keo, und
die schönen Tempel Wat Si Saket und Wat Si
Muang. Auch ein Bummel über den Talaat Sao
Markt darf nicht fehlen. Übernachtung in Vientia-
ne.

2. Tag: Vientiane – Vang Vieng
Heute geht es in die malerische Provinz Vang
Vieng. Unterwegs halten Sie am Nam Ngum See,
der in einem grünen Tal umrahmt von Bergforma-
tionen liegt und unternehmen eine kleine Boots-
fahrt rund um den See. Ein weiterer Halt ist am
Talat Fischmarkt in Huay Mor. Übernachtung in
einfachen gemütlichen Cottages in Vang Vieng.

3. Tag: Vang Vieng – Xieng Khuang/Phonsavanh
Morgens erkunden Sie während einer kleinen
Wanderung entlang der Reisfelder und Bewässe-
rungskanäle ein Hmong-Dorf, die Pha Thao Höhle
und die Tham Xang Höhle, die wegen der Form
ihrer Stalaktiten auch Elefantenhöhle genannt
wird. Sie enthält außerdem einige Buddha-Figuren
sowie seinen Fußabdruck. Weiter geht es Überland
durch schöne Landschaften mit Panoramaausblik-
ken nach Xieng Khuang. Unterwegs besuchen Sie
verschiedene Dörfer der lokalen Minderheiten.
Übernachtung in Xieng Khuang/Phonsavanh.

4. Tag: Xieng Khuang/Phonsavanh
Sie haben einen ganzen Tag für den Besuch der
Ebene der Tonkrüge, der Anlagen I und II. In die-
sem Gebiet, das sich um Phonsavanh herum aus-
dehnt, können die über 300 rätselhaften riesigen
Steingefäße besichtigt werden. Ihre Herkunft ist
nicht geklärt, sie stehen verstreut in ungefähr
einem Dutzend Gruppen und bieten einen der
mysteriösesten Anblicke in Laos. Anschließend
geht es weiter nach Muang Khoun, der alten
Hauptstadt und ehemaligen Hochburg der könig-
lichen Familie von Xieng Khuang. Während des
Indochinakrieges zerstört, wurde sie nach 1975
wieder aufgebaut und besteht nun aus den typi-

Glanzlichter Laos Durch die Ebene des Mekong

5 Tage ab Vientiane bis Pakse
Vientiane – Savannaketh  – Tad Lo – Pakse – Vat
Phou – Don Khong – Khone Phapheng – Pakse

Eine Kombination von unberührten Landschaf-
ten und kulturellen Schätzen ab seits der übli-
chen Touristenpfade. Sie erleben das traditio-
nelle Leben der Menschen ohne jede Hektik und
Massentourismus. Be gegnen Sie den liebens-
würdigen Menschen in Laos.

1. Tag: Vientiane – Savannaketh
Morgens starten Sie ab Vientiane zu einer etwa 8-
stündigen Fahrt nach Savannaketh. Die Fahrt geht
nach Südosten durch die Provinzen Bolikhamsai
und Khammuan. Lehnen Sie sich zurück und genie-
ßen die bezaubernde Landschaft von Zentrallaos.
Die Gegend ist bedeckt mit Hügeln, deren Hänge
südwestlich zum Mekongtal abfallen. Unterwegs
halten Sie an und besuchen die einsame Tempelan-
lage Wat Prabat Phonsan, in der ein Fußabdruck
Buddhas verehrt wird. Stopp in Paksan, ein Han-
delszentrum, das an der Mündung des Nam San in
den Mekong liegt. Übernachtung in Savannaketh.

2. Tag: Savannaketh – Tad Lo
Morgens Besichtigung von Savannaketh. Der Wat
Sainyaphum ist die älteste Tempelanlage in der
Stadt, der Wat Lattanalangsi ist für seine einzigarti-
gen Glasfenster bekannt. Sie bummeln über den
Talaat Savanxay, auch Singapur Markt genannt,
durch Gassen mit alten französischen Kolonialbau-
ten, sehen die katholische Kirche St. Theresa und
den am Stadtrand liegenden Tempel That Ing
Hang, das zweitheiligste religiöse Gebäude in Süd-
laos. Über Muang Khong Sedon geht es nach Sala-
van, an der „Reiskammer“ von Laos vorbei. Das
etwa 1000 Meter hoch gelegene Bolaven-Plateau
bietet eine reizvolle Landschaft und den höchsten
Wasserfall von Laos, den Set Set. Gewaltige Wasser-
mengen stürzen 120 Meter in die Tiefe. Hier sind
die Minderheiten der Mon-Khmer-Völker ansässig,
die immer noch mit Arbeitselefanten ihre Felder
bestellen und dem Animismus anhängen. Hier gibt
es riesige Kaffee-, Kardamon- und Teeplantagen
und verschiedene Obst- und Gemüsesorten, die in
diesem Klima bestens gedeihen. Übernachtung in
Tad Lo.

3. Tag: Tad Lo – Pakse
Heute morgen besuchen Sie den 10 Meter breiten
Tad Lo Wasserfall. Gelegenheit zum Baden. Auf
dem Rücken eines Elefanten erkunden Sie die
Umgebung und besuchen die Dörfern der Katu
und Alak Bergstämme. Weiter geht es nach Pakse,
am Zusammenfluss vom Mekong und Se Don gele-
gen. Besuch des Zentralmarktes und des Hafen Ban
Muang Kao, Umschlagplatz für wertvolles Holz.
Weiter besuchen Sie die Tempel Wat Luang und
Wat Tham Fai und das Geschichts- und Kulturerbe-
museum. Nachmittags entdecken Sie den Wasser-
fall Tad Se und das Dorf Ban Saphai. Übernachtung
in Pakse.

4. Tag: Pakse – Vat Phou – Don Khong
Heute führt die Fahrt entlang des Mekongufers in
Richtung Süden. In Champasak überqueren Sie den
Fluss mit einer Fähre und Sie erreichen den Tempel-
komplex Vat Phou. Diese Tempelanlage aus dem 6.
- 8. Jh. ist die größte archäologische Attraktion von
Laos. Per Fähre geht es bis nach Don Khong, ein
beschauliches Örtchen am Mekong Flussufer, im
Gebiet der 4000 Inseln. Übernachtung in Don
Khong.

5. Tag: Don Khong – Khone Phapheng – Pakse
Heute besuchen Sie den Khone Phapheng Wasser-
fall, den größten Wasserfall in Südostasien. Hier fällt
der gesamte Mekong in einem mächtigen Wasser-
fall und färbt die Felsen mit Regenbögen. Zurück
geht es in Richtung Norden am Ostufer des
Mekongs entlang bis Pakse.

Khone

Vang Vieng

Vientiane – Wat That Luang

Nongkhiaw

schen laotischen Holzhäusern und ist umgeben
von einer wunderschönen Bergkulisse. Sie besu-
chen abschließend die Tempel Wat Phia That und
That Foun. Übernachtung in Xieng Khuang/Phon-
savanh.
5. Tag. Xien Khuang – Luang Prabang
Morgens bummeln Sie noch über den Markt und
starten dann zu einer Überlandtour nach Luang
Prabang. Etwa 6 bis 7 Stunden passieren Sie wun-
derschöne Berglandschaften und stoppen für eini-
ge Besuche in Dörfern der Bergstämme. Über-
nachtung in Luang Prabang.

6. Tag: Luang Prabang
Während einer Ganztagsbesichtigung entdecken
Sie die schönsten Tempel der charmanten Königs-
stadt. Auf dem Programm stehen Wat Xieng
Thong, Wat Wisunalat, Wat Mai, Wat That Luang
und das Nationalmuseum. Zum Sonnenunter-
gang besuchen Sie den Tempelberg Phousi.
Genießen Sie den Ausblick auf die Stadt, die Flüsse
Mekong und Nam Khan und die wunderschöne
friedliche Umgebung. Übernachtung in Luang
Prabang.

7. Tag: Luang Prabang – Pak Ou Höhlen
Heute steht ein Bootsausflug auf dem Programm.
Am Zusammenfluss von Mekong und Nam Ou lie-
gen in den steil aufragenden Kalksteinfelsen die
Pak Ou Höhlen, die untere Höhle Tham Ning, und
die obere Höhle Tham Phum. Sie beherbergen
Tausende von Buddhafiguren und Bildnissen, die
von Pilgern aufgestellt wurden. Im Dorf Ban Xang
Hai wird eine traditionelle Schnapsbrennerei be -
sucht. Der Nachmittag ist frei für einen eigenen
Stadtbummel durch die bezaubernden Gassen,
über Märkte und entlang des Flussufers. Über-
nachtung in Luang Prabang.

8. Tag: Luang Prabang
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.
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LAOS AUF WASSERWEGEN LAOS

15 Tage ab Vientiane bis Pakse    
Vientiane – Vang Vieng – Luang Prabang – Pak
Ou – Muang Sing – Luang Nam Tha – Nong Khi-
aw  – Pakse – Tad Lo – Don Khong – Pakse

Diese Reise vom Norden bis in den tiefen Süden
von Laos bietet Ihnen unberührte Wasser- und
Sumpflandschaften, tosende Wasserfälle, die ver-
schlafenen Bergdörfer der zahlreichen ethnischen
Minderheiten und Kultur pur. Sie sehen historische
Tempel, faszinierende Klöster und lernen das
beschauliche Leben der Mönche kennen. Sie
beobachten das friedliche Alltagsleben der Fischer
auf ihren Booten in den Flussarmen des Mekongs
und die Bauern auf ihren fruchtbaren Feldern und
kleinen Siedlungen. Die Überlandfahrten führen
Sie durch herrliche unberührte Landschaften,
geprägt von grandiosen Bergkulissen, malerischen
Tälern und Schluchten. Entdecken Sie die Städte
Vientiane und Luang Prabang und lassen sich von
der geschichtsträchtigen Atmosphäre der Vergan-
genheit und Gegenwart verzaubern.

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

3 Tage ab/bis Pakse   
Pakse – Vat Phou – Champassak – Don Khong –
Phapheng Wasserfall – Pakse

Erleben Sie Südlaos an Bord der Vat Phou, einer
traditionellen Reisbarke. Die 12 Kabinen sind mit
Klimaanlage, zwei Einzelbetten, Tisch, Schrank,
Dusche und WC ausgestattet. Eine Bar und das
Restaurant sorgen für Ihr kulinarisches Wohl. Vom
schattigen Deck aus genießen Sie die vielfältigen
Eindrücke: malerische Fischerdörfer am Uferrand,
tropischer Regenwald und bezaubernde Khmer-
Tempelanlagen. Die ältesten Ruinen des prächti-
gen Bergtempels Vat Phou, ein UNESCO Weltkul-
turerbe, stammen aus dem 6. Jh. Das ge -
heimnisvolle Khmer-Heiligtum Oum Mong aus
dem 12. Jh. liegt versteckt im dichten Dschungel.
Erleben Sie die einzigartige Atmosphäre dieses
gewaltigen Flusses, des legendären Mekongs mit
dem Flussdelta der „4000 Inseln”, und den spek-
takulären Khone Phapheng Wasserfällen. 

Detaillierter Reiseverlauf www.lotos-reisen.com

Nordlaos Natur & 
Bergstämme Privattour 

Große Laos Rundreise
Privattour

4 Tage ab/bis Luang Prabang
Luang Prabang – Muang Xai – Muang Khua –
Nong Khiaw – Pak Ou 

Begegnen Sie den Bergstämmen in Nordlaos
und erleben ursprüngliche Landschaften.

1. Tag : Luang Prabang – Muang Xai
Die Fahrt in den Norden führt Sie in die Bergregio-
nen der Provinz Udomxai. Entdecken Sie die
ursprüngliche Landschaft von Nordlaos und
begegnen Sie den hier ansässigen Minderheiten.
Übernachtung in Muang Xai. 

2. Tag: Muang Xai – Muang Khua
Die Fahrt führt weiter nach Norden. Sie bummeln
über farbenfrohe Märkte, wo die unterschiedli-
chen Bergstämme Handel treiben. Sie unterneh-
men kleine Wanderungen durch die unberührte
Natur und erhalten Einblicke in das traditionelle
Leben der Bergstämme. Übernachtung in Muang
Khua.

3. Tag: Muang Khua – Nong Khiaw
Eine gemächliche Bootsfahrt auf dem ruhigen
Nam Ou Fluss bringt Sie nach Nong Khiaw. Hier
verbringen Sie einen weiteren beschaulichen Tag
um in die Natur und das traditionelle Leben der
Minderheiten einzutauchen. Übernachtung Nong
Khiaw.

4. Tag: Nong Khiaw – Luang Prabang
Heute fahren Sie südlich des Nam Ou Flusses
zurück nach Luang Prabang. Unterwegs Stopp an
der berühmten Pak Ou-Höhle. Ankunft in Luang
Prabang am Nachmittag.

Flussfahrt auf dem Mekong
mit der „Luang Say“

Mekong Kreuzfahrt 
mit der „Vat Phou“

Kreuzfahrt mit der 
„Mekong Sun“ in Nordlaos

Mekong Kreuzfahrt in Südlaos
mit der „Mekong Islands“

2 Tage ab Huay Xai bis Luang Prabang
Huay Xai – Pakbeng – Pak Ou – Luang Prabang

Nehmen Sie sich zwei Tage Zeit für ein romanti-
sches Flussabenteuer auf dem Mekong. Mit der
„Luang Say“ reisen Sie komfortabel und können
in aller Ruhe das Leben und Treiben entlang der
Ufer beobachten, beschauliche kleine Dörfer und
die berühmten Buddhahöhlen von Pak Ou ent-
decken. An Bord finden bis zu 36 Personen be-
quem Platz. Den Gästen steht ein Restaurant, eine
Bar und ein gemütliches Sonnendeck zur Verfü-
gung. Eine Nacht genießen Sie in der gemütlichen
Luang Say Lodge mit romantischen Holzbunga-
lows, die idyllisch am Flussufer liegen.

(Die Reise erfolgt auch in umgekehrter Richtung von
Luang Prabang bis Huay Xai.)

4 Tage ab/bis Pakse
Pakse – Vat Phou – 4000 Inseln – Pakse

Auf der komfortablen „Mekong Islands“ bereisen
Sie den noch unberührten Süden des Landes. Sie
erkunden die einzigartige Region Si Phan Don, die
4000 Inseln, den Tempel Wat Phou und die größ-
ten Wasserfälle Asiens. Die Mekong Islands verfügt
über 8 Classic und 3 Superior Kabinen, 10 qm
groß, die alle mit edlen Hölzern eingerichtet sind,
ausgestattet mit Dusche, WC, Klimaanlage und
Panoramafenstern. Die Superior Kabinen im Ober-
deck haben zusätzlich einen französischen Balkon.
Es gibt ein überdachtes Sonnendeck mit Geträn-
keservice, ein Restaurant mit Lounge und Barbe-
reich. 
Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

6 Tage ab/bis Luang Prabang
Mit der komfortablen Mekong Sun unterneh-
men Sie eine gemächliche Reise auf dem mäch-
tigen Mekong.
Sie erkunden die wunderschöne Stadt Luang Pra-
bang, die Buddhahöhlen von Pak Ou, besuchen
ein Elefantendorf und die malerischen Kuang-Si
Wasserfälle.

Das stilvoll ausgestattete Schiff verfügt über 2
Decks, 14 Kabinen für max. 28 Gäste, die alle mit
2 Betten, Dusche/WC und Klimaanlage eingerich-
tet sind. Die 11 Classic-Kabinen auf dem Haupt-
deck (12 qm groß) verfügen über einen französi-
schen Balkon. Die Superior-Kabinen (20 qm groß)
befinden sich auf dem Oberdeck und bieten einen
kleinen Privatbalkon. 

Weiter gibt es ein Sonnendeck und eine Bar. Das
Restaurant bietet asiatische und europäische
Küche. 

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.
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UNSERE RUNDREISEN/HOTELS IN VIENTAINELAOS

5 Tage ab/bis Luang Prabang
Luang Prabang – Luang Nam Tha – Nam Ha
Nationalpark – Luang Nam Tha – Luang Pra-
bang

Erleben Sie das ursprüngliche Nordlaos, in dem
die Zeit stehen geblieben ist. Genießen Sie wun-
derschöne Landschaften die Sie gemächlich zu
Fuß oder auf dem Fluss erkunden und unvergess-
liche Begegnungen mit den verschiedensten ein-
heimischen Bergstämmen.

In den Bergdörfern der Minderheiten bestimmen
Traditionen immer noch das Alltagsleben der
Menschen. Bei einer Kayaktour gleiten Sie durch
den unberührten Dschungel und genießen in aller
Ruhe die Natur. Bei Wanderungen in Begleitung
eines erfahrenen lokalen Jägers zeigt sich Ihnen
das wunderschöne Gebiet des Nam Ha National-
parkes. Der Park ist hügelig bis bergig und beher-
bergt verschiedene Klimazonen. Unterwegs
haben Sie die Gelegenheit, Tiere zu beobachten.

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

Fluss Safari & Trekking Tour

Wat Phou

7 Tage ab Vientiane bis Luang Prabang 
Vientiane – Nam Ngum See – Vang Vieng –
Luang Prabang – Pak Ou – Kuang Si Wasserfall –
Luang Prabang

Diese Reise führt Sie zu den Höhepunkten von
Laos. Sie erkunden herrliche Gebirgslandschaften,
malerische Flüsse, reizvolle Städte und historische
Tempel- und Klosterstätten. Bei Überlandfahrten
passieren Sie eine grandiose Bergkulisse mit Tälern
und Schluchten. 

Entdecken Sie beeindruckende Buddhahöhlen per
Boot, spazieren durch bezaubernde Gassen des
wunderschönen Städtchens Luang Prabang.
Wenn Sie den Tempelberg Phousi erklimmen, bie-
ten sich unvergessliche Panoramablicke auf die
Stadt, die Flüsse Mekong und Nam Khan und die
Umgebung. Genießen Sie die entspannte und
geruhsame Atmosphäre, eine unberührte Natur
und die Freundlichkeit und Gelassenheit der Lao-
ten. 

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

Höhepunkte Laos Naturreise Nordlaos

Luang Prabang

Settha Palace ****/* Vientiane
Das elegante Hotel wurde um die Jahrhundertwen-
de erbaut und mit viel Stil im kolonialen Flair reno-
viert. Es bietet anspruchsvollen Service und diskre-
ten Luxus. Restaurants, Geschäfte und der Mekong
sind in Gehweite erreichbar.
Einrichtung: hübsche Rezeption und Lounge, 2
Bars und 2 Restaurants, das „Belle Epoque“ ver-
wöhnt Sie mit einer ausgezeichneten französischen
Küche. Der schön angelegte Swimmingpool im
Garten lädt zu Ruhepausen ein.
26 Zimmer: sind großzügig und komfortabel ein-
gerichtet. Sie bieten ein schönes Marmorbad mit
Badewanne, separater Dusche, WC, Bademäntel,
Klimaanlage, Telefon, TV, Minibar, Kaffee-/Teeko-
cher, Safe und WLAN (gegen Gebühr). Sitzecke mit
Schreibtisch, Tagessofa und Blick zum Garten.

Beau Rivage Mekong Hotel **/* 
Das zweistöckige Boutiquehotel in Vientiane liegt
zentral an der Uferpromenade des Mekong. Die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten liegen in der Nähe,
zahlreiche nette Restaurants, Biergärten und
Geschäfte sind zu Fuß erreichbar.
Einrichtung: Lobby, Internetzugang/WLAN, das
Papaya Spa, das „The Spirit House“ Bar & Restau-
rant mit schönem Biergarten. 
16 Zimmer: sind liebevoll und farbenfroh im mo -
dernen Design eingerichtet und bieten Badezim-
mer, Klimaanlage, Ventilator, Sat-TV, IDD-Telefon,
Internetzugang/WLAN, Minibar, Kaffee-/Teekocher
und teilweise Balkon. Die Standard-Zimmer verfü-
gen über Garten- oder Stadtblick, die Superior-
Zimmer über Flussblick.

Green Park Boutique Hotel ****/*

3 Tage ab/bis Luang Prabang 
Entdecken Sie die wunderschöne unberührte
Natur von Nordlaos und erleben faszinierende
Begegnungen mit den Minderheiten. 

Frühmorgens starten Sie Richtung Norden und
machen eine Bootstour durch wunderschöne
Landschaften. Besuch des Tad Se Wasserfall, gele-
genheit zum Ausruhen und Schwimmen. 

Per Boot geht es nach Muang Ngoi. Sie sehen
beeindruckende Kalksteinfelsen und Dschungel-
vegetation. Besuch der berühmten Tham Kang
Höhle. Übernachtung in Muang Ngoi.

Bootsfahrt nach Luang Prabang und Besuch der
Buddha Höhlen. Am Nachmittag erreichen Sie
Luang Prabang. 

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

Das charmante Boutiquehotel liegt zentral zwi-
schen dem Talat Sao Markt und dem Nong Chanh
Park in Vientiane. Die 2-stöckigen Gebäude sind in
einen wunderschönen Garten mit Pool eingebettet.
Zahlreiche Geschäfte, Restaurants und der Markt
liegen nur wenige Minuten Fußweg entfernt.
Einrichtung: Lobby-Lounge, Internetcafe (kosten-
los), Bibliothek, 2 Bars, Restaurant, Spa- & Well-
ness, Fitnesscenter. Schöner Garten mit Pool und
Jacuzzi.
34 Zimmer: Die Classic-Zimmer sind elegant aus-
gestattet, bieten Bad mit separater Dusche/WC,
Fön, Klimaanlage, Sat.-TV, WLAN (inkl.), IDD-Tel,
Safe, Minibar, Kaffee-/Teekocher, Balkon oder Ter-
rasse. Die Deluxe-Zimmer sind geräumiger.
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Villa Saykham **/* 

Das charmante kleine Hotel im französischen Kolo-
nialstil liegt in einer ruhigen Seitenstraße im Zen-
trum von Luang Prabang. Zahlreiche Geschäfte,
Tempel und der Nachtmarkt liegen in unmittelbarer
Nähe. Der Flughafen liegt 15 Minuten entfernt.
Einrichtung: kleine Rezeption, ein gemütliches
Restaurant im Innenhof, eine Bar und Wäscherei-
Service.
14 Zimmer: Die Superior Zimmer sind in 2 kleineren
Gebäuden untergebracht. Sie sind freundlich ein-
gerichtet und bieten Bad, separate Dusche, WC,
Klimaanlage, SAT-TV, Minibar und teilweise Holz-
veranden mit Sitzmöbeln.

3 Nagas **** Villa Santi Hotel **** 

Sala Luang Prabang **/*

Maison Souvanaphoum **** 

Diese kleine Hotelanlage ist die ehemalige Resi-
denz des Prinzen Souvannaphouma, dem ehema-
ligen Premierminister von Laos. Eingebettet in
einen schönen Garten mit reichem Baumbestand
ist das Hotel eine Oase der Ruhe. Das Mekong-
Flussufer, Einkaufsstraßen und viele Restaurants
befinden sich in Gehweite.
Einrichtung: Das Hotel bietet einen kleinen Emp-
fangsbereich mit Lobby-Bar, eine Bibliothek, die
Angsana Kunstgalerie, einen Tourcounter und In-
ternet-Cafe. Im eleganten „Elephant Blanc“ Restau-
rant wird französische und Khmer-Küche serviert.
Am Swimmingpool mit Sonnenterrassen, Pool-Bar,
Liegestühlen und Sonnenschirmen können Sie ent-
spannen. Das sehr gut ausgestattete und renom-
mierte Angsana Spa offeriert eine große Palette an
Massagen und Anwendungen. Sportliche können
sich für eigene Stadterkundungen Fahrräder leihen.
24 Zimmer: sind im Garden Wing und Residence
Wing verteilt. Die Garden Wing Zimmer sind geräu-
mig und elegant eingerichtet. Sie bieten Bad mit
Dusche/WC, Klimaanlage, Telefon, Internetan-
schluss und Minibar. Vom Balkon aus genießt man
Ausblicke auf den Pool oder den üppigen Garten.

Das kleine Hotel besteht aus einem alten Herren-
haus aus der Kolonialzeit und 5 einstöckigen
Gebäuden im laotischen Stil. Das Sala Prabang
besticht durch seine fantastische Lage am Ufer des
Mekong und bietet vom Restaurant einen wunder-
baren Ausblick auf den Fluss. 
Einrichtung: Das familiär geführte Gästehaus bie-
tet eine Rezeption, Lobby-Lounge mit WLAN (inkl.),
Biblothek. Das Restaurant mit schöner Terrasse
und Blick auf den Mekong lädt zum verweilen ein.
49 Zimmer: sind einfach aber geschmachvoll ein-
gerichtet und verfügen über Bad mit Dusche/WC,
Tee-/Kaffeezubereiter und Safe. Die Classic-Zim-
mer haben einen Blick auf das tropische Grün des
Hinterhofes, die Riverview-Zimmer einen schönen
Blick auf den Mekong.

Im historischen Viertel von Luang Prabang gelegen,
wurde die alte königliche Villa in ein intimes Bouti-
quehotel verwandelt. Mit modernsten Annehmlich-
keiten und Antiquitäten der königlichen Familie aus-
gestattet, fühlt man sich in eine andere Welt
versetzt. Restaurants, Geschäfte und der beliebte
Nachtmarkt sind zu Fuß schnell erreichbar.
Einrichtung: Das Boutiqe-Hotel besteht aus einem
Haupt- und Nebengebäude, bietet eine kleine
Rezeption, das empfehlenswerte „Princess“-Re -
staurant, die gemütliche „Elephant“-Bar, Wäsche-
service und einen kleinen Pool.
20 Zimmer: Die Deluxe-Zimmer liegen im Neben-
gebäude und sind geschmackvoll mit Antiquitäten
eingerichtet. Sie bieten Bad, Dusche, WC, Fön, Kli-
maanlage, Telefon, Sat.-TV, Zimmersafe, WLAN
(gegen Gebühr), Kaffee-/Teekocher und Minibar. 

Das romantische Boutiquehotel steht unter Denk-
malschutz und besteht aus drei liebevoll restaurierten
Gebäuden die über 100 Jahre alt sind. Malerisch in
einem Garten im Zentrum von Luang Prabangs histo-
rischen Viertel gelegen, ist dieses Hotel der perfekte
Platz um zu entspannen.

Einrichtung: Das Hotel bietet eine elegante Lobby,
Internetanschluss und Souvenirshop. Das „Mango
3“-Restaurant mit Open-Air-Terrasse und das „Les 3
Nagas“ bieten asiatische, internationale Gerichte
und „Fine Dining” Gerichte der französischen Küche.

12 Zimmer und 3 Suiten: Die geschmackvoll einge-
richteten Zimmer bieten ein schönes Badezimmer,
Klimaanlage, Ventilator, IDD-Telefon, Minibar, Moski-
tonetz, Kingsize-Betten, Schreibtisch, Tagessofa,
WLAN (gegen Gebühr), Parkettboden, Veranda oder
Terrasse. 

Ramayana Boutique Hotel & Spa ***/*

Komfortables Stadthotel in guter Lage. Restaurants,
Geschäfte und die Mekongpromenade sind in Geh-
distanz.
Einrichtung: Rezeption, Internetcafe, Businesscen-
ter, Schließfächer, Wäscheservice. Das Sida Garten-
restaurant mit Bar ist ein gemütlicher Ort, in dem
asiatische und westliche Küche serviert wird. Von
hier lässt sich das Treiben auf dem Nachtmarkt be-
obachten. Vier Spa-Wellness-Pavillons verwöhnen
mit traditionellen Massagen und Anwendungen. 
15 Zimmer: sind ausgestattet mit Bad, WC, Fön,
Bademäntel, Klimaanlage, SAT-TV, Schreibtisch,
teilweise Zimmersafe und Gartenblick. Die Suiten
bieten zusätzlich einen Jacuzzi im Badezimmer, eine
separate Sitzecke und erhalten täglich einen Früch-
tekorb.
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Kambodscha
Kambodscha, das Land der Khmer, wartet mit einer Jahrhunderte
alten Kultur und Geschichte auf seine Entdecker. Lange Zeit
waren die Grenzen des einst mächtigen Khmer Königreiches
geschlossen. Das heutige Kambodscha zeigt sich ausländischen
Besuchern gegenüber freundlich und aufgeschlossen, es gewährt
Einblick in eine faszinierende und sagenumwobene Kultur. Beein-
druckende Kulturdenkmäler, atemberaubende Landschaftsbilder,
schöne Strände und unvergessliche Impressionen entschädigen
Sie für einen noch nicht perfekt ausgereiften Service. Der Hotel-
standard ist sehr gut. Von kleinen gemütlichen Gästehäusern bis
hin zu Luxusherbergen wird alles geboten.

Phnom Penh, die Hauptstadt Kambodschas mit
1,5 Mio. Einwohnern, hat
sich zu einer attraktiven
Großstadt entwickelt, den
provinziellen Charme noch
nicht verloren und sich viel
vom Flair der ehemaligen
französischen Kolonialzeit
bewahrt. 
Gegensätze treffen hier an
jeder Ecke aufeinander. Ein
Erlebnis ist ein Bummel über
die vielen Märkte. 
Eine abendliche Flussfahrt
auf dem Mekong über-

rascht mit einem unvergesslichen Ausblick auf die
wunderschöne Tempelszenerie. Kultureller Höhe-
punkt ist der Königspalast, der mit seiner filigranen
Bauweise verzaubert. Die Silberpagode die mit
5000 Fliesen aus reinstem Silber bedeckt ist, beher-
bergt den Smaragd-Buddha, den Marmor-Buddha
und den Goldenen Buddha mit über 9000 Dia-
manten. Das Nationalmuseum zeigt eine beein-
druckende Sammlung von wertvollen Skulpturen
und Tempelreliefs. Ein beklemmendes Mahnmal
an die jüngere Geschichte des Landes ist das Tuol-
Sleng-Museum, das Museum des Völkermordes
und die Killing Fields.
In der Umgebung von Phnom Penh lassen sich
weitere historische Bauwerke erkunden, eingebet-
tet in ländliche Gegenden, geprägt von weiten
Reisfeldern und kleinen Dörfern. In Oudong befin-
den sich die noch wenig besuchten Monumente
Phnom Udong und Vihear Ath Roes. In Takeo kön-
nen Sie den Tonle Bati See und die Tempel Ta
Prohm, Phnom Chisor, Angkor Borei und Phnom
Da besuchen.

Siem Reap, die lebhafte Kleinstadt ist der Ausgang-
punkt für den Besuch der Tempelanlagen von Ang-
kor. Siem Reap wird von Phnom Penh, Bangkok,

Singapur, Kuala Lumpur, Hanoi und Sai-
gon aus täglich angeflogen. Mit dem
Schnellboot erreicht man Siem Reap
von Phnom Penh aus in ca. 6 Stunden
über den Tonle Sap-Fluss, per Überland-
bus in ca. 4 - 5 Stunden.

Angkor, der beeindruckendste Tempel-
komplex der Welt, liegt nur wenige
Kilometer von Siem Reap entfernt. Die
aus Sandstein erbauten mystischen
Anlagen stammen aus dem 9. bis 12.
Jh. und dienten den Khmer zu religiö-
sen Zwecken. Bis heute wurden über
1000 Tempel entdeckt, die Anzahl war
während des legendären tausendjähri-
gen Khmer-Reiches weit höher. Der
Angkor Tempelkomplex wird von
einem sechs Kilometer langen und
zweihundert Meter breiten Wassergra-
ben umschlossen. Die bekanntesten Bauwerke sind
Angkor Thom, Bayon, die Elefantenterrasse, die
Terrasse des Leprakönigs, die Tempelberge Baphu-
on und Phimeanakas, Prasat Kravan, Phim Bakheng
mit einer herrrlichen Aussichtsterrasse und der fas-
zinierende Ta Prohm, der von riesigen Wurzeln
umklammert ist. Entlang des „Großen Rundwe-
ges“ sind die Tempel der Roulus-Gruppe zu besich-
tigen. Die bekanntesten sind: Ta Keo, Chau Say
Tevoda, Banteay Kdei, Neak Pean, Srah Srang, Kra-
vanh und viele mehr. Außerhalb von Angkor Wat,
im Dschungel versteckt, befinden sich die mysti-
schen Tempel Banteay Srei und Beng Melea. Das
aus rotem Sandstein erbaute Heiligtum gilt mit sei-
nen Steinmetzarbeiten als das Kleinod der Hoch-
kulturen des 10. Jh. Am frühen Morgen, wenn es
nur wenige Besucher gibt, hören Sie nur Vogelge-
zwitscher und spüren den Hauch der Vergangen-
heit. Wenn aber bei Angkor Thom die großen Bus-
se anrollen und Touristengruppen aus Japan, China
und Korea herausströmen, ist es mit der Ruhe vor-

bei. Dann sollten Sie mit ihrem Reiseleiter ganz
schnell ihre Route ändern, um den lärmenden Mit-
besuchern auszuweichen.

Tonle Sap See – liegt in Siem Reaps Umgebung
und ist der größte und fischreichste Binnensee Süd-
ostasiens, der eine faszinierende Artenvielfalt von
Vögeln bietet. Bei einem Bootsausflug sehen Sie
schwimmende Dörfer, Fischfarmen und vom Was-
ser umspülte Wälder.

Kampong Song (Sihanoukville)
Kambodschas Küste mit ihren schönen Stränden
entwickelt sich zunehmend zu einem beliebten
Reiseziel. Das inzwischen sehr lebhafte Seebad
Kampong Som ist nur knapp 3,5 Stunden Auto-
fahrt von Phnom Penh entfernt und bietet einige
Ausflugsmöglichkeiten: einen urigen Fischerhafen,
einen schönen Wasserfall und den Nationalpark
Preah Sihanouk mit ausgedehnten Mangroven-
sümpfen und den Bokor Nationalpark.

Die Provinz Rattanakiri liegt in der Grenzregion zu
Laos und Vietnam und ist eine der unentdeckten
Regionen Indochinas. Die abgelegene, dichtbewal-
dete Gegend ist touristisches Neuland und wird
jeden Naturliebhaber begeistern. Die ethnischen
Minderheiten leben hier noch nach ihren alten Tra-
ditionen, treiben Handel auf den Märkten, betrei-
ben Viehzucht und Ackerbau. Entlang des
Mekongs liegen viele kleine Fischerdörfer. Man
kann den Dschungel erkunden oder mit etwas
Glück sogar Elefanten sehen. In der Umgebung
von Banlung, der charmanten Hauptstadt der Pro-
vinz, kann man den Teuk Cha Ong Wasserfall und
den Yeak Laom See besuchen. Die kleinen Städte
Kratie und Stung Treng am Flussufer des Mekong
bieten koloniales Flair. 

Angkor Wat

South Gate
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Kambodscha
Ursprüngliches rattanakiri Kambodschas höhepunkte

7 Tage ab Phnom Penh bis Siem Reap
Phnom Penh – Kampong Cham – Kampong
Thom – Siem Reap

Diese Reise zeigt Ihnen die lebhafte Haupt-
stadt, schöne unberührte Landschaften, ge -
heimnisvolle Tempelanlagen und als Höhe-
punkt Angkor Wat.

1. Tag: Phnom Penh
Nach Ankunft Transfer zum Hotel. Am Nachmittag
erkunden Sie die Stadt. Sie besichtigen den
Königspalast und die Silberpagode, das National-
museum mit seiner umfangreichen Sammlung
von Kunst und Kultur aus dem Khmer-Reich und
das berüchtigte Toul Sleng Museum. Übernach-
tung in Phnom Penh.

2. Tag: Phnom Penh – Kampong Cham
Heute unternehmen Sie einen Tagesausflug nach
Takeo, einer kleinen Stadt am Westufer des
Mekongs, als Gartenstadt Kambodschas bekannt.
Diese Region bietet noch wenig besuchte Tempel-
anlagen. Noch empfindet man diesen Ort als eine
Oase der Ruhe ohne Touristenrummel. Sie fahren
durch die ursprüngliche Landschaft entlang des
Mekongs. Besuch des Tempels Ta Prohm am Tonle
Bati See. Weiter geht es zum Phnom Chisor, einen
Bergtempel aus dem 11. Jh., Angkor Borei und
Phnom Da. Übernachtung in Phnom Penh.

3. Tag: Kampong Cham – Kampong Thom
Morgens Start der Überlandfahrt. Kampong Cham
ist eine lebendige Hafenstadt am Mekong mit eini-
gen schönen Bauten aus der französischen Koloni-
alzeit. Nach dem Besuch des lokalen Marktes und
Stadterkundung geht es zu den Hügeln des
Phnom Pros Tempel (Hügel des Mannes) und
Phnom Srei Tempel (Hügel der Frauen). Weiter-
fahrt zum Wat Nokor Bayon, einem Kloster aus
dem 11. Jh. Hier sehen Sie den Mahayana
Buddhist Schrein. Übernachtung in Kampong
Thom.

4. Tag: Kampong Thom – Siem Reap
Fahrt in die Umgebung von Kampong Thom und
Besichtigung der wichtigsten archäologischen
Stätten. Sie beginnen mit Sambor Prei Kuk, der
wahrscheinlich beeindruckendsten Tempelanlage
der vorangkorianischen Bauwerke Kambodschas.
Vor der Erbauung von Angkor war dieser Ort wäh-
rend des 6. Jh. die Hauptstadt des Chenla-Reiches.
Über 100 kleine Tempelruinen liegen versteckt in
den umgebenden Wäldern. Anschließend Besuch
des Schrein Wat Andri mit zahlreichen Wandge-
mälden, Phnom und Santuk, ein farbenfroher
Schrein, der sich auf dem heiligen Berg befindet,
erreichbar über 980 Stufen. Hier bietet sich ein
wunderschöner Ausblick auf die Landschaft. Über-
nachtung in Siem Reap.

5. Tag: Angkor
Heute erkunden Sie den Haupttempel Angkor Wat
und die Tempelstadt Angkor Thom. Besuch des
Bayon Tempels, der Elefantenterrasse, der Terrasse
des Leprakönigs, des faszinierenden Urwaldtem-
pels Ta Prohm, Ta Keo und Chau Say Tevoda. Den
Sonnenuntergang beobachten Sie von der ober-
sten Terrasse eines Tempels aus. Übernachtung in
Siem Reap.

6. Tag: Angkor
Ein ganzer Tag für weitere Tempelbesichtigungen.
Sie besuchen den Pre Rup Tempel, Banteay Kdei
Tempel, Sras Srang, Prasat Kraven und das Tem-
pelhighlight Banteay Srei, etwa 16 km außerhalb
gelegen. Banteay Srei ist ein Juwel der Khmerkunst
aus rotem Sandstein und reich an filigranen Relief-
arbeiten. Nachmittags unternehmen Sie eine
gemächliche Bootsfahrt auf dem riesigen Tonle

Sap See. Entdecken Sie Schwimmende Dörfer und
Fischfarmen. Übernachtung in Siem Reap.

7. Tag: Angkor
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Diese Reise bieten wir auch als Gruppentour an.

angkor - stopover 

3/4 Tage ab/bis Siem Reap
Die sagenhafte Tempelstadt Angkor ist das
größte sakrale Bauwerk Kambodschas und ein
Meisterstück alter Kultur. Tauchen Sie ein in
eine faszinierende Vergangenheit.

1. Tag: Siem Reap
Am Flughafen Abholung und Transfer zum Hotel.
Nachmittags besichtigen Sie den Haupttempel
Angkor Wat, der von der UNESCO zusammen mit
weiteren Tempeln 1992 zum Weltkulturerbe
erklärt wurde. Hier befinden sich die längsten
zusammenhängenden Flachreliefs, die die äußere
Galerie auf ihrer gesamten Länge schmücken und
Einblicke in die hinduistische Mythologie bieten.
Einen spektakulären Sonnenuntergang beobach-
ten Sie vom Tempelberg Bakheng aus. Übernach-
tung in Siem Reap.

2. Tag: Siem Reap
Heute erkunden Sie die Tempelstadt Angkor
Thom, die auf einer Fläche von 10 km2 erbaut
wurde. Umgeben von langen Mauern und einem
tiefen Wassergraben bietet der Komplex große
imposante Eingangstore. Der Fußweg des Südto-
res ist gesäumt mit Statuen von Göttern und
Dämonen. Im Zentrum befinden sich der Tempel
Bayon, Baphuon, die Elefantenterrasse, Terrasse
des Leprakönigs, Phimeanakas und der ehemalige
Königspalast.
Hauptattraktion ist der faszinierende Urwaldtem-
pel Ta Phrom, der von riesigen Baumwurzeln
umklammert ist. Es geht weiter zum Tempelberg
Ta Keo, Chau Say Tevoda Tempel, Thommanon
Tempel, Banteay Kdei Tempel, Sras Srang Tempel
und Prasat Kravan Tempel. Übernachtung in Siem
Reap.

3. Tag: Siem Reap
Ein weiterer Tag ist den Tempeln innerhalb der
„Angkor Conversation“ entlang des „Großen
Rundwegs“ gewidmet. Die Roulos Tempel-Grup-
pe aus den Jahren 877 bis 889 zählt zu den frühe-
sten von den Khmer erbauten Tempeln und liegt
etwa 25 km von Siem Reap entfernt. Sie sehen die
Tempel Lolei, Preah Ko, Ta Som, Neak Pean,
Bakong und Preah Khan. Übernachtung in Siem
Reap.

4. Tag: Siem Reap
Freizeit bis zum Flughafentransfer.
Bei dem 3 Tage-Programm entfällt Tag 3.

Ta Phrom

Unsere rUndreisen in Kambodscha

6 Tage ab/bis Phnom Penh
Phnom Penh – Kampong Cham – Kratie – Stung
Treng – Banlung – Rattanakiri – Phnom Penh

Rattanakiri ist eine der unentdeckten Regionen
Indochinas. Die abgelegene, dicht bewaldete
Gegend wird jeden Naturliebhaber begeistern.
Erleben Sie ein ursprüngliches Alltagsleben der
ethnischen Minderheiten in kleinen Dörfern,
das von Traditionen bestimmt ist.

1. Tag: Phnom Penh – Kampong Cham – Kratie
Sie fahren Überland an ursprünglichen Land -
schaften und Bauerndörfern vorbei bis nach Kam-
pong Cham. Die kleine lebendige Hafen stadt am
Westufer des Mekong ist für seine schöne Koloni-
alarchitektur bekannt. Nach einem Bummel über
einen lokalen Markt besichtigen Sie die Hügel der
Tempel Phnom Pros und Phnom Srei. Weiterfahrt
zum Wat Nokor Bayon, einem beeindruckenden
Kloster, das auf dem Mahayana Buddhist Schrein
aus dem 11. Jh. erbaut wurde. Übernachtung in
Kratie.

2. Tag: Kratie – Stung Treng
Kratie ist ein kleines Städtchen am Ufer des
Mekong. Hauptanziehungspunkt für Besucher von
Kratie sind die Süßwasserdelphine des Mekong,
die Sie mit Glück hier beobachten können. Wäh-
rend es in den 70er Jahren in Kambodscha noch
einige Tausend Delphine gab, gibt es derzeit nur
noch knapp über 100 Delphine. Für die Delphine
wurden Schutzzonen errichtet, Fischerei ist dort
verboten und Schiffe müssen eine spezielle Route
fahren. Sie machen eine einstündige Bootsfahrt
vorbei an idyllischen Landschaften, halten Aus-
schau nach den Delphinen und besuchen den
Tempel Wat Phnom Sambok. Übernachtung in
Stung Treng.

3. Tag: Stung Treng – Banlung
Die Fahrt entlang des Mekongs und des Sre Pok
Flusses führt in Richtung Osten nach Banlung, der
Hauptstadt der Provinz Rattanakiri. Das Gebiet ist
touristisch noch Neuland und ein hervorragendes
Ziel für Naturbsegeisterte. Sie besuchen den Was-
serfall Teuk Cha Ong, den Schönsten der Region
und den idyllischen Yeak Loam-Krater-See, der
inmitten üppiger Dschungelvegetation liegt und
so klar ist, dass man 5 m tief blicken kann. Sie
sehen kleine lokale Handwerksstätten und bum-
meln über einen Markt. Übernachtung in Banlung.

4. Tag: Banlung – Ta Vaeng – Banlung
Heute geht die Fahrt mit einem Geländewagen
nach Ta Vaeng. Hier besuchen Sie verschiedene
ethnische Minderheiten wie die Jarai, Tumpoun,
Krueng, Kra Chok und die Kavet. Entdecken Sie
die landschaftliche Schönheit der Region und
begegnen der freundlichen Bevölkerung, die
immer noch nach ihren alten Traditionen lebt.
Übernachtung in Banlung.

5. Tag: Banlung – Kratie – Kampong Cham
Es heißt Abschied nehmen von
dieser ursprünglichen und
friedlichen Region, fernab vom
Massentourismus. Sie fahren
entlang einer unberührte Land-
schaft zurück, sehen kleine Ort-
schaften, Plantagen und weite
Reisfelder. Übernachtung in
Kampong Cham.

6. Tag: Kampong Cham –
Phnom Penh

Rückfahrt nach Phnom Penh. 
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Kambodscha erlebnis Kreuzfahrt in Kambodscha

mit der Toum Tiou Kultur, Tempel und strand 

3 Tage ab/bis Siem Reap
Koh Ker – Beng Mealea – Kampong Thom –
Prasat Preah Khan – Sambor Prei Kuk – heiliger
Berg Phnom Santuk.

Abseits der Touristenpfade, allerdings auch auf
schlechten Straßen, bieten wir Ihnen eine etwas
abenteuerlichere Route an. Hier entdeckt man im
Wald versteckte magische Tempelkleinode – erst
kürzlich der Vergessenheit entrissen.

Zuerst geht es in die Provinz Preah Vihear, ein bis-
her kaum erschlossenes Gebiet. Per Allrad-Fahr-
zeug wird Koh Ker besucht, die alte Tempelstadt
aus der Zeit von Jayavarman II. Die Bauwerke
unterscheiden sich deutlich von Angkor, weshalb
man auch von einem eigenständigen Koh Ker-Stil
spricht. Sie machen einen Abstecher zum mysti-
schen Dschungeltempel Beng Mealea, der erst seit
wenigen Jahren zugänglich und immer noch teil-
weise vom Dschungel überwuchert ist. Übernach-
tung in Tbeng Menchcheay.

Nahe Kampong Thom, in einem kleinen Waldge-
biet versteckt, befindet sich der abgelegene Tem-
pelkomplex Prasat Preah Khan. Einige der Tempel,
Mauern und Skulpturen sind noch gut erhalten.
Übernachtung in Kampong Thom.

Die Tempelanlage Sambor Prei Kuk ist die beein-
druckenste Gruppe von Bauwerken aus der Zeit
vor dem 9. Jh., des Chenla-Reiches. Über 100 klei-
ne Tempelruinen sind immer noch vom Wald
überwuchert. Tauchen Sie ein in vergangene Zei-
ten und lassen Sie sich von der einzigartigen Tem-
pel- und Dschungelszenerie verzaubern. Rückkehr
nach Siem Reap am Nachmittag. 

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

dschungeltempel abseits 

der Touristenpfade 

Bayon 

5 Tage ab Phnom Penh bis Siem Reap

1. Tag: Phnom Penh
Nach Ankunft in Phnom Penh Transfer zum Hotel.
Anschließend wird Ihnen die Stadt gezeigt. Sie
besichtigen den Königspalast und die Silberpago-
de, das Nationalmuseum mit seiner herrlichen
Sammlung von Kunst und Kultur des Khmerrei-
ches und das berüchtigte Toul Sleng Museum des
Völkermordes. Für den Abend können wir Ihnen
optional eine stimmungsvolle Bootsfahrt auf dem
Mekong buchen. Während der einstündigen Fahrt
erleben Sie die Abenddämmerung über der Stadt
und beobachten das Treiben auf dem Fluss. Über-
nachtung in Phnom Penh.

2. Tag: Phnom Penh – Siem Reap
Frühmorgens Transfer zum Pier. Sie gehen an Bord
eines Expressbootes, das Sie über den Tonle Sap
Fluss nach Siem Reap bringt. Die Fahrt dauert je
nach Wasserstand ca. 6 Stunden. Genießen Sie
Panoramaausblicke auf die Flusslandschaft, die
Pfahlbauten am Ufer und das beschauliche All-
tagsleben der Fischer und Bauern. Bei zu niedri-
gem Wasserstand erfolgt die Überlandreise mit
dem klimatisierten Me kong Express-Bus. Die Fahrt
dauert etwa 4 - 5 Stunden. Nachmittags besuchen
Sie den Haupttempel Angkor Wat und beobach-
ten bei einem Sonnenuntergang die herrliche
Tempelszenerie von der obersten Terrasse eines
altertümlichen Tempel aus. Übernachtung in Siem
Reap.

3. Tag: Angkor 
Heute entdecken Sie weitere beeindruckende Bau-
werke: die Ruinen der Tempelstadt Angkor Thom
mit dem beeindruckenden Tempelberg Ta Keo
und den Tempeln Chau Say Tevoda, Thommanon,
Banteay Kdei, Sras Srang und Prasat Kravan. Über-
nachtung in Siem Reap.

4. Tag: Angkor – Siem Reap
Morgens fahren Sie zum Tempel Banteay Srei, der
16 km außerhalb von Siem Reap liegt und zu den
Juwelen der Khmerkunst zählt. Unterwegs besu-
chen Sie Ta Phrom, dessen Mauern von Baumwur-
zeln umklammert sind. Sie beschließen den Tag
mit der Besichtigung der Roulos Tempel Gruppe
entlang des „Großen Rundwegs“. Übernachtung
in Siem Reap.

5. Tag: Siem Reap
Morgens Freizeit bis zum Flughafentransfer. 

4 Tage ab/bis Phnom Penh

1. Tag: Phnom Penh – Kep
Morgens fahren Sie in die Provinz Kep. Am Tonle
Bati See besuchen Sie den Tempel Ta Prohm, ein
beeindruckendes Bauwerk aus Laterit. Nachmit-
tags erreichen Sie die kleine Stadt Angkor Borei
und besuchen das lokale Museum, das die archäo-
logische Funde der Gegend ausstellt. Weiter geht
es per Boot zum Hügel Phnom Da und Sie sehen
den Sandsteinturm aus dem 7. Jh. mit indischen
Einflüssen. Weiterfahrt nach Kep und Übernach-
tung.

2. Tag: Kep – Ream NP – Kampong Som
Weiterfahrt zum Preak Tuk Sap Fluss. Unterwegs
Besuch von Pfeffer- und Durianplantagen und
einer Krokodilfarm. Mit dem Boot geht es fluss-
abwärts durch den tropischen Regenwald und die
Mangrovensümpfe, Heimat der vielfältigen Flora
und Fauna im Ream Nationalpark. Per Boot
machen Sie einen Abstecher zum schönen Strand
der Insel Koh Sompouch. Übernachtung in Kam-
pong Som.

3. Tag: Kampong Som
Ein Strandtag zur freien Verfügung. Sie können
per Boot kleine vorgelagerte Inseln erkunden. Hier
haben Sie Gelegenheit zum Schnorcheln und
Schwimmen im glasklaren Meer. Oder Sie bum-
meln durch Sihanoukville und über bunte Märkte.
Übernachtung in Kampong Som.

4. Tag: Kampong Som – Phnom Penh
Rückfahrt nach Phnom Penh.

Tonle Sap See

3 Tage ab Phnom Penh bis Siem Reap
Phnom Penh – Kampong Chhnang – Kampong
Luong – Siem Reap (oder umgekehrt)

Auf dieser Flussfahrt lernen Sie das traditionelle
kambodschanische Leben kennen. Die Flüsse
Mekong und Tonle Sap sowie der Tonle Sap See
bildeten mit ihrem Wasser- und Fischreichtum
schon für die alten Khmer-Königreiche die Lebens-
grundlage. Genießen Sie die Reise auf einer der
ältesten Wasserstraßen der Welt. Die RV Toum Tiou
bietet moderne Technik und ist im kambodscha-
nischen Stil eingerichtet. Der geringe Tiefgang
ermöglicht es, auch bei niedrigem Wasserstand
die verschiedenen Dörfer am Tonle Sap Fluss anzu-
steuern. Das halboffene Restaurant serviert kam-
bodschanische, vietnamesische und europäische
Gerichte. Es gibt eine gemütliche Lounge mit
Bibliothek und ein Sonnendeck. Die Kabinen bie-
ten Panoramafenster, Klimaanlage und eigene
Dusche.

1. Tag: Phnom Penh – Kampong Chhnang
Vormittags gehen Sie an Bord und starten mit der
Kreuzfahrt. Unterwegs wird das Mittagessen ser-
viert. Besuch im kleinen Dorf Koh Chen, berühmt
für seine traditionellen Silber- und Kupferschmie-
den. Ein weiterer Stopp ist bei den Ruinen der
alten Hauptstadt Oudong. Die grandiosen Stupas
sind schon aus der Ferne zu sehen. In Kampong
Tralach sehen Sie die Leu Pagode mit ihren wun-
derschönen Wandgemälden, in idyllischer Lage
inmitten von Reisfeldern. Zurück an Bord, erwartet
Sie ein Willkommenscocktail. Übernachtung an
Bord.

2. Tag: Kampong Chhnang – Kampong Luong
Während des Frühstücks führt die Reise nach
Kampong Chhnang, einem der größten Häfen des
Tonle Sap. Der Ort ist auch bekannt für die Her-
stellung von Töpferwaren. Danach geht es zum
letzten größeren Dorf vor dem Tonle Sap See. Am
Nachmittag ankert die RV Toum Tiou in Kampong
Luong, einem schwimmenden Dorf. Hier ist alles
auf dem Wasser gebaut: Schule, Läden, kleine
Reparaturwerkstätten und sogar eine Polizeistati-
on. Übernachtung an Bord.

3. Tag: Kampong Luong – Siem Reap
Morgens fahren Sie über den Tonle Sap See nach
Siem Reap. Sie ziehen an schwimmenden Dörfern
vorbei, schippern durch kleine Kanäle und haben
Zeit zum Relaxen auf dem Sonnendeck. Gegen
13:00 Uhr gehen Sie von Bord.  
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Grand Soluxe Angkor & Spa ****/* 

Bopha Angkor **/* 

Das freundliche kleine Hotel bezaubert durch sein
familiäres Flair und liegt am Siem Reap-Fluss, in
der Nachbarschaft des großen Marktes. Kleine ein-
stöckige Gebäude im Khmerstil mit 2 oder 4 Wohn-
einheiten sind wie ein kleines Dorf im tropischen
Garten verteilt.
Einrichtung: kleine Lobby, Safe an der Rezeption,
Reinigung, ein sehr gutes Restaurant mit kambod-
schanischen Spezialitäten, Terrassen-Cafe am
Flussufer mit Panoramablick. Es gibt einen kleinen
Pool mit Sonnenterasse. 
25 Zimmer: einfach aber geschmackvoll im lan-
destypischen Stil eingerichtet, bieten Dusche, WC,
Klimaanlage, Deckenventilator, TV, Telefon, Minibar
und Balkon oder Terrasse. 

Casa Angkor Hotel *** 

Gemütliches Mittelklasse Hotel im französischen
Kolonialstil mit einem familiären Am biente in bester
Stadtlage. Zum Flughafen sind es 20 Autominuten
und Angkor Wat liegt ca. 15 Fahrminuten entfernt.
Einrichtung: kleiner Empfangsbereich, Restaurant
mit Gartenterrasse, Lobby-Bar, Bibliothek, Internet-
cafe (gegen Gebühr), Souvenirshop, Spa & Well-
nessbereich, Fitnessraum. Ein Swimmingpool mit
Liegen und Pool-Bar im ruhigen Innenhof lädt zur
Entspannung ein. 
94 Zimmer: sind freundlich eingerichtet, 26 - 30
qm groß und bieten Bad, Dusche/WC, Fön, Bade-
mantel, Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar,
Safe, Kaffee-/Teezubereiter und Garten- oder Pool-
blick.

Angkor Village ***/*

Bezauberndes Dschungel-Resort in ruhiger Ortsla-
ge. Die Anlage ist wie ein kleines Dorf errichtet und
umrahmt von einem üppigen tropischen Garten mit
kleinen Teichen und Wasserläufen. Geschäfte und
Restaurants sind in Gehdistanz.
Einrichtung: Open-Air-Lobby mit kambodschani-
schen Antiquitäten, Lounge und Bar, Apsara Kul-
tur-Zentrum, Businesscenter, Massage-Pavilion.
Schönes Restaurant mit abendlicher Folklore-
Show. Ein kleiner Pool bietet Liegeterrasse und
Abgeschiedenheit.
32 Deluxe-Zimmer: sind komfortabel ausgestattet
und bieten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage,
TV (auf Anfrage), IDD Telefon, Minibar und Balkon
oder Terrasse mit Gartenblick.

Die ein- und zweistöckige Gebäude des Luxus-
Hotels sind architektonisch geschmackvoll gestal-
tet und liegen eingebettet in eine großzügige Gar-
tenlandschaft.
Einrichtung: Lobby, Lobbylounge, Businesscenter,
Fitnesscenter, Spa- und Wellness-Bereich mit Sau-
na und Jacuzzi. Schön angelegte Poollandschaft
mit Sonnenterrasse und Poolbar. Sunset Cafe,
Patio Bistro, Soriya Restaurant. 
70 Zimmer: sind 42 qm groß und elegant einge-
richtet. Sie bieten ein schönes Bad mit Fön, Bade-
mantel, Hausschuhe, Klimaanlage, Sat-TV, IDD-
Telefon, WLAN, Safe, separate Sitzecke mit
Schreibtisch, Minibar, Tee-/Kaffeekocher und Bal-
kone mit Garten- und Poolblick.

Heritage Suites Hotel **** 

Das elegante Boutiquehotel liegt ruhig eingebettet
in einen tropischen Garten und verbindet die kolo-
niale Vergangenheit mit modernem Komfort. Dis-
kreter Luxus, ein guter Service und das private
Ambiente zeichnen das Haus aus.
Einrichtung: schöne Lobby mit Lounge, Gourmet-
Restaurant, Bar, Pool mit Sonnenterrasse, Poolbar,
Spa mit Dampfbad und Massagen, Business-Cen-
ter, Wäscheservice, Bibliothek.
26 Zimmer: sind liebevoll ausgestattet mit Bad,
Badewanne, Dusche, separates WC, Fön, Bade-
mantel, Klimaanlage, Zimmersafe, SAT-TV, IDD-
Telefon, WLAN (inkl.), Kaffee-/Teezubereiter. Die
150 qm großen Suiten bieten zusätzlich einen
Jacuzzi, Außendusche im eigenen kleinen Garten
und einen separaten Wohnbereich.

Le Residence d’Angkor ****/*

Das wunderschöne Hotel im Khmer-Stil liegt mitten
im Stadtzentrum, am Ufer des Flusses. Mit seinen
aus Edelhölzern erbauten Gebäuden, dem großen
Pool und dem tropischen Garten ist es eine Oase
der Ruhe im lebhaften Siem Reap.  
Einrichtung: elegante Lobby, gemütliche Bar mit
schönem Blick auf die Uferpromenade, Boutique,
sehr schöner Pool mit Sonnenterrasse, Gourmet-
Restaurant, Spa- und Wellness-Bereich.
55 Zimmer: sind luxuriös und geschmackvoll aus-
gestattet. Sie bieten ein En-Suite-Badezimmer, gro-
ße Badewanne, separate Dusche, WC, Bademan-
tel, Fön, Klimaanlage, IDD- Telefon, Sat-TV, Minibar,
Zimmersafe und Balkon mit Pool- oder Flussblick.
Das Leitungswasser im Hotel besitzt Trinkwasser-
qualität. 
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Amanjaya Hotel **** Phnom Penh

Das schöne Boutiquehotel liegt in bester Stadtlage,
an der Uferpromenade Sisowath Quay. Die franzö-
sischen Besitzer haben das Hotel sehr ge -
schmackvoll gestaltet und kombinieren traditionelle
Khmer-Einflüsse mit einem modernen Design. 
Einrichtung: stilvolle Lobby mit Lobbylounge,
Bibliothek, Souvenirgeschäft, Business-Center.
Das bekannte „K-West Cafe“ mit Flussblick ist
gleichzeitig Restaurant und Bar und serviert fran-
zösische Gerichte mit indochinesischem Einfluss.
21 Junior-Suiten: sind mit 58 qm Wohnfläche sehr
geräumig und exzellent eingerichtet. Jede Suite ist
individuell gestaltet mit herrlichem Dekor und Stof-
fen. Sie bieten Doppelbetten, Sofa mit Salontisch,
modernes großes Bad/WC mit separater Dusche,
Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar, Zim-
mersafe, WLAN (gegen Gebühr) und Balkon.

Hôtel de la Paix ***** Siem Reap

Das exquisite Luxushotel gehört zu der „Small
Luxury Hotels of the World”-Gruppe und liegt in
bester Ortslage. Das einzigartige Hotel vereint auf
außergewöhnliche Weise minimalistisches Design
mit Art Deco Stil, ergänzt mit Elementen der Khmer-
Kunst. In den begrünten Innenhöfen mit Teichen,
Stein skulpturen und dem Pool findet man Ruhe und
Entspannung.
Einrichtung: Lobby, Businesscenter, Bibliothek,
Fitnesscenter, Loungebar, Café de la Paix, Gour-
met-Restaurant, Wein keller, gut ausgestattetes
Spa. Der schön angelegte Pool im Khmer Design
lädt zur Entspannung ein. In der „Arts Lounge” fin-
den wechselnde Kunstausstellungen und Events
statt.
107 Zimmer: sind äußerst modern und mit Khmer-
Kunsthandwerk eingerichtet. Sie bieten ein schö-
nes Bad mit separater Dusche, Fön, Sat-TV, IDD
Telefon, WLAN, Klimaanlage, iPod Musiksys tem,
Minibar, Tee-Kaffeekocher, Tagessofa, Schreibtisch
und Parkettfußboden. 

FCC Phnom Penh ** Phnom Penh

Der Foreign Correspondents Club (FCC) befindet
sich direkt am Sisowath Quay, der lebhaften Ufer-
promenade des Mekongs. Der FCC liegt in einer
schönen alten, renovierten Kolonialvilla und bezau-
bert mit seinem nostalgischen Ambiente. 
Einrichtung: Empfangsbereich, Businesscenter.
Das Restaurant „Pacharan“ und die spanische
Tapas-Bar in der oberen Etage bieten abends
schöne Panoramablicke auf den Mekong. Im Erd-
geschoss liegt das angesagte „Cafe Fresco“.
7 Zimmer: liegen auf 2 Etagen verteilt (kein Aufzug)
und sind alle geschmackvoll mit unterschiedlichen
Dekors eingerichtet. Sie bieten ein großes Doppel-
bett, Klimaanlage, Minibar, Badezimmer mit
Dusche/WC, WLAN (inkl.), SAT-TV und Schreib-
tisch. Die Zimmer haben teilweise einen Balkon und
Blick auf den Mekong im Osten oder das National-
museum im Westen.

Sokha Beach Hotel **** Kampong Som

Das schöne Firstclasshotel liegt am idyllischen und
ruhigen Sokha Beach, am Ortsrand von Sihanouk-
ville. Die dreistöckigen Hoteltrakte sind in einem
weitläufigen Garten verteilt. Ein kostenloser Hotel -
shuttle bringt Sie zum Ortszentrum. Die Transferzeit
ab Phnom Penh ist 3 - 4 Stunden.
Einrichtung: Lobby, Businesscenter, Bibliothek,
Shopping-Arkade, eine Krankenstation, Fitnesscen-
ter, Massage, Beauty-Salon, kleine Diskothek und
Kinderclub. Der Swimmingpool mit Sonnenterrasse,
Liegewiese und Poolbar liegt am Strand. Das Asean
House serviert internationale und asiatische Gerich-
te, das Fisherman Village Seafood-Köstlichkeiten,
der Coffee Shop leichte Snacks und die Lobby
Lounge mit Pianobar Cocktails. Es gibt 2 Tennis-
plätze, Joggingpfad, Tauchschule und diverse Was-
sersportmöglichkeiten am Strand.
188 Zimmer: Sie sind mit 44 qm geräumig,
geschmackvoll eingerichtet mit einer Mischung aus
modernem Komfort und Khmer-Stilelementen. Die
Zimmer bieten Bad/Dusche/WC, Fön, Klimaanlage,
SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar, Zimmersafe, Balkone
oder Terrassen. Die Deluxe-Zimmer bieten Meer-
blick.

Seaside Resort ** Kampong Som

Das im Khmer-Stil erbaute Hotel liegt 50 Meter vom
Occheutal Strand, dem bekanntesten Strand von
Sihanoukville, entfernt. Am weißen und palmenge-
säumten Sandstrand stehen den Gästen Liegen
und Sonnenschirme zur Verfügung. Zum Ortszen-
trum sind es wenige Gehminuten.
Einrichtung: Lobby, Lobby-Bar, Business-Center,
Tour-Counter, Massage, Restaurant mit Khmer- und
internationaler Küche, Wäscheservice. 
80 Zimmer: sind einfach eingerichtet und bieten
Bad/WC, Klimaanlage, SAT- TV, Telefon und Mini-
bar. 

Cara *** Phnom Penh

Das gemütliche Stadthotel ist nördlich vom Wat
Phnom Tempel gelegen. Die Uferpromenade Siso-
wath Quay ist in wenigen Gehminuten erreichbar.
Zum Flughafen sind es etwa 10 Fahrminuten.
Einrichtung: kleine Rezeption mit stilvollem Lob-
by-Bereich, Business-Center, Internetcafe, Wä -
scheservice. Das stylische Restaurant serviert
japanische und internationale Küche.
51 Zimmer: sind geschmackvoll eingerichtet aus
einem Mix von modernem Design und traditionellen
Khmer-Stil mit warmen Hölzern und Farben. Die
Zimmer bieten Bad/Dusche, WC, Klimaanlage,
SAT-TV, Telefon, Zimmersafe, Minibar und Sitzecke.
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MYANMAR
Entdecken Sie das „goldene Land“ Myanmar und lassen Sie sich von sei-
ner Schönheit und der unwiderstehlichen Freundlichkeit seiner Bewoh-
ner verzaubern! Fast unberührt vom modernen Leben haben sich die
Burmesen ihre alten Traditionen, die tiefe Religiosität und ihre Sanftheit
bewahrt. Bei einem Besuch der alten Königstädte wähnen Sie sich in die
Vergangenheit versetzt und lernen die Jahrtausende alte Geschichte des
Landes und seiner Bewohner kennen. Die goldglänzenden Pagoden und
buddhistischen Tempel, die so alt sind wie das Land selbst, die unberühr-
ten Dschungel- und Berglandschaften und die traumhaften Strände wer-
den Sie zum Staunen bringen.

Myanmar hat jahrzehntelang in Isolation gelebt und beginnt erst lang-
sam sich der Welt zu öffnen. Die Verkehrsmittel – PKW, Busse und Flug-
zeuge sind inzwischen gut, aber das Straßennetz ist noch schlecht. Das
Hotelangebot ist inzwischen mit dem hohen Standard anderer asiatischer
Länder vergleichbar. Die umwerfende Freundlichkeit der Burmesen und
die reizvolle, abwechslungsreiche Landschaft bleiben unvergesslich. 

Lotos Reisen bietet mit verschiedenen Rundreisen die Möglichkeit, möglichst
viele faszinierende Schauplätze und Zeugnisse des exotischen Landes kennenzu-
lernen.

Pindaya, liegt in einem Kalksteinhang am Ufer des
Natthamikan Sees und ist für seine Höhlen
bekannt. Mehr als 8000 teilweise vergoldete
Buddhastatuen aus Alabaster, Teak, Marmor und
Backstein verschiedenster Größen, Stile und Epo-
chen sind in einem Labyrint von Kammern ver-
teilt.
Rakhine
An der Westküste Myanmars liegt die Provinz Rak-
hine mit der Hauptstadt Sittwe, die sich noch sehr
ländlich und unberührt gibt. Im Laufe der Jahr-
hunderte entstand bei Mrauk-U eine ähnliche
Pagodenlandschaft wie in Bagan, die durch die
Lage zwischen Seen, Bäumen und Hügeln sehr
reizvoll ist. Viele der Minderheiten leben noch
nach alten Traditionen in ihren Dörfern.
Ngapali
Der Ngapali Beach zählt zu den schönsten Strän-
den Myanmars. An dem langen goldgelben und
von Kokospalmen gesäumten Sandstrand findet
man Ruhe und Erholung, sowie ein sehr gutes
Hotelangebot. In der Umgebung sind kleine
Fischerdörfer in Palmenwäldern versteckt und der
kleine Ort Thandwe bietet malerische Holzhäuser,
kleine Moscheen, antike Klöster, bunte Märkte
und urige Teestuben.

Yangon
Yangon ist die größte Stadt Myanmars, trotzdem
ist von der üblichen Hektik anderer asiatischer
Metropolen wenig zu spüren. Die Stadt liegt an
den Ufern des Yangon Flusses und ist von vielen
Grünanlagen geprägt. Das prächtigste Bauwerk
der Stadt ist die über 2500 Jahre alte Shwedagon-
Pagode. Die riesige goldglänzende Stupa des Tem-
pels ist nicht nur das Wahrzeichen der Stadt, sie ist
das größte buddhis tische Heiligtum der Welt.
Sehenswert ist das Nationalmuseum für Kunst und
Archäologie, die Botataung Pagode, die über 2000
Jahre alte Sule-Pagode, der liegende Buddha von
Kyauk Htat Gyi und die Karaweik-Hall in einem
reich verzierten Drachenschiff auf dem Royal Lake.
Nicht verpassen sollte man einen Besuch auf dem
lebhaften Bogyoke Markt.

Mandalay
liegt am Ufer des Irrawaddy-Flusses. Die zweit-
größte Stadt des Landes, ist das kulturelle und spi-
rituelle Zentrum. Mandalay bietet viele Sehens-
würdigkeiten: die Kuthodaw Pagode, die
Kyauk-Tawgyi Pagode mit einer riesigen aus einem
Marmorblock gehauene Buddhastatue. Das
Shwenandaw Kloster war einst Teil des königlichen
Palastes aus der „Goldenen Stadt”. In der Maha-
muni Pagode wird noch heute feinstes Blattgold
per Hand gehämmert. Vom 236 Meter hohen
Mandalay Hill mit seinen langen überdachten
Treppenaufgängen hat man einen überwältigen-
den Blick auf die Stadt. Der Zegyo Markt und die
Handwerksstätten sind sehenswert, hier wird wun-
derschönes Kunsthandwerk nach alter Tradition
gefertigt.  
Auch die Umgebung von Mandalay hat viel zu
bieten: die alten Königsstädte Amarapura mit dem
größten Kloster Burmas und Ava. Hier überspannt
die längste Teakholzbrücke der Welt, die 1,2 km
lange U-Bein-Brücke den Tuaungthaman See. Am
Westufer des Irrawaddy liegt die alte Königsstadt

Sagaing. Die Hügellandschaft ist mit unzähligen
weißen Pagoden und Stupas aus verschiedenen
Stilrichtungen und Epochen bedeckt. Nonnen
und Mönche ziehen sich hier zur Meditation und
Einkehr zurück. Mingun, be rühmt für die größte
Glocke der Welt, wird per Boot besucht.
Bagan
Die 859 gegründete Tempel-Stadt liegt an den
Ufern des Irrawaddy. Unzählige Tempel, Pagoden
und Sakralbauten sind über ein großes Gebiet ver-
teilt. Heute zählt Bagan mit seinen über 5000 Tem-
pelruinen zu den bedeutensten archäologischen
Stätten Südostasiens. Man kann einige Ruinen
besteigen und atemberaubende Blicke auf die
umliegende mystische Tempellandschaft genie-
ßen – unvergesslich bei Sonnenuntergang. 
Inle-See
Der Inle-See ist eine kulturell und landschaftlich
faszinierende Gegend. Der nur 2-3 Meter tiefe See
erstreckt sich über eine Länge von über 20 km und
eine Breite von bis zu 10 km. Hohe Berge säumen
den See auf beiden Seiten. Hier ist der Stamm der
Inthas zu Hause. Die „Söhne des Sees“ sind
berühmt für ihre einzigartige Technik, Boote mit
einem Bein zu rudern, um die Arme zum Fischen
frei zu haben. Mit seinen malerischen Stelzendör-
fern, vielen Kanälen und
schwimmenden Gärten ist
der Inle See eine Welt für
sich. Mit dem Boot erkunden
Sie malerische Dörfer, pitto-
reske Märkte und Klöster. Die
unberührte Umgebung lädt
zu Wanderungen und Erkun-
dung der Dörfer des Pa O-
Stammes ein und zum Be -
such des außergewöhn- 
lichen Pagodenwaldes von
Kekku und Indein mit 2500
Jahre alten Pagoden aus dem
12. Jh.
Im Bergort Kalaw, einer ehe-
maligen britischen Bergstati-
on, begegnen Sie Bergstäm-
men in ihrer farbenfrohen
traditionellen Tracht beim
Handel auf den Märkten. Die
bezaubernde Landschaft der
„Burmesischen Schweiz”
lädt zu Trekkingtouren ein.
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Erlebnisreise Burma

8 Tage ab/bis Yangon
Yangon – Bagan – Mt. Popa – Mandalay – Pin-
daya – Inle See – Yangon

Tauchen Sie ein in die Kultur Burmas. Sehen Sie
faszinierende Tempel, großartige Landschaften
und erleben das buddhistische Leben hautnah.

1. Tag: Yangon
Ankunft in Yangon,Transfer zum Hotel. Nachmit-
tags Besichtigung der wichtigsten Sehenswürdig-
keiten: Nationalmuseum mit dem Löwenthron,
Sule Pagode, Bogyoke Markt. 
Höhepunkt ist die 2500 Jahre alte Shwedagon
Pagode. Es ist ein Erlebnis, sie bei Sonnenunter-
gang goldglänzend über der Stadt zu sehen. Über-
nachtung in Yangon.

2. Tag: Yangon – Bagan
Morgens Flug nach Bagan. Mit einer Ganztagsbe-
sichtigung entdecken Sie den bunten Markt von
Nayaung und machen einen Rundgang zu den
schönsten Pagoden und Tempelruinen. Vom Dach
des Shwesandaw Paya Tempel aus bewundern Sie
den Sonnenuntergang. Übernachtung in Bagan.

3. Tag: Bagan – Mt. Popa – Bagan
Heute Besuch des Mount Popa, der sich aus der
flachen Ebene erhebt, und Wohnsitz von Myan-
mars mächtigsten Geistern, den Nats ist. Genie-
ßen Sie weite Blicke auf die Landschaft. Am Nach-
mittag besuchen Sie weitere Pagoden der
Tempelstadt Bagan. Übernachtung in Bagan.

4. Tag: Bagan – Mandalay
Weiter geht es per Flug nach Mandalay. Auf dem
Programm stehen die Mahamuni Pagode und das
Shwenandaw Kyaung Teakholzkloster. Besuch
einiger Handwerkstätten für Bronze, Marmor und
Holzschnitzereien. Sie sehen die Kyaukawgyi Paya
Pagode, berühmt für den gigantischen sitzenden
Buddha, die Sandamani Paya Pagode und die Kut-
hodaw Pagode, bekannt als das „größte Buch“
der Welt. Auf dem Mandalay Hill genießen Sie wei-
te Ausblicke auf die mit Pagoden bedeckte Land-
schaft. Übernachtung in Mandalay.

5. Tag: Mandalay – Amarapura – Ava – Sagaing –
Mandalay
Heute Ganztagesausflug mit Besuch der alten
Königsstädte Sagaing, Ava und Amarapura. Sie
sehen alte Tempelruinen, Klosteranlagen und die
beeindruckende U-Bein-Brücke. Sie überqueren
den Fluss mit einer Fähre und fahren mit dem Pfer-
dewagen durch friedliche Gegenden und besu-
chen alte Klöster. 
Abends Gelegenheit über Nachtmärkte zu bum-
meln. Übernachtung in Mandalay.

6. Tag: Mandalay – Pindaya – Inle See
Morgens Weiterflug nach Heho und Überlandfahrt
zum Inle-See. Unterwegs Stopp an der berühmten
Pindaya Höhle. Per Boot geht es über den Inle See
bis zu Ihrem Hotel. Übernachtung am Inle See.

7. Tag: Inle See – Heho – Yangon
Morgens erkunden Sie den malerischen Inle See.
Sie sehen schwimmende Gemüsegärten, Blumen-
felder, Fischfarmen und Stelzenhäuser rund um
den See. Sie besuchen den Markt, ein Intha Dorf,
die Phaung Daw O Pagode und das Nga Phe
Kyaung Kloster. Mittags geht es per Flug von Heho
zurück nach Yangon. Der Nachmittag ist frei.
Übernachtung in Yangon.

8. Tag: Yangon.  
Freizeit bis zum Flughafentransfer.  

Ausführlicher Reiseverlauf auf unserer homepage.

Inle See

UNSERE RUNDREISEN IN MYANMARMYANMAR
Burma intensiv

6. Tag: Bagan
Die Besichtigung umfasst die wichtigsten Tempel
und Pagoden von Bagan wie die Shwezigon Pago-
de, den Ananda Pahto Tempel, Gubyaukhyi Tem-
pel, Manuha Tempel und die Shwenandaw Pago-
de. Sie machen noch einen kleinen Abstecher zu
einer Lackwerkstatt, die für die Herstellung feinster
Lackwaren bekannt ist. Den Sonnenuntergang
erleben Sie auf dem Dach der Bupaya Pagode. Der
Blick auf die umliegenden Tempel bleibt unver-
gesslich. Übernachtung in Bagan.

7. Tag: Bagan – Mount Popa – Bagan
Morgens Bummel über den bunten Markt und
Ausflug zum Mount Popa. Sie besuchen den 1518
m hohen Klosterberg über der Myingyan Ebene.
Der Berg ist in den Augen der Burmesen Wohnsitz
von Myanmars mächtigsten Geistern, den Nats.
Anschließend sehen Sie weitere Tempel in Bagan.
Übernachtung in Bagan.

8. Tag: Bagan – Heho – Kalaw
Ein kurzer Flug bringt Sie von Bagan nach Heho.
Von hier aus führt die Fahrt durch eine reizvolle
Berglandschaft nach Kalaw. Sie passieren Dörfer
der Minderheiten und begegnen Menschen in
bunten, traditionellen Trachten. Die beschauliche
Bergstation liegt inmitten von Pinienwäldern und
hat sich ihr Flair aus der britischen Kolonialzeit
bewahrt. Ein Rundgang führt Sie zum Thein Taung
Paya Tempel und zum Dhammayon Tempel, von
dem man einen grandiosen Ausblick auf die Stadt
und andere Tempel hat. Kurzer Halt an der Christ
The King Church, einer katholischen Backsteinkir-
che. Übernachtung in Kalaw.

9. Tag: Kalaw – Pindaya – Inle See
Die Fahrt nach Pindaya führt entlang von Reis-
und Gemüsefeldern. Sie halten in Pindaya, das
malerisch am Ufer des Natthamikan Sees liegt und
besichtigen die Buddha-Höhlen. Es geht weiter
zum Inle See mit einem Transfer per Boot. Über-
nachtung am Inle See.

10. Tag: Inle See
Der Inle See ist ein stilles Gewässer, bedeckt mit
schwimmenden Vegetationsinseln, Kanus mit
geschäftigen Fischern und Dörfern auf Stelzen.
Hohe Berge säumen den See auf beiden Seiten.
Per Boot erkunden Sie den See, besuchen einen
Markt, ein Intha Dorf, die Phaung Daw Oo Pago-
de, ein Dorf für bekannte Seidenweberei und das
Nga Phe Kyaung Kloster. Übernachtung am Inle-
See.

11. Tag: Inle See – Heho – Yangon
Mit dem Boot geht es zurück über den See, weiter
per PKW zum Flughafen Heho und Sie fliegen
zurück nach Yangon.

Ausführlicher Reiseverlauf auf unserer homepage.

11 Tage ab/bis Yangon
Yangon – Mandalay – Bagan – Mount Popa –
Kalaw – Pindaya – Inle See – Heho – Yangon

1. Tag: Yangon
Ankunft in Yangon und Transfer zum Hotel. Nach-
mittags wird Ihnen die Stadt gezeigt. Sie sehen
die königliche Barke, das Drachenschiff auf dem
Royal Lake mit der Karaweik-Hall und die ein-
drucksvolle Shwedagon Pagode mit Ihrer hohen
goldglänzenden Stupa. Übernachtung in Yangon.

2. Tag: Yangon
Heute haben Sie einen ganzen Tag für Yangon.
Sie besuchen das Nationalmuseum mit dem
Löwenthron, die Maha Wizaya Pagode, die Bota-
taung Pagode und die Sule Pagode mit ihrer 48 m
hohen goldenen Kuppel. Abschließend sehen Sie
noch die Kyaukhtatkyi Pagode, die einen 70 m
langen liegenden Buddha in einem eisernen Pavil-
lon beherbergt. Mit einem Spaziergang über den
Bogyoke Markt beschließen Sie den Tag. Über-
nachtung in Yangon.

3. Tag: Yangon – Mandalay
Frühmorgens Flug nach Mandalay. Während einer
Ganztagsbesichtigung sehen Sie das Mandalay
Fort, eine Palastanlage umgeben von einem Was-
sergraben. Das Mandalay Museum beherbergt
eine Bücherei und Sammlungen von Insignien,
Kunstwerken und Manuskripten. Die Kyauktawgyi
Pagode zeigt eine riesige marmorne Buddha Sta-
tue. Die Mahamuni Pagode und das Shwenandaw
Kloster sind traditionell aus Holz errichtet. Nach
dem Aufstieg über die Treppen auf den Mandalay
Hill genießen Sie faszinierende Ausblicke auf die
Stadt und den Fluss. Übernachtung in Mandalay.

4. Tag: Mandalay – Amarapura – Sagaing – Ava –
Mandalay
Heute besuchen Sie die alten Königsstädte rund
um Mandalay. In Amarapura wird zuerst der
Mahagandayon Tempel besucht. Der Sagaing-
Hügel ist mit unzähligen weißen Pagoden, Stupas
und Klöstern bedeckt. Halt an den Tempeln Hsin-
myashin Paya und Tupayon Paya und Überque-
rung des Flusses mit einer Fähre nach Ava. Bei
einer entspannten Fahrt mit dem Pferdewagen
erkunden Sie den friedlichen Ort am Flussufer. Ein
kurzer Stopp am Bagaya Kyang, einem Kloster
ganz aus Teakholz und Besuch der malerischen
Teakholzbrücke U Bein, die sich weit über den
Taungthaman See spannt. Genießen Sie die
Abenddämmerung zusammen mit Einheimischen
und Mönchen. Übernachtung in Mandalay.

5. Tag: Mandalay – Bagan per Schiff
Morgens Transfer zum Pier. Sie fahren gemächlich
mit einem Schiff in Richtung Süden, den Irrawady
entlang. Unterwegs bieten sich Ausblicke auf die
Landschaft mit Fischerdörfern und Stupas, die aus
dem Dickicht über Hügeln herausragen. Nachmit-
tags Ankunft und Übernachtung in Bagan. 
Mittwochs wird keine Schiffsverbindung angebo-
ten.
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Das Leben am Inle See

2 Tage ab/bis Pindaya 
Wandern Sie durch die atemberaubend schöne
Landschaft der Shan-Provinz und lernen das
ursprüngliche Klosterleben kennen.

1. Tag: Pindaya – Ya Sa Kyi Village
Sie starten mit einer 4-stündigen Wanderung zu
dem abgelegenen Palaung-Dorf Yasakyi. Die Land-
schaft der Shan-Provinz mit ihren Teeplantagen,
sanften Hügeln und schroffen Bergen ist atembe-
raubend, die Bergluft ist kühl und klar. Die Stämme
der Pa O, Danu und Palaung sind bekannt für ihre
Teekultur und den Anbau und Verkauf von Che-
root-Blättern, Ingwer und Gemüse. Sie übernach-
ten in einem traditionellen Kloster. Ein zusätzlicher
Aufstieg zum Gipfel des Yasakyi (2300 m), der von
einer goldenen Pagode gekrönt ist, dauert pro
Weg etwa 2 Stunden. 

2. Tag: Ya Sa Kyi Villiage – Pindaya
Nach dem Frühstück Rückkehr nach Pindaya.
Während der ca. 4-stündigen Wanderung neh-
men Sie unvergessliche Eindrücke mit.

5 Tage ab/bis Yangon
Yangon  – Sittwe – Mrauk U – Sittwe – Yangon 

1. Tag: Yangon – Sittwe
Morgens Flug nach Sittwe. Die Hafenstadt Sittwe
und Hauptstadt des Rakhine-Staates liegt an der
Mündung des Flusses Kaladan. Die Besichtigung
beginnt mit einem Besuch des Mahakuthala
Buddha Museum, mit seiner umfangreichen
Sammlung von Buddha Bildnissen, Kunst- und
Bronzesammlungen. Danach Besuch der Thet Kya
Muni Pagode mit der Statue des sitzenden
Buddhas. Weiter geht es zum Fischerhafen, beson-
ders interessant am Abend, wenn die Fischer mit
ihrem Fang zurückkehren. Letzte Besichtigungssta-
tion ist der Aussichtspunkt am Meer mit schönem
Panoramablick auf den Golf von Bengalen. Über-
nachtung in Sittwe.

2. Tag: Sittwe – Mrauk U
Morgens wird noch ein Rundgang über den quirli-
gen lokalen Markt gemacht, dann starten Sie die
Weiterreise mit der Charter-Fähre den Kaladan-
Fluss stromaufwärts. Die Schiffsreise dauert etwa 5
Stunden. Die kleine, von Kanälen durchzogene
Stadt Mrauk U war einst (seit 1430) das Zentrum
des mächtigsten Königreichs von Myanmar und
bietet heute eine der eindruckvollsten Ruinenstätte
in Südostasien. Die Tempelanlagen und Pagoden
faszinieren durch ihre Ursprünglichkeit und eine
idyllische Lage am Stadtrand auf bewaldeten
Hügeln, teilweise noch vom Dschungel überwu-
chert. Sie beginnen die Besichtigung des königli-
chen Palastes, dem Shittaung Komplex, dessen Ter-
rassen und Stupas mit 80000 Buddha Bildnissen
geschmückt sind. Der Andaw Paya Tempel ist ein
kleineres achtseitiges Monument und umgeben
von 16 Zedis. Im Anschluss ist der Besuch den Tem-
peln Koe Thaung, Yadanar Phone, Lay Myatnar und
Htukkan Thain gewidmet, bevor es weiter geht zum
Dorf Shakama That, in dem viele der älteren Frauen
immer noch ihre auffallend übergroßen Ohrringe
tragen. Abends genießen Sie auf dem Dach der
Maw Daw Mu Pagode den Sonnenuntergang über
der mystischen Tempelszenerie. Übernachtung in
Mrauk U.

3. Tag: Mrauk U und Umgebung
Heute besuchen Sie die Ruinen des im 4. Jh.
gegründete Königreiches Wethali außerhalb der
Stadt. Von der ovalen Stadtbegrenzung sind nur
noch Teile des Stadtgrabens und der Mauern zwi-
schen den Reisfeldern zu sehen. Dann erwartet Sie
das Nationalheiligtum des Staates Rahkine, der
berühmte Mahamuni Tempel der alten Stadt Dha-
nyawady. Zurück in Mrauk U werden am Nachmit-
tag die graziöse Sakkyart Manaung Paya Pagode
besucht und Laung Ban Pyauk Pagode. Dann bum-
meln Sie durch ein Dorf mit traditioneller Fächer-
produktion. Nach dem Besuch der Yadanan
Manaung Pagode und dem Lacckaukzee Kloster,
geht es zum Harre Taung Hügel, um den Sonnen-
untergang über der mysthischen Tempelszenerie
zu genießen. Ein unvergesslicher Anblick. 

4. Tag: Mrauk U
Ein Bootsausflug bringt Sie zum Dorf des Stammes
der Chin. Bekannt sind die Frauen der Chin wegen
ihrer Tätowierungen im Gesicht. Die Legende
besagt, dass dies früher von den Müttern gemacht
wurde, um die Schönheit ihrer Töchter zu verber-
gen. Am Nachmittag haben Sie Zeit, durch kleine
Gassen und den lebhaften Markt von Mrauk U zu
bummeln. 

5. Tag: Mrauk U – Sittwe – Yangon (oder Ngapali)
Morgens kehren Sie mit der Charter-Fähre zurück.
Die Flussfahrt zeigt Ihnen kleine Siedlungen am Ufer
und ein dörfliches Alltagsleben. Transfer zum Flug-
hafen Sittwe, Rückflug nach Yangon. Um mit einer
Badeverlängerung an den wunderschönen Strän-
den von Ngapali abzuschließen, kann auch ein Flug
von Sittwe nach Thandwe gebucht werden.

4 Tage  Trekking im Shan Staat

2 Tage  Ursprüngliches Monywa

2 Tage  Koloniales Maymo (Pyin Ou)

3 Tage  Klosterleben & Bergstämme

Balloon over Bagan

weitere Bausteine

UNSERE RUNDREISEN IN MYANMAR MYANMAR
Trekking und 

Klosterleben in Pindaya
Das Land der Legenden

Rahkine

Kekku

Monywa

Ngapali

5 Tage ab/bis Inle See
Boots-, Wander- und Fahrradtour rund um den
Inle See

1.Tag: Bootsfahrt auf dem Inle See
Per Boot Besuch des lokalen Marktes und des Intha
Dorfes. Anschließend Besuch der Phaung Daw Oo
Pagode und des Nga Ga Phe Kyaung Klosters. Das
älteste Holzkloster bietet prächtige Altäre, Statuen,
Schnitzereien. Eine besondere Attraktion sind die
berühmten Klosterkatzen mit Namen wie Derrick
und Tina Turner, die auf Zuruf der Mönche durch
Reifen springen. Zum Mittagessen radeln Sie zum
Red Mountain Weingut, wo Sie auch zu einer
Weinprobe regionaler angebauter Weine eingela-
den sind. (F/M)

2.Tag: Trekking rund um den Inle See
Zuerst geht es per Boot nach Indein. Rundgang
durch das Dorf und Besuch der Dorfschule. Über
Treppenstufen geht es hoch zum schönen Alaung
Sitthou Tempelkomplex, dessen uralte Stupas
inmitten des Urwalds stehen. Weiter zum Kyar Tun
Dorf, das eine weite Aussicht über die Landschaft
bietet. Eine gute Stunde marschieren Sie durch
ländliche Gegenden zum Dorf Kyar Tun der Stäm-
me Pa O und Taung Yoe. Hier haben Sie Zeit das
Dorfleben kennenzulernen. Es geht weiter zum U
Daung Thaung Kloster. Der steile Aufstieg dauert
90 Minuten. Nach dem Picknick-Lunch geht es in
60 Min. bergab zurück nach Indein. Besuch des
Dorfes Sae Ma und Rückkehr. F/M

3. Tag: Trekking, Bootsfahrt, Kekku Tempel
Heute geht es per Boot nach Nampan, zum Ost-
ufer des Sees. Start einer schönen Trekkingtour
durch die Berge des tiefen Pa O Gebiets. Am Shan
Berg erkunden Sie die Dörfer unterschiedlicher
Minderheiten. Nach einer Stunde erreichen Sie
Dong Ta Khawh, ein malerisch gelegenes Bauern-
dorf. Ein Aufstieg zum Hti Ne Dorf zeigt Ihnen
eine grandiose Aussicht auf die südliche Ebene des
Sees. Die letzte Etappe führt nach Naung Khe (90
Min.) durch eine hügelige Landschaft mit Feldern.
Mit dem Auto geht es zum Kekku Pagodenwald
mit 2000 buddhistischen Stupas aus dem 12. Jh.
Genießen Sie die Ruhe und den Hauch vergange-
ner Zeiten. Auf dem Rückweg Stopp am Taunggyi
Markt und Bootsfahrt zum Hotel. (F/M)

4. Tag: Bootsfahrt und Wanderung am Inle See
Bootsfahrt nach Sangkha, ein malerischer Ort des
Stammes der Pa O und Intha. Lernen Sie die tradi-
tionelle Kultur und Lebensweise der ethnischen
Gruppen kennen. Sie besuchen die Thakong
Pagode, eine wunderschöne alte Shan Stupa und
den Markt des Sahn-Dorfes. (F/M)

5.Tag: Fahrradtour am Inle See
Vormittags fahren Sie mit dem Fahrrad Dörfer ent-
lang und durch lauschige Bambuswälder. Am
Bergkloster Taung Chay Taw Ya genießen Sie eine
wunderbare Panoramaaussicht. Im Dorf Nwar
Dhama wird Ihnen ein traditionelles Intha-Essen
serviert. Gelegenheit zu einer Kanutour durch die
Schwimmenden Märkte, bevor es zum Hotel zu -
rückgeht. (F/M)
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Flusskreuzfahrt 
auf dem Irrawaddy

UNSERE RUNDREISEN IN MYANMARMYANMAR
Wandern und Fahrradtouren 
rund um Kalaw und Inle See

3 Tage ab Bagan bis Mandalay oder 
2 Tage ab Mandalay bis Bagan
Die Schiffe RV Pandaw und RV Paukan sind roman-
tische Dampfer aus massivem Teakholz. Die 16
bzw. 22 Außen-Kabinen mit Fenster sind im Kolo-
nialstil eingerichtet und mit eigener Dusche, Kli-
maanlage und viel warmen Holz ausgestattet. Auf
dem Oberdeck gibt es einen verglasten Salon im
Nostalgie-Look mit Bar und Speisesaal. Vom offe-
nen Panoramadeck genießt man grandiose Aus-
blicke. Es werden wechselweise asiatische und
europäische Köstlichkeiten serviert. Die Landgän-
ge in kleine Ortschaften werden von einem erfah-
renen englischsprachigen Führer begleitet.

1. Tag: Bagan – Flusskreuzfahrt
Transfer zum Pier. Einschiffung gegen 11.30 Uhr,
die RV Pandaw legt gegen 12.00 Uhr ab. Genie-
ßen Sie bei einem Willkommens-Getränk in aller
Ruhe die Aussicht auf die vorbeiziehenden Dörfer
und beobachten das Alltagsleben der Menschen
am Fluss. Nachmittags machen Sie einen Stopp in
einem typischen Dorf am Flussufer. Übernachtung
an Bord. (M/A)

2. Tag: Flusskreuzfahrt
Die Fahrt geht weiter entlang des Irrawaddy. Vom
Oberdeck können Sie die Aussicht auf die vorüber
ziehende Flusslandschaft genießen, vorbei an
Pagoden, Dörfern und Dschungel. Bei einem
Landgang besuchen Sie das Dorf Yandabao, dass
auf handgefertigte Töpferwaren spezialisiert ist.
Übernachtung an Bord. (F/M/A)

3. Tag: Flusskreuzfahrt – Mandalay
Erleben Sie den Sonnenaufgang an Bord. Nach
dem Frühstück erreichen Sie Mandalay. Sie gehen
gegen 10.00 Uhr von Bord und werden zu Ihrem
gebuchten Hotel gebracht.

Höhepunkte Myanmars
Gruppentour

9 Tage ab/bis Yangon
Yangon – Bagan – Mt.Popa – Mandalay –
Kalaw – Pindaya – Inle See 

1. Tag: Yangon
Ankunft in Yangon. Transfer zum Hotel. Besichti-
gung der Sule Pagode, Botataung Pagode, der Ka-
raweik Hall im Drachenschiff am Kandwagyi See,
der Kyauk Htat Gyi Pagode und Bogyoke Markt.
Nachmittags Besuch der Shwedagon-Pagode bis
zum Sonnenuntergang. Übernachtung in Yangon.

2. Tag: Yangon – Bagan
Morgens Weiterflug nach Bagan, der mystischen
Tempelstadt. Eine ganztägige Besichtigung zeigt
Ihnen die sehenswertesten Tempelanlagen: Shwe-
zigon Pagode, Gubyaukhyi Tempel, Ananda Pahto
Tempel, Manuha Tempel und Shwesandaw Paya
Tempel. Erleben Sie den Sonnenuntergang vom
Dach einer Pagode. Übernachtung in Bagan.

3. Tag: Bagan – Mount Popa – Bagan
Morgens Ausflug zum Mount Popa. Der Berg wird
als Wohnsitz von Myanmars mächtigsten Geistern
angesehen. Auf dem Gipfel liegt ein Kloster mit
Tempelkomplex. Genießen Sie den spektakulären
Blick über die Ebene. Am Nachmittag besuchen
Sie weitere Tempel in Bagan. Übernachtung in
Bagan.

4. Tag: Bagan – Mandalay und Umgebung
Frühmorgens Weiterflug nach Mandalay. Sie be-
suchen die ehemaligen Königsstädte Amarapura,
Ava und Sagaing. In Sagaing, dem spirituellen
Zentrum, sehen Sie Hunderte Stupas, die einen
Hügel säumen. Per Fähre und Pferdekutsche er-
kunden Sie Ava. Besuch des Kloster Bagaya Kyang
und des Nan Myint Turmes. Abschließend Abste-
cher zu der U Bein Brücke. Übernachtung in Man-
dalay.

5. Tag: Mandalay – Mingun – Mandalay
Eine Bootsfahrt nach Mingun zeigt Ihnen das ein-
faches Leben der Menschen am Fluss. Sie besich-
tigen die Mingun Pagode mit der größten
hängenden Glocke der Welt und die Hsinbyume
Pagode. Rückkehr nach Mandalay und Besuch der
wichtigsten Tempel der Stadt. Übernachtung in
Mandalay.

6. Tag: Mandalay – Kalaw
Mit einer 5-stündigen Überlandfahrt geht es nach
Kalaw, der „burmesischen Schweiz”. Die Fahrt
führt durch Berglandschaften und Dörfer der Min-
derheiten. In Kalaw, der ehemaligen britischen
Bergstation, erkunden Sie den Markt, verschie-
dene Tempel und die alte katholische Backstein-
kirche. Übernachtung in Kalaw.

7. Tag: Kalaw – Pindaya – Inle See
Auf dem Wege zum Inle See besuchen Sie Pin-
daya, die berühmte Buddhahöhle am Natthami-
kan See. Mit dem Boot erreichen Sie Ihr Hotel.
Übernachtung am Inle See.

8. Tag: Inle See  – Heho – Yangon
Morgens erkunden Sie den Inle See per Boot. Sie
sehen schwimmende Gemüse- und Blumeninseln,
Stelzenhäuser und Kanus voller geschäftiger Fi-
scher. Sie besuchen den lokalen Markt, die Phaung
Daw Oo Pagode, das Nga Phe Kyaung Kloster und
ein Seidenweberei-Dorf. Weiterflug von Heho
nach Yangon.

9. Tag: Yangon
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

5 Tage ab Kalaw bis Inle See
1. Tag: Kalaw – Trekking in Kalaw
Am Rande des Shan-Plateaus liegt die kleine Stadt
Kalaw, einst aufgrund ihres angenehm kühlen Kli-
mas bei den Briten ebenso beliebt wie bei den
christlichen Missionaren. Sie beginnen die heutige
Wanderung am Stadtrand von Kalaw. Sie passieren
Dörfer der unterschiedlichen Bergstämme dieser
Gegend, die immer noch nach ihren alten Traditio-
nen leben. Die heutige Wanderung dauert unge-
fähr 9 Stunden und geht über hügelige Strecken.
Übernachtung in Kalaw. (F/M)

2. Tag: Kalaw – Trekking & Fahrradtour 
Morgens wandern Sie zu einem Plateau in der Nähe
von Kalaw, das von Stammesmitgliedern der
Palaung und Pa O bewohnt wird. Sie haben Zeit
um die Dörfer zu erkunden. Die Wanderung durch
die Hügellandschaft dauert ungefähr 90 Minuten.
Anschließend radeln Sie durch die Shan Berge.
Über Pein Ne Pin geht es zum Dorf Taung Ni. Dieser
Teil der Strecke fasziniert mit einer wunderschönen
Landschaft (diese Etappe dauert ungefähr 80 Minu-
ten). Danach geht es weiter zur Thu Ye Höhle. Die
Fahrt dorthin dauert ungefähr 60 Minuten und
führt an einer Landstraße entlang. In dieser Höhle
wurden in den siebziger Jahren neolithische Wand-
malereien entdeckt. Nach einem Picknick-Mittages-
sen werden Sie von einem Fahrzeug abgeholt und
über Aung Ban nach Kalaw zurückgebracht. Über-
nachtung in Kalaw. (F/M)

3. Tag: Kalaw – Inle See Fahrrad & Bootsfahrten
Per PKW geht es zum Inle See. Mit dem Fahrrad
besuchen Sie das reizvoll gelegene Red Mountain
Weingut. Hier wird das Mittagessen serviert mit
anschließender Weinprobe. Zurück per Fahrrad,
unterwegs Besuch eines Marktes und Intha Dorfes.
Mit dem Boot besuchen Sie die Phaung Haung
Daw Pagode, die Seidenweberei von Inn Paw Khon
und das Nga Phe Kyaung Kloster. Übernachtung
am Inle See. (F/M)

4. Tag: Inle See – Trekking- und Bootstouren
Sie starten per Boot nach Indein an der südlichen
Seite des Sees. Sie bummeln rund ums Dorf, besu-
chen die Dorfschule und steigen die Treppe hoch
zum Alaung Sitthou Tempelkomplex. Uralte Stupas
stehen inmitten des Urwalds und verzaubern durch
eine verwunschene Atmosphäre. Im Dorf Kyar Tun
haben Sie weite Ausblicke über die Landschaft. Sie
passieren kleine Siedlungen und wandern hinauf
zum U Daung Kloster mit seinen Grabstätten ver-
ehrter Mönche. Nach dem Picknick-Mittagessen
geht es hinab, Besuch des Sae Ma Dorfes und per
Boot zurück zum Hotel. (Trekkingzeit 4,5 Std.).
Übernachtung am Inle See. (F/M)

5. Tag: Inle See – Fahrradtour
Zuerst geht es per Boot über den See zum Dorf der
Intha, von dort starten Sie eine Fahrradtour durch
Dörfer. Zum Bergkloster Taung Chay Taw Ya wan-
dern Sie etwa 30 Min. hoch. Hier genießen Sie eine
wunderschöne Panoramaaussicht. Sie radeln weiter
durch Bambuswälder bis zum Dorf Than Taung.
Hier können Sie den Markt besuchen. Wieder
radeln Sie durch angenehm frische Bambuswälder.
Am Intha Dorfhaus in Nwar Dhama wird ein tradi-
tionelles Intha Mittagessen serviert. Zeit zur Erkun-
dung des Dorfes oder Kanufahrt zum Schwimmen-
den Markt von Kyae Sar Gone. Rückkehr zum Hotel
per Boot. (F/M)



2 Tage ab/bis Yangon
Yangon – Bago – Kyaikhtiyo – Yangon

1. Tag: Yangon – Bago – Kyaikhtiyo
Morgens Start zu einer interessanten Überland-
fahrt nach Bago, einer historischen Stadt die 573
v. C. von Thamala und Wimala, zwei adeligen
Mon-Brüdern gegründet wurde. 
Sie besuchen ein Kloster in dem Sie das Alltagsle-
ben der Mönche beobachten können. Weiter zum
Shwethalyaung Buddha, einem liegenden Buddha
von 55 m Länge und Sie besuchen die 114 m
hohe Shwemawdaw Paya Pagode. Hier werden
seit 1000 Jahren Haare Buddhas aufbewahrt. Zu
den Höhepunkten gehören auch Kyaik Pun Paya
mit seinen 4 riesigen Buddhas, die mit dem Rük-
ken an eine quadratische Säule gelehnt sitzen, wie
auch die Maha Kalyani Sima und die Heilige Halle.
Übernachtung in Kyaikthiyo.

2. Tag: Kyaikhtiyo – Yangon
Kyaikthiyo ist eine der heiligsten buddhistischen
Stätten in Myanmar und Sitz des unglaublichen
Stupa, der auf einem Felsen zu balancieren
scheint. Der kleine Stupa steht auf dem Goldenen
Felsen, einem massiven, mit Blattgold bedeckten
Felsen, der sich am Rand einer Klippe auf dem
Gipfel des Kyaikthiyo Berges im Gleichgewicht
hält. Für Frühaufsteher bietet sich bei Sonnenauf-
gang ein unvergessliches Blick auf den Goldenen
Felsen.
Mittags machen Sie sich auf den Rückweg nach
Yangon. Die Fahrt führt durch ländliche Gebiete,
vorbei an Reisfeldern und Dörfern. Sie machen
einen Halt, um Einheimische bei ihrer täglichen
Arbeit zu beobachten und besuchen Dörfer die
auf Weberei, Töpferei und Korbflechterei speziali-
siert sind. Bevor Sie Yangon erreichen, statten Sie
dem Htauk Kyan Friedhof einen Besuch ab.
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Goldener Felsen

16 Tage ab/bis Yangon
Yangon – Bago – Kyatkhtiyo – Heho – Inle See –
Pindaya – Kalaw – Mandalay – Pyin Oo Lwin –
Bagan – Pyay – Yangon

1. Tag: Yangon
Ankunft in Yangon und Transfer zum Hotel. Der
Tag steht steht Ihnen zur freien Verfügung. Über-
nachtung in Yangon.

2. Tag: Yangon
Heute haben Sie einen ganzen Tag für Yangon.
Sie besuchen die Sule Pagode mit ihrer 48 m
hohen goldenen Kuppel und die über 2500 Jahre
alte Shwedagon Pagode mit ihrer goldglänzenden
Stupa. Die Pagode wurde errichtet, um 8 heilige
Haare Buddhas aufzubewahren. Anschließend
Besuch der Botataung Pagode und Maha Wizaya
Pagode, im Nationalmuseum sehen Sie den 8 m
hohen Sihasana Löwenthron. Mit einem Spazier-
gang über den Bogyokemarkt beschließen Sie den
Tag. Übernachtung in Yangon.

3. Tag: Yangon – Kyaikhtiyo 
Von Yangon geht es weiter westlich nach Bago.
Besuch eines lokalen Marktes und eines Klosters,
dort beobachten Sie das Alltagsleben der Mönche.
Besichtigung des 55 m langen Shwethal Yaung
Buddha und der 114 m hohen Shwemawdaw
Paya Pagode, in der seit mehr als 1000 Jahren Haa-
re Buddhas aufbewahrt werden. Zu den Höhe-
punkten zählt auch Kyaik Pun Paya mit seinen 4
riesigen Buddhas. Der Schrein bietet einen schö-
nen Ausblick auf Bago. Übernachtung in Kyaikht-
hiyo. 

4. Tag: Kyaikhtio – Yangon
Kyaikhtiyo ist eine der heiligsten Stätte Myanmars.
Heute sehen Sie den Goldenen Felsen, einen mas-
siven mit Blattgold bedeckten Felsbrocken, der
sich am Rand einer Klippe auf dem Berggipfel im
Gleichgewicht hält. Es ist ein faszinierender
Anblick den Felsen im gleißenden Sonnenlicht zu
betrachten. Mittags kehren Sie zurück nach Yan-
gon und passieren ländliche Gebiete mit Reisfel-
dern und kleinen Dörfern. Unterwegs Stopp an
den Dörfern der Weber, Töpfer und Korbflechter.
Übernachtung in Yangon.

5. Tag: Yangon – Heho – Inle See
Frühmorgens Weiterflug nach Heho und Fahrt
zum Inle See. Mit einer Bootsfahrt erkunden Sie
den malerischen See, seine Schwimmenden Märk-
te und Gärten, besuchen die Phaung Daw O Pago-
de, das Nga Phe Kyaung Kloster und ein Seiden-
weberdorf. Übernachtung am Inle See.

6. Tag: Inle See – Pindaya – Kalaw 
Mit dem Boot geht es über den Inle See, dann per
Auto nach Pindaya. Die berühmten Buddha Höh-
len liegen in einem Kalksteinberghang über dem
Natthamikan See. Im Inneren befindet sich ein
Labyrinth aus Kammern mit mehr als 8000
Buddhafiguren aus Alabaster, Teak, Marmor und
Backstein verschiedenster Epochen und Stile. Wei-
terfahrt durch ursprüngliche Berglandschaften.
Übernachtung in Kalaw.

7. Tag: Kalaw – Mandalay
Die ehemalige britische Bergstation Kalaw liegt
im Shan Plateau. Entdecken Sie den Ort zu Fuß,
bummeln über den Markt, besuchen den Thein
Tempelberg, einige buddhistische Denkmäler und
Ruinen und sehen die katholische Backsteinkirche.
Dann starten Sie die Überlandfahrt nach Manda-
lay. Übernachtung in Mandalay.

8. Tag: Mandalay
Morgens besichtigen Sie die Mahamuni Pagode
mit der berühmten Mahamuni Statue. Die Sanda-
mai Pagode ist eine Ansammlung von schlanken
weißen Stupas, die einen großen eisernen Buddha
beherbergt. Das Shwenandaw Kloster ist sehr gut
erhalten und komplett aus Holz erbaut. Die Kut-
hodaw Pagode wird wegen ihrer 729 beschrifte-

ten Marmortafeln auch das „größte Buch der
Welt” genannt. Ein Aufstieg auf den Mandalay Hill
bietet Ihnen schöne Ausblicke auf die mit Pagoden
übersäte Landschaft.Übernachtung in Mandalay.

9. Tag: Mandalay – Amarapura – Sagaing-Ava
Heute besuchen Sie die ehemaligen Königsstädte
rund um Mandalay. In Amarapura wird der Maha-
gandayon Tempel besucht, in Sagaing sehen Sie
Hunderte von Stupas, Tempel und Klöster, verteilt
auf einem Hügel. In Ava überqueren Sie den Fluss
per Fähre und und genießen eine entspannte
Fahrt mit dem Pferdewagen. Sie halten am Bagaya
Kyang, einem schönen Teakholzkloster. Abschlie-
ßend Besuch der U Bein Brücke, einer Teakholz-
brücke, die sich etwa 1 km weit über den Taungt-
haman See spannt. Übernachtung in Mandalay.

10. Tag: Maymo (Pyin Oo Lwin)
Ein Ganztagesausflug führt Sie nach Maymo,
einem beliebten Ausflugsort in den Bergen mit
kolonialem Flair. Sie fahren vorbei an Kaffeeplan-
tagen, über eine serpentinenreiche Strecke die
herrliche Panoramaaussichten bietet. Sie besu-
chen den Botanischen Garten, die 100 Jahre alte
Backsteinkirche, den Uhrenturm und die Peikchin
Höhle. Übernachtung in Mandalay.

11. Tag: Mandalay – Bagan per Schiff
Morgens Transfer zum Pier. Sie fahren gemächlich
mit einem Schiff in Richtung Süden, den Irrawad-
dy runter. Unterwegs bieten sich Ausblicke auf die
Fischerdörfer und Stupas am Ufer. Nachmittags
Ankunft und Übernachtung in Bagan. 
Mittwochs wird keine Schiffsverbindung angebo-
ten.
12. Tag: Bagan 
Zuerst schlendern Sie über den Markt, dann besu-
chen Sie die wichtigsten Tempel und Pagoden wie
die Shwezgon Pagode, Shwesandaw Pagode,
Ananda Pahto Tempel, Gubyaukhyi und Manuha
Tempel. Den Sonnenuntergang erleben Sie vom
Dach einer Pagode aus, der Blick auf die Tempel-
landschaft bleibt unvergesslich. Übernachtung in
Bagan.

13. Tag: Bagan – Mount Popa
Morgens besuchen Sie Mount Popa, ein Kloster
auf einem Berggipfel und Wohnsitz von Myanmars
mächtigsten Geistern, den Nats. Am Nachmittag
stehen weitere Tempelbesuche in Bagan auf dem
Programm. Übernachtung in Bagan.

14. Tag: Bagan – Pyay
Sie starten zu einer Überlandfahrt in südliche Rich-
tung zu der kleinen Hafenstadt. Besichtigungs-
stopps unterwegs. Übernachtung in Pyay. 

15. Tag: Pyay – Yangon
Sie besuchen geschichtsträchtige Pagoden und
archäologisch interessante Ruinen der alten
Hauptstadt Sri Kshetra. Übernachtung in Yangon.

16. Tag: Yangon
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

UNSERE RUNDREISEN IN MYANMAR MYANMAR
Große Myanmar Rundreise
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Das bezaubernde kleine Boutiquehotel im Koloni-
alstil liegt nahe zur Shwedagon Pagode. Das Zen-
trum ist in wenigen Taximinuten oder per Rikscha
erreichbar. Das Hotel bietet seinen Gästen eine
exklusive Ausstattung und einen erstklassigen Ser-
vice. Der Flughafen-Transfer dauert etwa 20 Minu-
ten.
Einrichtung: Lobby, Businesscenter, Bibliothek,
Konferenzraum und Geschäftsarkade, „Kipling´s
Restaurant“ mit Außenterrasse und herrlichem
Blick auf die Shwedagon Pagode, „Rossini Restau-
rant“, „Captains Bar“, „Cafe Yangon“ und die
„Weinstube“. Zur Erholung lädt der schön angeleg-
te Swimmingpool mit Sonnenterrasse ein.
30 Zimmer: Die Deluxe Zimmer (45 qm) sind sehr
elegant mit Parkett, Teakholz Möbeln und burmesi-
schen Antiquitäten ausgestattet, bieten ein geräu-
miges Bad, Dusche, WC, Fön, Bademantel, Bade-
schuhe, Klimaanlage, Deckenventilator, SAT-TV,
IDD-Telefon, Minibar, Wi-Fi (kostenlos) und Zim-
mersafe. Die Suiten (85 qm) haben einen separaten
Wohn- und Schlafbereich und Gäste-WC.

Das Hotel wurde im Stil eines burmesischen Palas -
tes erbaut und liegt am Royal Lake, mit Blick auf
auf den See. Durch eine gelungene Mischung aus
burmesischer und kolonialer Einrichtung versprüht
das Hotel viel Charme. Eingebettet in einen tropi-
schen Garten, verteilen sich die Zimmer auf den
Originalflügel aus den 30er Jahren und den neueren
Flügel. Das Hotel wurde 2011 renoviert. Die Gar-
tenanlage ist ein kleines tropisches Paradies und
ideal zum Entspannen. 
Einrichtung: Lobby, Lounge, Businesscenter, Fit-
nesscenter, Einkaufsarkade, Beauty Salon, Spa. 3
Restaurants, 2 Bars und 1 Cafe. Der sehr schön
angelegte Swimmingpool und die Sonnenterrasse
liegen inmitten üppiger, tropischer Pflanzenvielfalt. 
208 Zimmer: Edles Teakholz und einheimische
Dekoration erzeugen in den Zimmern des Hotels
ein gemütliches Flair. Die 32 qm großen Superior
Zimmer sind mit Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaan-
lage, SAT-TV, IDD-Telefon und Minibar ausgestattet.
Sie bieten Stadt- und Pagodenblick. Deluxe Zim-
mer zusätzlich mit Badewanne, Safe und Seeblick.
Die Lakefront Zimmer (50 qm) zusätzlich mit priva-
ter Terrasse mit Seeblick.

Savoy **** Yangon The Governors Residence **** Kandawgyi Palace **** Yan  gon

Das mehrstöckige angenehme Mittelklassehotel
befindet sich auf dem Gelände des ehemaligen
Busbahnhofs direkt im Stadtzentrum in ruhiger
Lage. Sehenswürdigkeiten und der Zegyo-Markt
sind zu Fuß erreichbar.
Einrichtung: Das Hotel bietet einen großen Em -
pfangsbereich, Internetcafe (kostenlos), ein Busi-
nesscenter, Massage-Center, Restaurant und Bar.
Im ruhigen begrünten Innenhof mit Bäumen und
Pflanzen lädt ein Swimmingpool mit Sonnenterras-
sen und Liegestühlen zur Entspannung ein.
67 Zimmer: sind freundlich eingerichtet und verfü-
gen über Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, IDD-
Telefon, SAT-TV, Zimmersafe, Tee- und Kaffeeko-
cher und Minibar.

Das 2-stöckige Boutiquehotel liegt eingebettet in
einen wunderschönen Garten. Im traditionell bur-
mesischen Stil, unter Verwendung vieler Naturma-
terialien erbaut, besticht es durch westlichen Kom-
fort, persönlichen Service und exotisches Am- 
biente.
Einrichtung: Lobby, Businesscenter, Boutique,
Openair-Restaurant, Coffee-Bar, Bistro, Bar, Fit-
nesscenter, Spa. Schöner Pool im Garten mit Was-
serläufen und Teichen.
25 Zimmer: sind geschmackvoll und modern ein-
gerichtet und bieten Bad, Dusche, WC, Fön, Kli-
maanlage, IDD-Telefon, SAT-TV, Minibar, Safe,
WLAN, Kaffee-/Teekocher, Balkon oder Terrasse.  

Mandalay City *** Mandalay Hotel by the Red Canal **** Mandalay

Das wunderschöne Hotel liegt inmitten einer tropi-
schen Gartenlandschaft im ruhigen Botschaftsvier-
tel der Stadt. Die 1997 vollständig renovierte Kolo-
nialresidenz verzaubert mit einer geschmackvollen
Innenausstattung, exklusivem Teakholzparkett,
edlem Holz, antiken Möbeln und burmesischer
Kunst. Das Hotel lässt den Glanz alter Zeiten aufle-
ben und bietet viel Komfort und besten Service.
Das Stadtzentrum kann in 10 Autominuten erreicht
werden. 
Einrichtung: Lobby, Lobby-Lounge, Businesscen-
ter, Fitnesscenter, Bibliothek, Spa, Gourmet-
Restaurant mit internationalen und französischen
Spezialitäten und Veranda-Cafe. Der schön ange-
legte Swimmingpool mit Sonnenterrasse unter Pal-
men ist eine Oase der Ruhe. 
48 Zimmer: Die Deluxezimmer sind sehr geräumig
(39 qm) und elegant ausgestattet. Sie bieten ein
Bad mit freistehender Badewanne, separater
Dusche, WC, Fön, Bademantel, Hausschuhe, Kli-
maanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Radio, Minibar,
Zimmersafe und Balkon oder Terrasse.

Mandalay Hill ****/* Mandalay

Das moderne Firstclass-Hotel liegt etwas außer-
halb der Stadt, am Fuße des Mandalay Hills. Teil-
weise bieten die Zimmer einen faszinierenden
Ausblick auf unzählige leuchtende Pagoden des
Mandalay Hills.
Einrichtung: Lobby und Lobby-Lounge, 2 Re-
staurants, Schönheitssalon, Einkaufsarkade,
Nachtbar mit Diskothek, Business- und ein Fit-
nesscenter. Großer Swimmingpool mit Pool-Bar
und Sonnenterrassen. 2 Tennisplätze.
206 Zimmer: sind modern ausgestattet und bie-
ten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV,
IDD-Telefon, Minibar, Zimmersafe und bieten Blick
auf den Mandalay Hill oder Mandalay Palace.

UNSERE HOTELS IN YANGON UND MANDALAYMYANMAR
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Sandoway Resort **** Ngapali 
Das wunderschöne Resort liegt am langen Ngapali Strand, am Golf von Bengalen. Die einstöckigen Cottages
sind in traditioneller Bauweise mit ausgewählten Naturmaterialien erbaut worden und liegen harmonisch in
einem Palmengarten verteilt. Der Transfer vom Flughafen Thandwe beträgt 20 Minuten Fahrzeit.
Einrichtung: Im Hauptgebäude finden Sie die Lobby mit Lobby-Lounge und ein ansprechendes Restaurant
mit Open-Air Terrasse und schönem Blick auf das Meer. Der europäische Küchenchef verwöhnt Sie mit
westlichen und asiatischen Genüssen, die Bar lädt ein zu abendlichen Cocktails. Weiterhin Souvenirshop,
Wäscheservice, Bibliothek, Fahrrad-, Windsurfbretter- und Schnorchel- und Bootsverleih. Der 9-Loch Golf-
platz liegt 10 Autominuten entfernt. Ein gut ausgestattetes Spa verwöhnt mit Anwendungen. Der Swimming-
pool mit Sonnenterrasse lädt zum entspannen ein.
56 Cottages & Villen: Die einstöckigen Cottages und Villen bieten ein vom Wohnbereich getrenntes Schlaf-
zimmer mit Moskitonetz, ein großes Bad, Dusche mit Sonnendach, WC, Klimaanlage, Deckenventilator,
Panoramafenster, SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar und Veranda. Die Schlafzimmer befinden sich im oberen
Bereich.

Die Deluxe Zimmer im hinteren Bereich des
Gartens verfügen über eine Wohnfläche von
75 qm.
Die Village Cottages in Doppelbungalows
(teilweise Meerblick) und die Beachfront Cot-
tages/Seaview Villen (näher zum Strand) sind
jeweils 80 qm groß.   
Die Beachfront Villen (120 qm) bieten zusätz-
lich ein großes Bad mit einer im Boden ein-
gelassenen Marmorbadewanne, einem klei-
nen japanischen Innengarten, separaten
Ankleidebereich, CD-Player und einen wei-
teren Balkon im Obergeschoss. 

Thiripyitsaya Sanctuary **** Bagan

Cottage

Die wunderschöne Bungalow-Anlage ist im burme-
sischen Stil errichtet und liegt direkt am Flussufer
des Irrawaddy, inmitten eines weitläufigen Gartens.
Die Bungalows haben je 4 Wohneinheiten mit pri-
vatem Ambiente.
Einrichtung: gemütliche Lobby, Lobby-Lounge,
Bibliothek, Bar, Restaurant, Wäscheservice, Fahr-
radverleih, Souvenir-Shop, kleines Spa und Swim-
mingpool mit Blick auf den Fluss.
76 Zimmer: Die Superior Zimmer sind geräumig
und gemütlich eingerichtet mit Dusche, WC, Fön,
Bademantel, Klimaanlage, Satellitenfernsehen,
IDD-Telefon, Minibar, Zimmersafe und großer Ter-
rasse. Deluxe Zimmer mit zusätzlicher Badewanne.

Thazin Garden *** Bagan

Eingebettet in eine Gartenanlage, umgeben von
alten Pagoden und Ruinen, liegt das charmante
Hotel. Das Haus überzeugt durch sein gemütliches
Ambiente, zentrale und doch ruhige Lage am süd-
lichen Ortsrand von Neu-Bagan. 
Einrichtung: kleine Rezeption, Swimmingpool,
Restaurant, Coffeeshop, Souvenirladen, Billard,
Thiri-Thazin-Spa, Sunset-Dachterrasse mit Bar. 
60 Zimmer: Die Superior Zimmer sind liebevoll mit
viel Holz eingerichtet und bieten Bad, Dusche, WC,
Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar und Ter-
rasse. Deluxe-Zimmer sind etwas geräumiger und
bieten einen Ausblick auf Tempel.

Sky Lake Inle Resort **/* Inle Princess Resort ***/* Inle Resort ***/*

Das romantische Resort im traditionellen Baustil
liegt am östlichen Ufer des Inle Sees. Die Cottages
sind auf Stelzen und Holzwegen errichtet. 
Einrichtung: Im Hauptgebäude sind Rezeption und
Restaurant untergebracht. Ein kleiner abgetrennter
Bereich im See dient als Erfrischungspool. 
44 Cottages: Die Zimmer unterscheiden sich nach
Lage. Superior Cottage mit Blick zum Seeufer, De-
luxe Cottage mit Blick zur Mitte des Sees, wo auch
die Sonne untergeht. Sie sind einfach aber freund-
lich eingerichtet, bieten Dusche, WC, Moskito-
netze, Sitzecke und kleine Terrasse.

Am Ostufer des Sees liegt das bezaubernde Bou-
tique-Resort, idyllisch inmitten der Natur und vor
der Kulisse der Shan-Berge. Einzelstehende Cha-
lets, teilweise auf Pfählen erbaut, sind im Garten
verteilt oder liegen direkt am Seeufer.
Einrichtung: hübsche Lobby mit Bar, Restaurant,
gut sortierter Weinkeller, Bibliothek, Souvenirshop,
Wäscheservice, Spa mit Dampfbad. 
46 Chalets: sind geräumig und elegant eingerichtet
und bieten Bad, Dusche, WC, Bademantel, Fön,
Safe, Deckenventilator, Sitzecke mit Tagesbett,
IDD-Telefon, Minibar, Kaffee-/Teekocher und große
Terrasse mit Berg- oder Seeblick. 

Das Resort liegt am nordöstlichen Seeufer und
wurde unter Verwendung von Holz und Bambus
über dem Wasser erbaut. Die Cottages sind durch
Stege miteinander verbunden.
Einrichtung: Lobby, Wäscheservice, abgetrennter
Bereich im See als Pool, Restaurant, Bar, das Spa
verwöhnt mit Massagen.
30 Villen & Cottages: Die Duplex Cottages (40 qm
groß) bieten Blick in eine Lagunenlandschaft und
Garten. Die Villen (80 qm) liegen zum See. Alle bie-
ten Bad, Dusche, WC, Klimaanlage, SAT-TV, IDD-
Telefon, Minibar, Safe, Kaffee-/Teezubereiter und
große Terrasse.

Das charmante Hotel im traditionellen Bagan-Stil
liegt am Flussufer des Irrawaddy, im Ortsteil Old
Bagan. Zwei uralte, kleine Pagoden befinden sich
mitten im Hotelgarten. 
Einrichtung: Rezeption, Business-Center, 2
Restaurants, 2 Bars. Swimmingpool mit Sonnen-
terrassen, Fitnesspfad im großzügigen Garten.
80 Zimmer & 36 Suiten: sind individuell und
geschmackvoll mit Teakholz eingerichtet und bie-
ten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV,
Telefon, Kaffee-/Teezubereiter, Minibar, Terrasse mit
Garten- oder Flussblick.

Bagan Hotel River View *** Bagan

UNSERE HOTELS IN BAGAN, INLE SEE & NGAPALI MYANMAR



Direkt am einsamen Ngwe Saung Beach (Silver
Beach) liegt das bezaubernde Resort inmitten
eines großen Palmengartens. Der 15 km lange
weiße Sandstrand lädt zu Spaziergängen ein.
Einrichtung: Open-Air-Lobby, Business-Center,
Schönheitssalon, gutes Spa, Wäscheservice,
Restaurant mit Show-Küche, Bar, Tennisplatz,
Swimmingpool mit Liegewiesen und Poolbar.
64 Zimmer und Bungalows: Die Superior-Zim-
mer im Haupthaus sind geschmackvoll eingerich-
tet und bieten Bad, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-
TV, Telefon, Minibar, Zimmersafe, Kaffee-/
Teezubereiter, Balkon oder Terrasse. Die Deluxe
Zimmer mit Meerblick befinden sich in Reihenbun-
galows in 1. und 2. Reihe zum Strand. 

Myanmar Treasure Resort ***/*

Die hübsche Bungalowanlage liegt am nördlichen
Ende des Ngapali-Strandes und verbindet westli-
chen Komfort mit burmesischem Charme. Der
Flughafen Thandwe ist 15 Autominuten entfernt. In
Gehweite findet man einige urige Seafoodrestau-
rants.
Einrichtung: Lobby mit Lounge, Businesscenter,
Wäscheservice, Spa, 2 Restaurants und Bar.
Swimmingpool mit Liegeterrassen und Pool-Bar.
Am Strand Volleyball, Windsurfing, Segeln, Kayak.
31 Deluxe Bungalows: sind geräumig mit 45 qm
Wohnfläche, gut ausgestattet und bieten Bad,
Dusche, WC, Klimaanlage, Fön, SAT-TV, IDD-Tele-
fon, Minibar, Zimmersafe und eine große private
Terrasse mit Sitzmöbeln.

Bayview Beach Resort ***/ *

Eingebettet in eine schöne Gartenlandschaft liegt
das elegante Designerhotel am Strand von Ngapali.
Einzelstehende Cottages sind im traditionellen
Design erbaut.
Einrichtung: Lobby, Boutique, Bibliothek, 2
Restaurants, Sushi Bar, 2 Bars, Spa, Pool mit Lie-
gewiese, Fahrradverleih, Windsurfen, Schnorcheln,
ein 9-Loch Golfplatz ist 10 Minuten entfernt.
42 Cottages: 90 qm groß und luxuriös gestaltet
bieten einen separaten Schlaf- und Wohnbereich,
Bad mit Jacuzzi und Außendusche, Bademantel,
Fön, Klimaanlage, Safe, IDD-Telefon, SAT-TV, Mini-
bar und eigenem kleinen Garten mit großer Terras-
se.

Aureum Palace und Spa *****

Direkt am feinsandigen Ngapali Beach liegt das
gemütliche Bungalow-Resort in einem tropischen
Garten. Die Anlage bietet stilvolles Design und eine
persönliche Atmosphäre. Der Flughafen Thandwe
liegt 20 Fahrminuten entfernt.
Einrichtung: Rezeption und Lobby, Souvenirshop,
Bibliothek, Wäscheservice, Auto-, Boot- und Fahr-
radverleih, 2 Restaurants, 2 Bars, gutes Spa, Swim-
mingpool mit großzügiger Sonnenterrasse am
Strand.
34 Bungalows: sind elegant eingerichtet und bie-
ten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV,
Telefon, Minibar, Safe und Terrasse. Die Deluxe
Meerblick Bungalows haben einen herrlichen Blick
auf das Meer und die Bucht.

Thande Beach Hotel ****

Das komfortable Resort liegt am südlichen Ngapali
Strand, ist im burmesischen Stil erbaut mit Cotta-
ges aus Teak und Rattan, eingebettet im Garten.
Mehrere Restaurants können Sie zu Fuß erreichen.
Einrichtung: Lobby, Business-Center, Bibliothek,
Wäscheservice, Restaurant und Bar, Spa mit
Dampfbad, Tennisplatz. Pool am Strand.
75 Zimmer: Die Superior-Zimmer in Reihencotta-
ges im Erdgeschoss bieten Bad, Dusche, WC, Fön,
Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Safe, Minibar,
Kaffee-/Teekocher und Terrasse. Deluxe Zimmer im
ersten Stock mit Wohnbereich und Balkon. Die
Cabana Cottages bieten auf 2 Etagen Wohn- und
Schlafbereich, im Boden eingelasse Badewanne,
Außendusche und Tagesbett.

Amata Resort und Spa ****

Das Luxus-Resort liegt am nördlichen Abschnitt
des Strandes und ist im traditionellen Stil errichtet.
Ein- bis zweistöckige Villen sind im Palmengarten
verteilt, mit schönem Meerblick. 
Einrichtung: Lobby, Restaurant, Strandbar, Thukha
Spa, Swimmingpool und Poolbar am Strand.
Außerdem Billard, Fahrradverleih, Beachvolleyball,
Schnorcheln und einen 9-Loch-Golfplatz in der
Nähe. 
37 Villen: Die Deluxe Villen in der 2. Reihe sind 55
qm groß, komfortabel und bieten Badezimmer mit
Wanne, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV,
IDD-Telefon, Safe, Minibar, Tee-/Kaffeekocher und
Terrasse oder Balkon mit Meerblick. Die Suite Villen
sind 62 qm groß, haben zusätzlich DVD-Player und
liegen in 1. Reihe direkt am Strand.

Amazing Ngapali Resort ****
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VIETNAM
Vietnam zählt mit seiner abwechslungsreichen Landschaft
zu den faszinierendsten Ländern Südostasiens: Das ur -
sprüngliche Mekongdelta mit seinen unzähligen Kanälen,
die über 3000 km lange Küste mit herrlichen Sandsträn-
den und malerischen Buchten, die zerklüftete Bergregion
im Norden, in denen heute noch die Bergstämme nach
ihren Traditionen leben und die Halong Bucht, die zu den
schönsten Landschaften der Erde gehört.
Aber nicht nur die Natur reizt, auch die reiche Kultur des
Landes hat viel zu bieten. Ob prunkvolle Kaisergräber,
alte Paläste, Tempel und Pagoden, es gibt viel zu entdek-
ken!
Vietnam ist wirtschaftlich und touristisch ein Land im Auf-
bruch und hat sich zu einer beliebten Reisedestination
entwickelt. Landschaftserlebnisse und Kultur lassen sich
hier ideal mit einem erholsamen Strandaufenthalt kombi-
nieren.

Saigon – Ho Chi Minh City, das ehemalige „Paris des
Ostens” am Saigon River, ist eine dynamische Metro-
pole die von Energie strotzt. Wohin man sieht, trifft
das traditionelle auf das moderne Leben. Die Stadt ist
geprägt durch breite Boulevards, große Plätze, kleine
lebhafte Einkaufsstraßen, moderne Shoppingkomple-
xe und historische Gebäude. In den Straßen herrscht
ein Gewusel von Mopeds und Autos. Entdecken Sie
die Sehenswürdigkeiten wie das Museum für Kriegs-
verbrechen, das Kunst- und Militärmuseum und den
Wiedervereinigungspalast. Aus dem 18. Jh. stammen
die Tien Hau Pagode und der Palast des Jadekaisers.
Bei einem Stadtbummel im historischen Zentrum
sehen Sie herrliche Kolonialgebäude wie das Opern-
haus, das Rathaus, das Postgebäude und die Notre
Dame Kathedrale. Die große Benh Thanh-Markthalle
ist ein Bummel wert. Abends werden Tausende von
Garküchen aufgebaut, die Gerichte unterschiedlicher
Regionen auftischen und zum günstigen Schlemmen
einladen.

Cu Chi Tunnel und Tay Ninh: Das berüchtigte 200
km lange unterirdische Tunnelsystem wurde von den
Vietcong für den Kampf gegen die Amerikaner
gebaut. Einige der Gänge sind heute für Touristen
geöffnet und zeigen Versammlungsraum, Küche,
Speisesaal, Lazarett, Schlafkammern und Komman-
dostände. Abenteuerlustige können durch die 1 m
hohen und 80 cm breiten Gänge kriechen, durch die
damals Tausende Vietcong gekrochen sind, mit
Gewehren auf dem Rücken und Granaten in der
Hand. Tay Ninh ist das Zentrum der Cao Dai Sekte,
eine einzigartige Mischung aus Christentum,
Buddhismus, Taoismus, Konfuzianismus und Islam.
Im bizarren Tempel zelebrieren Mönche und Nonnen
ihre Tempelzeremonien.  

Mekong-Delta – Hier ist die Zeit noch stehen geblie-
ben! Die südlichste Region Vietnams ist die Reiskam-
mer des Landes. Die Landschaft ist geprägt von Reis-

feldern, Obstplantagen, unberührten Mangrovenwäl-
dern und einer Vielzahl von Kanälen, es gibt alte
Khmer-Tempel und kleine verschlafene Dörfer. Ein
unvergessliches Erlebnis bieten die Schwimmenden
Märkte. Die Händler verkaufen ihr Obst, Gemüse oder
Eisen- und Hausratswaren auf kleinen Booten und zei-
gen mit kleinem Wimpeln an welche Ware sie verkau-
fen. Schwimmende Stelzenhäuser sind Wohnung,
Werkstatt und Handelshaus zugleich, ein faszinieren-
der Gegensatz von Familienleben auf engstem Raum
und gewerblicher Betriebsamkeit. Reizende Hafen-
städte sind Can Tho und Chau Doc.

Dalat – 1500 m hoch in den Bergen gelegen und
beliebt wegen des besonders milden Klimas, gibt es
hier noch zahlreiche Häuser aus der Kolonialzeit.
Sehenswert ist der kleine See Huong Xuan, die Was-
serfälle Camly in der Umgebung und die ehemalige
Residenz von Bao Dai, dem Kaiser von Vietnam und
die Thien Vuong Pagode auf einem Hügel inmitten
von Pinien. Ein Bummel durch die Markthallen sollte
nicht fehlen.

Die schönsten Strände und Badeinseln

DANANG: Der schöne lange Sandstrand ist auch als
China Beach bekannt, und war während des Viet-
namkriegs das Surfparadies der Amerikaner. Am
Strand geht es flach ins Wasser, der Sand ist sehr fein. 

HOI AN: Die zauberhafte Hafenstadt reizt mit einer
historischen Altstadt und einem langen feinsandigen
Strand. Das Hotelangebot ist breit gefächert von ein-
fach bis luxuriös. Kombinieren Sie hier Stranderho-
lung mit Kulturerlebnis Hoi An.

NHA TRANG: Der lebendige Badeort am kilometer-
langen weißen feinsandigen Strand bietet gute
Tauch- und Schnorchelmöglichkeiten. Per Boot kann
man vorgelagerte Inseln besuchen und das Fischerle-
ben beobachten. In der Stadt ist der Strand durch
eine breite Promenade von den Hotels getrennt. 

PHAN THIET / MUI NE: Der lange Sandstrand Phan
Thiet liegt 200 km nordöstlich von Saigon, etwa 4
Autostunden entfernt. Im Norden des Strandes liegt
der malerische Fischerdorf Mui Ne, der kleine Hafen
und die roten Dünen bieten schöne Fotomotive. Süd-
lich liegt das Städtchen Phan Thiet mit einem Golf-
platz. Der kilometerlange Strand ist feinsandig und
ideal für Wind- und Kitesurfer. Es gibt eine große
Anzahl von Hotels aller Kategorien und ein kleines
Zentrum mit Restaurants, Cafes, Banken und Super-
märkten. 

PHU QUOC: Die größte Insel Vietnams wird langsam
touristisch erschlossen. Geplant ist, Phu Quoc zu einer
Destination wie Phuket auszubauen. Noch findet man
einsame, palmengesäumte Strände, urige Fischerdör-
fer, ausgezeichnete Tauchreviere und viel Ruhe. 

CON DAO: Die Insel ist Vietnams Top-Tauchdestina-
tion mit traumhaft schönen Stränden. Der Tourismus
steckt hier noch in den Kinderschuhen.

China Beach

Mekong Delta
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Wolkenpass – der Hai Van Pass verbindet die Städte
Danang und Hue. Er erstreckt sich über einen Ausläu-
fer des Truong-Gebirges, der bis in das Südchinesische
Meer hineinragt. Unzählige Serpentinen führen über
diese schöne Strecke und offenbaren einen herrlichen
Ausblick auf die Gebirgsregion, auf einsame Buchten
und das in der Sonne glitzernde Meer. Der höchste
Punkt (1291 m) bietet einen großartigen Rundblick.

Danang – ist eine lebhafte Küstenstadt. Sehenswert
ist das Cham-Museum mit seiner bekannten Samm-
lung von Skulpturen und Statuen aus der Cham-Epo-
che. Die fünf Marmorberge, die die Elemente Wasser,
Holz, Feuer, Metall und Erde darstellen, sind einen
Ausflug wert. Der Aufstieg zeigt Ihnen Höhlentempel,
Altäre und schöne Ausblicke auf das südchinesische
Meer.

Hoi An – die bezaubernde Hafenstadt am Thu Bon
Fluss begeistert jeden. Chinesische und japanische
Kaufleute ließen sich im 17. Jh. hier nieder und hin-
terließen ihre Spuren. 1999 wurde das Städtchen zum
UNESCO Weltkulturerbe ernannt. Spazieren Sie durch
historische Gassen mit Handels- und Wohnhäusern,
reizenden Läden und Galerien in vietnamesischer, chi-
nesischer und französischer Architektur. Es gibt schö-
ne Tempel zu entdecken, den großen Zentralmarkt
und die berühmte japanische Brücke, die einst das
japanische und chinesische Viertel verband. Der
Hauch vergangener Jahrhunderte ist erhalten geblie-
ben. An der Hafenpromenade beobachten Sie bunte
Boote und die geschäftigen Fischer, die mit ihrem
Fang zurückkehren. 

My Son – Im Dschungel versunken liegen dort die
Ruinen der ehemaligen Cham-Hauptstadt. Bis zu
1500 Jahre alte verwitterte Skulpturen und Bauwerke
zeugen von der einstmals reichen Kultur. Die Atmo s -

phäre dieser Tempellandschaft – eingebettet in sanfte
grüne Hügel und Berge – verzaubert durch ihre Stille
und Ursprünglichkeit. 

Hue – die Kaiserstadt am Ufer des Duft-Flusses war
lange Zeit religiöser Mittelpunkt des Landes. Die
Thien Mu Pagode zählt zu den schönsten Bauwerken
und kann per Boot besucht werden. Die Zitadelle mit
dem alten Kaiserpalast und der verbotenen Stadt
umfasste einst 136 Gebäude. Sehenswert ist das

Grabmal von Kaiser Tu Duc. Mehr als 50 Pavillons lie-
gen malerisch in einer Parkanlage am See. Das Grab-
mal Khai Dinhs ist terrassenförmig an einem bewal-
deten Hügel angelegt. Eine Treppe, gesäumt von vier
Drachensäulen, führt in Höfe, die große steinerne Ele-
fanten, Pferde und kaiserliche Mandarine zeigen. Von
hier aus bieten sich weite Pano ramablicke auf die
Umgebung. Das Grabmahl von Minh Mang ist die
schönste Grabanlage in Hoi An. Auf einem Hof stehen
die Statuen von Soldaten, Elefanten und Pferden,
deren Seelen den Kaiser begleiten.

Hanoi – die Hauptstadt im Norden Vietnams ist eine
Stadt mit verhaltenem Charme und viel Flair. Die fran-
zösische Kolonialzeit hat hier viele Spuren hinterlassen
und so prägen auch heute noch Parks, breite Boule-
vards und prachtvolle Kolonialbauten das Stadtbild.
Der Hoan Kiem See mit seiner heiligen Schildkröten-
Pagode und dem Ngoc Soc Tempel inmitten der
Stadt ist ein beliebtes Fotomotiv. Frühmorgens kann
man die Einheimischen beim Tai Chi beobachten. Die
historische Altstadt mit dem Viertel der 36 Hand-
werksgassen fasziniert durch ihr ursprüngliches Flair.
Hier spielt sich das Leben auf der Straße ab, zwischen
Wohnraum, Werkstatt und Laden. Hier ist auch die
schöne St. Joseph Kathedrale zu bewundern und die
prächtige Oper im nah gelegenen französischen Vier-
tel. Sehenswert sind der Literaturtempel mit seinen
Innenhöfen und Toren aus dem Jahr 1070 und die
Einpfahlpagode auf einer Steinsäule inmitten eines
Lotosblütenteichs. Im Ho Chi Minh Mausoleum ist
der einbalsamierte Körper von Ho Ch Minh aufge-
bahrt. Sein auf Pfählen errichtetes Privathaus liegt an
einem See, eingebettet in einem Park mit Regierungs-
gebäuden. Das Museum der Völkerkunde zeigt Kunst
und Kultur der vielfältigen ethnischen Gruppen.  

Halong Bucht – etwa 3 Stunden Fahrt von Hanoi ent-
fernt befindet sich eine der beeindruckensten Land-
schaften der Erde, die versunkene Bergwelt der
Halong Bucht. Im smaragdgrünen Meer ragen hohe
und bizarr geformte Kalksteinfelsen empor, voller ver-
steckter Höhlen und Grotten. Kleine Inseln mit ruhi-
gen Buchten laden zum Relaxen ein. Sie fahren an
schwimmenden Dörfern vorbei, Fischer werfen ihre
Netze aus – beobachten Sie das friedliche Alltagsleben
der auf dem Wasser lebenden Menschen. 4 - 5 Stün-
dige Bootsfahrten oder auch 2-tägige Kreuzfahrten
mit urigen Dschunken sind ein Höhepunkt.  

Sapa liegt 380 km nordwestlich von Hanoi und wurde
in den 20er Jahren als Grenzposten der Franzosen in
den Bergen errichtet. Wegen des angenehmen Klimas
entwickelte sich der Ort zu einer beliebten Sommer-

Hanoi

residenz der Kolonialherrn und reichen Vietnamesen.
Die grandiose Berglandschaft mit grünen Bergtälern,
den terrassierten Reis- und Gemüsefeldern und dem
höchsten Berg Vietnams, dem 3143 m hohen Mount
Fansipan, ist faszinierend und lädt zu Wandertouren
ein. Beeindruckend sind die Begegnungen mit den
Bergvölkern, ihrer Kultur und traditionellen Lebens-
weise. 

Der Cat Ba-Nationalpark liegt in der Halong Bucht
und ist geprägt durch immergrüne Wälder, Mangro-
ven, kleine Süßwasserseen und Sandbuchten. Der
Nationalpark gilt als der schönste Vietnams. Man fin-
det Wasserfälle, Höhlen und eine vielfältige Tier- und
Pflanzenwelt.

Ninh Binh – die trockene Halong Bucht, mit ihrer fas-
zinierenden Landschaft, wird oft mit der mystischen
Flusslandschaft des Li Flusses in Guilin verglichen.
Bizarre Kalksteinformationen erheben sich aus sum -
pfigem Wasser, mit einem Boot gleitet man durch
unzählige Kanäle, vorbei an Grotten, Höhlen und
Reisfeldern. In der alten Kaiserstadt Hoa Lu findet man
Überreste der alten Zitadelle. Der Felsentempel Chua
Bich Dong, am Fuße des Berges der Fünf Elemente,
begeistert mit einer fantastischen Aussicht auf die
Karstlandschaft.

Hoa Binh /Mai Chau. Hier leben die Minderheiten
der Thai, Muong und Dai in traditionellen Pfahlbau-
ten, in Sippenhäusern. Im Tal des Schwarzen Flusses
erheben sich aus grünen Ebenen zerkarstete Felsen-
kegel und Bergformationen, in denen kleine Dörfer
versteckt liegen. Bummeln Sie über Märkte, spazieren
durch üppige Landschaften und lernen etwas über
die Lebensweise der Minderheiten. Mai Chau liegt
100 km südwestlich von Hanoi.

My Son

Thien Mu Pagode

VIETNAM
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VIETNAM
Hanoi und Umgebung

5 Tage ab/bis Hanoi    
Lernen Sie die faszinierende Hauptstadt ken-
nen und machen einen Ausflug zur traumhaft
schönen Halong Bucht.

1. Tag: Hanoi
Ankunft in Hanoi und Transfer zum Hotel. Nach-
mittags wird Ihnen die Stadt gezeigt. Sie sehen
den Literaturtempel, den Ngoc Son Tempel und
den Schildkrötentempel im Hoan Kiem See. In der
Altstadt mit dem Viertel der 36 Handwerksstraßen
bummeln Sie durch das Gewirr von Gassen. Über-
nachtung in Hanoi.

2. Tag: Hanoi – Ninh Binh – Haiphong
Morgens starten Sie zu einer Tour in die Trockene
Halong Bucht, nach Ninh Binh. Mit kleinen Ruder-
booten gleiten Sie durch eine idyllische Landschaft
mit Reisfeldern und herausragenden Kalksteinfel-
sen, vorbei an den Tam Coc und Hang Ca-Höhlen.
In Hoa Lu besuchen Sie die Ruinen der Zitadelle
und die Dienh Tien- und Dai Han-Tempel. Der Fel-
sentempel Chua Bich Dong auf einem Hügel bie-
tet herrliche Aussichten auf die Karstlandschaft.
Weiterfahrt nach Haiphong, einer reizenden
Hafenstadt. Entdecken Sie bei einem Stadtbum-
mel schöne Kolonialgebäude, französische Villen
und Nachtmärkte. Übernachtung in Haiphong.

3. Tag: Haiphong – Halong Bucht – Hanoi 
Morgens fahren Sie in Richtung Halong Bucht.
Während einer etwa vierstündige Bootsfahrt erle-
ben Sie die grandiose Landschaft mit bizarren Fels-
kegeln, kleinen Inseln, Grotten und Karstbergen.
Nachmittags Rückkehr. Übernachtung in Hanoi.  

4. Tag: Hanoi 
Der Tag ist zur freien Verfügung für einen eigenen
Stadtbummel. Optional können wir Ihnen einen
Tagesausflug nach Mai Chau und Hoa Binh
buchen. Hier lernen Sie eine grandiose Bergland-
schaft und kleine verschlafene Dörfer kennen und
haben Begegnungen mit den Minderheiten, die
noch ganz nach ihren überlieferten Traditionen
leben. Übernachtung in Hanoi.

5. Tag: Hanoi
Freizeit bis zum Flughafen-Transfer.

Per Boot geht es weiter entlang malerischer Kanä-
le und Siedlungen. Übernachtung in Vinh Long.

3. Tag: Vinh Long – Can Tho
Von Long Ho starten Sie die Fahrradtour nach
Can Tho, vorbei an Reisfeldern, Dörfern und Was-
serwegen. In Tra On geht es mit der Fähre nach
Can Tho. Am Nachmittag kurze Stadttour in Can
Tho und weiter geht es mit dem Rad nach Cai
Rang. Sie besuchen Bootsbauwerkstätten und
üppige Obstplantagen. Weiter radeln Sie entlang
der Mieu Ong und Ong Kinh Kanäle zur Long
Quang Pagode und zum Thuy Tempel. Zurück in
Can Tho Besuch der Nam Nha Duong Pagode.
Übernachtung in Can Tho

4. Tag: Can Tho – Saigon
Frühmorgens besuchen Sie den Schwimmenden
Markt von Cai Rang, der zu den Größten der
Märkte zählt. Beobachten Sie das bunte Treiben
der Gemüse- und Obsthändler, der Fischer, der
Verkäufer von Hausrat, und Frauen die heiße
Nudelsuppen anbieten. Mit dem Auto kehren Sie
nach Saigon zurück.

Glanzlichter Vietnams Saigon und Umgebung

5 Tage ab/bis Saigon     
Saigon – Mekong Delta – Can Tho – Saigon

Erleben Sie die lebhafte Stadt Saigon und das
ländliche Mekong Delta, in dem die Zeit noch
stehen geblieben scheint.

1. Tag: Saigon
Ankunft in Saigon und Transfer zum Hotel. Nach-
mittags sehen Sie während einer Stadtrundfahrt
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. Übernach-
tung in Saigon.

2. Tag: Saigon – Mekong Delta – Can Tho
Morgens beginnen Sie die Reise ins Mekong Del-
ta, der Reiskammer Vietnams. In My Tho erkun-
den Sie per Boot kleine Kanäle und erleben haut-
nah das Alltagsleben der Menschen. Sie
entdecken vielleicht auch die Affenschaukeln,
kleine Stege aus Bambus über den Kanälen befe-
stigt. Sie sehen palmengesäumte Flussufer mit
kleinen Fischerdörfern, unzählige Kanäle und
Flussarme, bunte Fischerboote und üppige Obst-
und Gemüseplantagen und alte Khmer-Pagoden.
Bei Vinh Long überqueren Sie mit einer Fähre
den Hau Giang-Fluss, der sich hier sehr weit
erstreckt und erreichen Can Tho. Die schöne
Flusspromenade lädt zu einem Bummel ein.
Übernachtung in Can Tho.

3. Tag: Can Tho – Saigon
Morgens besuchen Sie den größten Schwim-
menden Markt im Delta. Cai Be ist ein lebhafter
Markt mit Händlern, die auf ihren Booten viele
Sorten Früchte und Gemüse verkaufen. Auch
Kunden fahren zum Einkaufen mit kleinen Booten
umher. Das Flussufer ist gesäumt von Holzhäu-
sern auf Pfählen, nach vorne offen, die gleichzei-
tig Wohnheim, Lagerhaus und Handelsplatz sind.
Die Szenerie wird überragt von der großen katho-
lischen Kathedrale am Fluss. Übernachtung in
Saigon.

4. Tag: Saigon – Cu Chi Tunnel
Ein Halbtagesausflug bringt Sie nach Cu Chi, dem
berüchtigten Tunnelsystem der Vietcong. Der
Nachmittag ist frei.Übernachtung in Saigon.

5. Tag: Saigon
Freizeit bis zum Flughafen-Transfer

Per Rad im Mekong Delta

4 Tage ab/bis Saigon
Saigon – My Tho – Vinh Long – Can Tho – Saigon

Erkunden Sie per Fahrrad den Süden Viet-
nams, das reizvolle Mekong Delta. Die Tour
führt Sie durch fruchtbare Ebenen mit Reisfel-
dern, Ananas- und Zuckerrohrplantagen und
vorbei an kleinen Khmer-Tempeln. 

1. Tag: Saigon – My Tho
Transfer aus Saigon heraus und Beginn der Fahr-
radtour auf Landstraßen, vorbei an Reisfeldern
und Plantagen, bevor es mit der Fähre nach My
Tho geht. Dann genießen Sie eine entspannte
Bootsfahrt zu den Inseln im Mekong und besu-
chen eine Früchtefarm. Anschließend entdecken
Sie mit einem Sampan kleine Kanäle und beob-
achten das Alltagsleben der Menschen am Ufer.
Die Fahrradstrecke beträgt ungefähr 50 km über
flaches Terrain. Übernachtung in My Tho

2. Tag: My Tho – Vinh Long
Start mit dem Fahrrad vom Hotel aus. Sie radeln
entlang des oberen Mekong, passieren kleine
Dörfer und Märkte. In Cai Be, berühmt für seinen
Schwimmenden Markt, beobachten Sie das
geschäftige Treiben der Händler in ihren Booten.

UNSERE RUNDREISEN IN VIETNAM

8 Tage ab Sai  gon/bis Hanoi
Saigon – Hue – Danang – Hoi An – Hanoi

Auf dieser Kurztour gewinnen Sie einen Über-
blick über die wichtigsten Sehenswürdigkei-
ten des Landes. Sie sehen das vibrierende
Leben Saigons, die faszinierende Hauptstadt
Hanoi, die grandiose Halong Bucht, die alte
Kaiserstadt Hue und die bezaubernde Hafen-
stadt Hoi An.

1. Tag: Saigon 
Ankunft in Saigon und Transfer zum Hotel. Am
Nachmittag werden Ihnen die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten der Stadt gezeigt. Sie sehen
das Opernhaus, die Kathedrale Notre Dame, das
Rathaus und bummeln über den bunten Benh
Thanh Markt, an dem abends Tausende von Gar-
küchen aufbaut werden, in denen man herrlich
schlemmen kann. Übernachtung in Saigon.

2. Tag: Saigon – Cu Chi 
Heute erkunden Sie ganztägig Saigon und Umge-
bung. Sie besichtigen das Museum für Kriegsver-
brechen, die Wiedervereinigungshalle, die Giac
Lam Pagode und bummeln durch Cholon (China-
town). Am frühen Nachmittag starten Sie die
Exkursion nach Cu Chi, dem berüchtigten Tunnel-
system der Vietcong. Übernachtung in Saigon.

3. Tag: Saigon – Hue
Morgens Weiterflug nach Hue, der faszinierenden
alten Kaiserstadt am Duft-Fluss. Sie besuchen die
Verbotene Stadt und die Grabmäler der Kaiser Khai
Dinh und Tu Duc. Übernachtung in Hue.

4. Tag: Hue – Wolkenpass – Hoi An
Während einer Bootsfahrt auf dem Duft-Fluss
genießen Sie die bezaubernde Flusslandschaft und
besuchen die berühmte Thien Mu Pagode. Weiter
führt die Fahrt von Hue nach Hoi An über den
Wolkenpass. Besuch des Cham Museums und der
Marmorberge. Geniessen Sie den Ausblick auf das
südchinesische Meer. Übernachtung in Hoi An.  

5. Tag: Hoi An und Umgebung
Vormittags steht eine Rundfahrt mit der Fahrrad-
rikscha auf dem Programm. Lassen Sie sich ver-
zaubern von urigen Gassen, chinesischen und
französischen Häuserreihen, der Hafenpromenade
mit unzähligen bunten Fischerbooten und dem
Alltagstreiben der Menschen hier. Der Nachmittag
ist frei, vielleicht für eine Bootsfahrt auf dem Thu
Bon Fluss oder für einen Spaziergang am 4 km
entfernten Sandstrand. Übernachtung in Hoi An.

6. Tag: Hoi An – Hanoi
Morgens Weiterflug von Danang nach Hanoi.
Heute sehen Sie Hanoi: Das Völkerkundemuseum,
die historische Altstadt, die Ngoc Son Pagode
inmitten des malerischen Hoan Kiem Sees, den
Literaturtempel, die Einpfahl-Pagode und das
Pfahlhaus von Ho Chi Minh. Übernachtung in
Hanoi.

7. Tag: Hanoi – Halong Bucht – Hanoi 
Morgens Überlandfahrt zur Halong Bucht. Erleben
Sie die traumhaft schöne Landschaft aus bizarren
Karstkegeln, kleinen Inseln und Grotten während
einer vierstündigen Bootstour. Das Mittagessen
wird an Bord serviert. Nachmittags Rückkehr und
Übernachtung in Hanoi.  

8. Tag: Hanoi
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Die Route ist auch umgekehrt buchbar.

Unsere „Große Vietnam-Rundreise“ von 15
Tagen mit 2 Überland-Varianten finden Sie
auf unserer homepage.
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Vietnam von Nord 
nach Süd per Zug

10 Tage ab Hanoi bis Saigon
Hanoi – Halong Bucht – Hue – Danang – Hoi
An – Mekong Delta – Saigon

Entdecken Sie Vietnam auf der klassischen Rou-
te per Zug. Erleben Sie faszinierende Städte,
Landschaften und historische Bauwerke.

1. Tag: Hanoi
Ankunft in Hanoi und Transfer zum Hotel. Sie
besichtigen den Hoan Kiem See, den Ngoc Son
Tempel und die Schildkröten-Pagode. Dann
Besuch der Altstadt mit urigen Gassen, kleinen
Geschäfts- und Wohnhäusern, Läden und Werk-
stätten. Abschließend Besuch des Völkerkundemu-
seums. Übernachtung in Hanoi. 

2. Tag: Hanoi – Halong Bucht – Hanoi 
Morgens Überlandfahrt in die Halong Bucht. An
Bord einer hölzernen Dschunke segeln Sie vorbei
an faszinierenden Kalksteinformationen, Höhlen,
Grotten und idyllischen Buchten. Das Mittagessen
wird an Bord serviert. Am Nachmittag fahren Sie
zurück. Übernachtung in Hanoi.

3. Tag: Hanoi – Hue (Zug)
Freizeit in Hanoi für eigene Spaziergänge. Transfer
zur Bahnstation, die Abfahrt ist gegen 19.00 Uhr.
Übernachtung im Liegewagenabteil.

4. Tag: Hue  
Ankunft in Hue gegen 08.00 Uhr und Transfer zum
Hotel. Heute erkunden Sie die alte Kaiserstadt: Die
Zitadelle mit dem Kaiserpalast und der Verbotenen
Stadt, kurzer Bummel über den Dong Ba Markt
und Besuch der Kaisergräber von Tu Duc und Khai
Dinh. Übernachtung in Hue. 

5. Tag: Hue – Wolkenpass – Danang – Hoi An
Morgens Bootsausflug auf dem Duft-Fluss entlang
der faszinierenden Flussszenerie zur berühmten
Thien Mu Pagode und dem Kaisergrab von Minh
Mang. Über den spektakulären Wolkenpass geht
es in Richtung Hoi An. Unterwegs Besuch der Mar-
morberge. Übernachtung in Hoi An.   

6. Tag: Hoi An
In Hoi Ans bezaubernder Altstadt besichtigen Sie
Gassen, Häuser und Tempel aus dem 17. Jh., den
Zentralmarkt und die Japanische Brücke. Bei einer
Bootsfahrt auf dem Thu Bon Fluss entdecken Sie
unberührte Landschaften mit kleinen Fischerdör-
fern. Übernachtung in Hoi An.   

7. Tag: Hoi An – Danang – Saigon (Zug)
Vormittags Besuch des Cham Museums in Danang
und Transfer zum Bahnhof. Die Zugfahrt startet
gegen 13.15 Uhr und führt an der Küste entlang.
Übernachtung im Liegewagenabteil. 

8. Tag: Saigon
Ankunft gegen 04.30 Uhr. Transfer zum Frühstück
ins Hotel. Während einer Stadtrundfahrt sehen Sie
das historische Viertel mit der Oper, Rathaus, Post-
amt, Notre Dame Kathedrale, das Kriegsmuseum
und den Wiedervereinigungspalast. In Cholon
(Chinatown) sehen Sie die Jadekaiser Pagode und
Thien Hau Pagode. Übernachtung in Saigon. 

9. Tag: Saigon – Mekong Delta 
Heute führt die Fahrt ins Herz des Mekong Deltas.
In Cai Be gehen Sie an Bord eines Bootes und ent-
decken den Schwimmenden Markt mit zahllosen
Kähnen deren Händler lautstark Früchte, Gemüse,
Küchenzubehör und tausend andere Waren
anbieten. Weiter geht es auf schmalen Wasserwe-
gen zu Früchtefarmen und kleinen Handwerksbe-
trieben auf den Mekong Inseln. In Vinh Long
gehen Sie von Bord und fahren zurück. Übernach-
tung in Saigon.

10. Tag: Saigon
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

14 Tage ab Hanoi bis Sai  gon
Hanoi – Halong Bucht – Ninh Binh – Vinh –
Hue – Danang – Hoi An – Quy Nhon – Nha
Trang – Saigon

Auf dieser Reise vom Norden bis zum Süden
erleben Sie alle Höhepunkte des faszinierenden
Landes. Sie sehen beeindruckende Landschaf-
ten und ein Kaleidoskop von Natur und Kultur.

1. Tag: Hanoi
Ankunft in Hanoi und Transfer zum Hotel. Nach-
mittags besichtigen Sie die Stadt. Sie besuchen
die historische Altstadt mit ihren bunten Gassen,
den romantischen Hoan Kiem-See mit der Schild-
krötenpagode, den Ngoc Soc Tempel und
machen einen Rundgang durch das Völkerkunde-
museum. Übernachtung in Hanoi.

2. Tag: Hanoi – Halong Bucht
Morgens Besuch des Ho Chi Minh-Mausoleums
und des Präsidentenpalastes. Spaziergang zum
Privathaus von Ho Chi Minh, danach sehen Sie
den Literaturtempel und die Einpfahlpagode. Mit-
tags starten Sie Ihre Fahrt zur Halong Bucht. Der
Abend ist frei für einen Bummel an der Hafenpro-
menade. Übernachtung in Halong City.

3. Tag: Halong Bucht – Ninh Binh
Morgens gehen Sie an Bord einer traditionellen
Dschunke und erleben während einer mehrstün-
digen Tour eine unvergessliche Szenerie. Sie fah-
ren durch eine versunkene Bergwelt mit Grotten,
Kalksteinformationen und idyllischen kleinen
Buchten im türkisblauen Meer. Das Mittagessen
wird an Bord serviert. Weiterfahrt und Übernach-
tung in Ninh Binh.

4. Tag: Ninh Binh – Vinh 
Mit einem Ruderboot gleiten Sie durch kleine
Kanäle und entdecken die Trockene Halong Bucht.
Große Berge und Felskegel erheben sich aus Reis-
feldern und bieten einen atemberaubenden Blick.
In Tam Coc können die berühmten großen Höhlen
besichtigt werden. Weiterfahrt und Übernachtung
in Vinh. 

5. Tag: Vinh – Hue
Sie machen einen Abstecher nach Kim Lien, dem
Geburtsort von Ho Chi Minh. Sein Geburtshaus
wurde als Heiligtum erhalten und ist einer der
wichtigsten Wallfahrtsorte der Vietnamesen. Wei-
ter geht es entlang der Autostraße 1 über Ha Tinh,
Dong Hoi und Huong Dien. Diese Gegend war
Schauplatz unzähliger Gefechte, wovon noch viele
Bombenkrater zeugen. Übernachtung in Hue. 

6. Tag: Hue
Ein ganzer Tag ist der alten Kaiserstadt am Duft-
Fluss gewidmet. Eine gemächliche Bootsfahrt
bringt Sie zur schönen Thien Mien Pagode.
Danach sehen Sie die Zitadelle mit dem Kaiserpa-
last und der Verbotenen Stadt. Übernachtung in
Hue.

7.Tag: Hue – Wolkenpass – Danang – Hoi An
Fahrt über den spektakulären Wolkenpass nach
Hoi An. Entlang der Strecke haben Sie faszinieren-

de Panoramablicke auf die Bergwelt und die Küste.
In Danang Besuch des Cham Museums. Entdek-
ken Sie bei einem Rundgang das zauberhafte
Hafenstädtchen Hoi An. Besuchen Sie historische
Gassen, die Japanische Brücke, das Sa Huynh
Museum, die Kapelle der Familie Tran, chinesische
Pagoden, Kunst-Galerien und Laternen Work-
shops. Übernachtung in Hoi An.  

8. Tag: Hoi An – My Son 
Morgens bummeln Sie über den Zentralmarkt von
Hoi An, dann fahren Sie zur Tempelanlage My Son
aus der Cham-Epoche, die ruhig und mystisch in
eine Hügellandschaft eingebettet ist. Auf dem Thu
Bon Fluß fahren Sie mit einem öffentlichen Boot
zurück nach Hoi An. Übernachtung in Hoi An. 

9. Tag: Hoi An – Quy Nhon
Während der etwa sechsstündige Überlandfahrt
sehen Sie beeindruckende Landschaftsbilder, wei-
te Reisfelder, kleine Dörfer und wunderschöne
Küstenabschnitte. In Quy Nhon angekommen,
haben Sie Gelegenheit einen Cham Tempel zu
besichtigen, über den Markt zu schlendern oder
einen entspannten Strandbummel zu machen.
Übernachtung in Quy Nhon.

10. Tag: Quy Nonh – Nha Trang
Genießen Sie während der Überlandfahrt nach
Nha Trang die reizvolle Küstenlandschaft. In Nha
Trang besuchen Sie die Cham Türme Po Nagar
aus dem 7. Jh., die Long Son Pagode, den Weißen
Buddha auf einer Lotosblüte und die im Gotikstil
erbaute Kathedrale. Übernachtung in Nha Trang.

11. Tag: Nha Trang – Saigon 
Die heutige Überlandfahrt führt wieder die Küste
entlang über Bien Hoa, Xuan Loc und Phan Thiet
und Phan Rang. Dies ist die Heimat der Nachfah-
ren des Cham-Volkes. Unterwegs Abstecher zum
Cham Tempel Po Klong Garai. Übernachtung in
Saigon. 

12. Tag: Saigon 
Heute entdecken Sie Saigon. Sie besuchen die
Dong Khoi, die frühere Rue Catinat, das Herz des
kolonialen Saigons, das prächtige Opernhaus, das
Rathaus, das Hauptpostamt und die Notre Dame
Kathedrale. Sie sehen das Kriegsmuseum, den
Wiedervereinigungspalast und die schöne Jadekai-
ser Pagode. Bei einem Bummel durch Cholon
(Chinatown) sehen Sie die Tien Hau Pagode und
den Benh Thanh Markt. Übernachtung in Saigon.

13. Tag: Saigon und Umgebung
Sie machen einem Ausflug nach Ben Luc und Tan
An. Während einer Bootsfahrt auf dem Mekong
entdecken Sie ursprüngliche Fischerdörfer entlang
des Flussufers, kleine Handwerksstätten, wo aus
Kokosnuss Süßigkeiten hergestellt werden und
probieren hausgemachten Honigtee. Mit einer
Pferdekutsche geht es zu einer traditionellen Tanz-
vorführung, mit einem Sampan gleiten Sie durch
enge Kanäle und beobachten das dörfliche Leben
am Fluss, weit weg von der Großstadthektik. Über-
nachtung in Saigon.

14. Tag: Saigon
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Hoi An

UNSERE RUNDREISEN IN VIETNAMVIETNAM
Vietnam - Überland
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UNSERE BAUSTEINE IN VIETNAM VIETNAM

2 Tage ab/bis Saigon 
An Bord der traditionellen Reisbarke Bassac bietet
sich Ihnen die Gelegenheit, das geschäftige und
ursprüngliche Leben im Mekong Delta hautnah
zu erleben.

Das Holzschiff bietet 6 klimatisierte Kabinen mit
eigener Dusche/WC, Restaurant und ein halboffe-
nes Deck mit bequemen Liegestühlen. 

1. Tag: Saigon – Cai Be – Can Tho – Tra On
Fahrt nach Cai Be und Einschiffung um 12.00 Uhr.
Die Kreuzfahrt führt über den Tien Giang-Fluss
nach Cho Lach und dann in kleinere Seitenarme.
Ein Erlebnis ist der Sonnenuntergang, den Sie bei
einem Drink an Bord genießen. Die Bassac ankert
über Nacht in Tra On mit Blick auf die Phuoc Hau
Pagode.
2. Tag: Tra On – Can Tho – Saigon
Frühmorgens schippern Sie durch den Schwim-
menden Markt von Tra On. Händler und Bauern
kommen aus der ganzen Umgebung, um Waren
zu kaufen. Weiter geht es nach Can Tho, zum
größten Schwimmenden Markt von Cai Rang. Mit
einem kleinen Boot entdecken Sie das Leben am
Fluss und auf den Kanälen. Mittags Transfer zurück
nach Saigon.

3 Tage ab/bis Saigon
Erleben Sie auf einem „Song Xanh“ Sampan auf
komfortable Weise das Mekong Delta. Insgesamt
gibt es 4 „Song Xanh“ Sampans. Die komforta-
blen Hausboote sind 13 bis 16 m lang, 3,5 m breit
und 2 m hoch. Sie verfügen über zwei Sonnen-
decks, Aufenthaltsraum und Schlafkabine mit Du-
sche und WC. Das Bordpersonal spricht
französisch und englisch.

1. Tag: Saigon – Cai Be – Vinh Long – Sa Dec
Früh morgens Fahrt von Saigon nach Cai Be (etwa
3 Stunden). Einschiffung gegen 10.30 Uhr. Ihr
Programm beginnt mit dem Besuch des schwim-
menden Marktes von Cai Be. Danach besichtigen
Sie örtliche Handwerksbetriebe, die auf traditio-
nelle Weise Spezialitäten wie Klebreis-Paste und
Süßigkeiten aus Kokos herstellen. Weiter geht es
nach Phu An, das in einer der ursprünglichsten
Gegenden im Delta liegt. Das Mittagessen neh-
men Sie im tropischen Garten des Restaurant „Le
Longanier“ ein. 
Besuch einiger Obstplantagen auf den Mekongin-
seln, bevor Sie das Städtchen Sa Dec erreichen. Sa
Dec, das wegen seiner vielen Kanäle auch „Klein
Venedig“ genannt wird, fasziniert bei einem Spa-
ziergang durch seinen Mix aus lokaler, französi-
scher und chinesischer Architektur. Abendessen
und Übernachtung auf Ihrem Hausboot.

2. Tag: Sa Dec – Long Xuyen – Cho Moi
Morgens gehts es stromaufwärts bis zum kleinen
Provinzstädtchen Long Xuyen. Während der Fahrt
haben Sie Gelegenheit das Leben auf dem Fluss
und an seinen Ufern zu beobachten. Besichtigung
von Long Xuyen, dann geht es zur Tiger Insel. Auf
dem Weg nach Chau Doc bietet sich die Möglich-
keit für Fahrradtouren in nahe gelegene Dörfer.
Zum Abendessen sind Sie zu Gast bei einer viet-
namesischen Familie. Übernachtung auf dem
Hausboot.

Tag 3: Choi Moi – Chau Doc – Saigon
Ihr Boot fährt gemächlich auf einem Nebenarm
des Mekong Richtung Kambodscha bis Chau Doc.
Gelegenheit, nochmals Fischer und Handwerker
bei ihren traditionellen Tätigkeiten zu beobachten.
12.00 Uhr mittags erreichen Sie Chau Doc. Der
Transfer zurück nach Saigon dauert etwa 5 Stun-
den. 
Optional können wir Ihnen auch eine Verlänge-
rungsnacht in Chau Doc buchen. 

Im Hausboot durchs 
Mekong Delta

Mekong Kreuzfahrt 
mit der Bassac

Dschunkenfahrten 
in der Halongbucht

2 Tage ab/bis Hanoi 
1. Tag: Hanoi – Halong-Bucht 
Abholung gegen 08.00 morgens in Ihrem Hotel in
Hanoi und Überlandfahrt (etwa 3 Stunden) zur
Halong Bucht. Die Kreuzfahrt startet während des
Mittagessens. Sie fahren gemächlich durch die
Halong Bucht mit ihrem smaragdgrünen Wasser,
entdecken bizarr geformte Kalksteinformationen
die aus dem Meer emporragen, sehen kleine
Inseln mit wunderschönen Buchten und versteck-
ten Höhlen und Grotten. Sie passieren kleine
schwimmenden Fischerdörfer auf Stelzen und
beobachten das Alltagsleben der hier auf dem
Wasser lebenden Menschen. Über Nacht ankert
die Dschunke in einer Bucht. Das Abendessen wird
an Bord serviert. Gelegenheit zum Angeln und
Schwimmen. Übernachtung an Bord. 

2. Tag: Halong – Bucht – Hanoi
Genießen Sie die ruhige Atmosphäre inmitten der
faszinierenden Landschaft aus Meer, Inseln und
Kalksteinfelsen, während die Dschunke zurück
nach Halong City segelt. Nach einem reichaltigen
Brunch fahren Sie nach Hanoi zurück.

Huong Hai**
Die im traditionell südchinesischen Stil gebaute
Dschunke bietet eine familiäre Atmosphäre. Sie
verfügt über 9 einfache, aber gemütlich eingerich-
tete Doppelkabinen (ca. 8 qm) mit 2 Einzelbetten,
Dusche/WC und Klimaanlage. Es gibt ein schönes
Sonnendeck und Speisesaal.

Dragon´s Pearl***
Die im traditionellen Stil gebaute Holzdschunke
verfügt über 11 komfortable Doppelkabinen (ca.
9 qm) die mit Doppelbett oder 2 Einzelbetten,
Dusche/WC und Klimaanlage ausgestattet sind.
Großzügiges Sonnendeck und Restaurant.

Emeraude ****
Der im Kolonialstil gebaute Raddampfer bietet 3
Decks, 2 Bars, Restaurant, Massageräume,
Beauty salon und 37 luxuriöse Kabinen mit Kli-
maanlage, Heizung und Badezimmer.

Halong Ginger****
Die komfortabel ausgestattete Dschunke aus
Teakholz ist 38 m lang, 8 m breit und verfügt über
3 Decks. Die Rezeption, das Restaurant, die Gin-
ger Bar, Souvenirshop, Massagebereich und
Bibliothek befinden sich auf dem Oberdeck. Das
Sonnendeck bietet gemütliche Liegestühle, Son-
nenschirme und eine Bar. Morgens können Sie an
Tai Chi Kursen teilnehmen. Die 10 Kabinen (14
qm) sind elegant ausgestattet und bieten Einzel-
betten, Du sche, WC, Bademantel, Klimaanlage,
Minibar. Die 2 Ginger Deluxe Kabinen auf dem
Oberdeck (16 qm) bieten ein Kingsizebett.
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Höhepunkte Vietnams Trekking in Sapas Bergwelt 

12 Tage ab Hanoi bis Saigon
1. Tag: Hanoi
Ankunft in Hanoi und Transfer zum Hotel. Nach-
mittags erkunden Sie die schöne Stadt mit ihrem
französischen Flair. Besuch der Altstadt mit dem
Viertel der 36 Handwerksgassen, des Hoan Kiem
See, des Literaturtempels und der Einpfahlpagode.
Übernachtung in Hanoi.

2. Tag: Hanoi – Halong Bucht / Kreuzfahrt 
Morgens Fahrt zur Halong Bucht wo Sie an Bord
einer Dschunke gehen. Während des Mittagessens
an Bord fahren Sie durch eine versunkene Berg-
welt mit Inseln, Grotten, Kalksteinformationen
und idyllischen Meeresbuchten. Abendessen und
Übernachtung an Bord.

3. Tag: Halong Bucht / Kreuzfahrt – Hanoi
Genießen Sie die romantische Kreuzfahrt durch
die Halong Bucht. Sie passieren kleine schwim-
mende Fischerdörfer auf Stelzen und beobachten
die Fischer bei ihrer Arbeit. Nach dem Brunch
erfolgt der Rücktransfer. Übernachtung in Hanoi.

4. Tag: Hanoi
Der Tag ist frei für eigene Stadterkundungen. Die
Altstadt, das Französische Viertel mit dem Opern-
haus, Museen, Märkte und der malerische Hoan
Kiem See laden ein. Optional können wir Ihnen
Ausflüge in die Umgebung anbieten, z.B. in die
herrliche Bergwelt von Mai Chau oder in die Trok-
kene Halong Bucht. Übernachtung in Hanoi.

5. Tag: Hanoi – Hue
Morgens Transfer und Weiterflug nach Hue, der
ehemaligen Kaiserstadt. Besichtigung der Verbo-
tenen Stadt und der kaiserlichen Grabmäler. Über-
nachtung in Hue.

6. Tag: Hue – Wolkenpass – Danang – Hoi An
Zuerst unternehmen Sie einen Bootsausflug auf
dem Duft-Fluss zur Thien Mu Pagode, anschlie-
ßend geht es über den spektakulären Hai Van Pass
nach Danang. Hier Besuch des Cham Museums
und der Marmorberge. Übernachtung in Hoi An.

7. Tag: Hoi An
Morgens Besichtigung des zauberhaften Hafen-
städtchens, der Nachmittag ist frei. Möglichkeit
zu einem entspannten Aufenthalt am schönen
Strand. Übernachtung in Hoi An.

8. Tag: Hoi An – My Son Tempel
Morgens fahren Sie zur Tempelanlage My Son aus
der Cham-Epoche, die ruhig und mystisch in eine
Hügellandschaft eingebettet ist. Auf dem Thu Bon
Fluss fahren Sie mit einem öffentlichen Boot zu-
rück nach Hoi An. Übernachtung in Hoi An. 

6 Tage ab/bis Hanoi
Diese Reise bietet Landschaftserlebnis pur,
Wanderungen durch hohe Berge und vielfälti-
ge Begegnungen mit den Minderheiten und
Bergstämmen.

1. Tag: Hanoi – Tulico Expresszug
Abends Zugfahrt in Richtung Norden. Der Zug
bietet 6 klimatisierte Schlafabteile mit je 4 Betten,
im Deluxe-Abteil 2 Betten.

2. Tag: Sapa – Lao Chai und Umgebung
Ankunft in Lao Cai. Zuerst geht es per Auto nach
Su Pan, dann beginnt die Wanderung bergab
durch eine atemberaubende Landschaft. Sie wan-
dern zu Dörfern der Hmong, Dzay und Dzao
Stämme. Über eine Hängebrücke überqueren Sie
den Fluss und haben beeindruckende Ausblicke
auf Täler und Reisterrassen an Berghängen. Im
Dorf Thanh Pu des Tay Bergstammes sind Sie zu
einem traditionellen Essen eingeladen und Sie
übernachten in einem traditionellen Pfahlhaus.

3. Tag: Sapa – Lao Chai und Umgebung 
Morgens leichte Wanderung zum Sin Chai Dorf
der Red Dao Minderheit. Durch das schöne Tal
bieten sich herrliche Aussichten auf die umliegen-
den Berge, Reisterrassen, Wasserfälle und Bambus-
haine. Nach dem Picknick am Fluss geht es weiter
durch Kieferwälder. Im Red Dao Dorf haben Sie
Zeit, den Alltag der Menschen zu erleben. Aben-
dessen und Übernachtung in urigen Bambushüt-
ten.

4. Tag: Lao Chai und Umgebung – Sapa
Die Wanderung heute führt zurück durch die
ursprüngliche Bergwelt und das grüne Tal am
Roten Fluss. Übernachtung in Sapa. 

5. Tag: Sapa – Lao Cai – Tulico Expresszug 
Zeit in Sapa für eigene Spaziergänge über Märkte
und durch Gassen. Am Abend Transfer zur Zug -
station nach Lao Cai. Die Abfahrt ist gegen 20.05
Uhr. Übernachtung im Zug. 

6. Tag: Zug – Hanoi
Ankunft gegen 06.00 Uhr und Transfer. 

4 Tage ab/bis Hanoi
1. Tag: Hanoi – Sapa – Victoria Express
Am Abend Fahrt mit dem luxuriösen Victoria
Express. Zwei separate Waggons bieten 5 Supe-
rior-Abteile (je 4 Betten) und 2 Deluxe-Abteile (je
2 Betten), mit Klimaanlage, Leselampen und
Gepäckaufbewahrung. Ein Restaurantwagen mit
Bar wird MO/MI/FR mitgeführt. (Rückfahrt
DI/DO/SO)

2. Tag: Sapa
Frühmorgens (06.00 Uhr) Ankunft im Lao Cai
Bahnhof und Transfer zum Hotel. Danach Fahrt
zum Muong Hoa Tal. Sie beginnen die Wande-
rung entlang der Reisfelder bis zu den Dörfern
der Bergstämme Black Hmong und Giay. Erleben
Sie interessante Landschaften und begegnen Sie
freundlichen Menschen, die nach alten Traditio-
nen leben. Übernachtung im Victoria Sapa Resort
& Spa.

3. Tag: Sapa – Hanoi – Victoria Express
Ein weiterer Tag mit leichten Wanderungen in
der schönen Umgebung. Sie besuchen die Dörfer
Matra und Ta Phin, in denen die Black Hmong
und Red Dao zuhause sind. Transfer zur Bahnsta-
tion Lao Cai und Abfahrt gegen 20.45 Uhr mit
dem Victoria Express. 

4. Tag: Hanoi
Frühmorgens Ankunft in Hanoi (05.05 Uhr) und
Transfer.

Sapa mit dem Victoria Express

UNSERE RUNDREISEN IN VIETNAMVIETNAM

9 Tage ab Hanoi bis Saigon
Hanoi – Halong Bucht – Hue – Danang – Hoi An
– Mekong Delta – Saigon

Diese 9-tägige Gruppentour zeigt Ihnen die
wichtigsten Höhepunkte Vietnams.

Sie lernen pulsierende Metropolen wie Hanoi
und Saigon kenne, sehen Kaiserstädte wie Hue
und spazieren durch das kleine Hafenstädtchen
Hoi An. 

Sie besichtigen prunkvolle Kaiserpaläste, Mau-
soleen, historische Pagoden und beeindrucken-
de Kaisergräber. Während gemächlicher Boots-
fahrten erleben Sie malerische Fluss- 
uferlandschaften, die unbeschreiblich schöne
Halong Bucht mit ihren Karstfelsen inmitten
des smaragdgrünen Meeres und das ur -
sprüngliche Mekong Delta. 

Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.

Vietnam zum Kennenlernen
Grup  pen  reise 

9. Tag: Hoi An – Saigon
Transfer und Weiterflug nach Saigon. Sie sehen die
wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt: Den
Wiedervereinigungspalast, das Kriegsgedenkmu-
seum und die Jadekaiser Pagode. Sie spazieren zur
Notre Dame Kathedrale, zum Hauptpostamt, Rat-
haus und Opernhaus. Sie beenden die Tour am
Benh Thanh Markt. Übernachtung in Saigon.

10. Tag: Saigon – Mekong Delta – Can Tho
Morgens fahren Sie nach Cai Be im Mekong Delta,
dem fruchtbaren Süden Vietnams. Sie erkunden
eine tropische Landschaft mit kleinen Fischerdör-
fern, Märkten, unzähligen Kanälen und Flussläu-
fen. Weiter geht es durch Nebenarme des
Mekongs nach Vinh Long. Sie besuchen verschie-
dene Mekong-Inseln mit Gemüse- und Obstplan-
tagen, örtliche Handwerksbetriebe, die
Kokosnussbonbons und andere Delikatessen her-
stellen. Übernachtung in Can Tho.

11. Tag: Can Tho – Saigon
Frühmorgens Besuch des Schwimmenden Markt
von Cai Rang. Sie erleben das geschäftige Markt-
treiben auf dem Wasser und beobachten die vie-
len Boote und schwimmende Holzhäuser, auf
denen die Menschen leben, arbeiten und Handel
treiben. Sie sehen wie Reispapier und Puffreis her-
gestellt werden und kehren zurück nach Saigon.
Übernachtung in Saigon.

12. Tag: Saigon – Abflug
Freizeit bis zum Flughafentransfer.
Detaillierter Reiseverlauf auf unserer homepage.
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UNSERE BAUSTEINE & STRANDHOTELS VIETNAM

3 Tage ab/bis Saigon
1. Tag: Saigon – My Tho – Can Tho
Fahrt von Saigon nach My Tho. Per Ruderboot
gleiten Sie gemächlich durch kleine Kanäle, ent-
lang Stelzenhäuser und beobachten das Alltagsle-
ben der Menschen. Weiter geht es nach Can Tho,
eine reizende Hafenstadt. Lassen Sie den Abend
mit einem Bummel an der Uferpromenade aus-
klingen. Übernachtung in Can Tho.

2. Tag: Can Tho – Chau Doc
Sehr früh am Morgen machen Sie einen Ausflug
zum Schwimmenden Markt von Cai Rang. Zuerst
geht es mit dem Auto durch kleine Dörfer und
enge Straßen bis zur Anlegestelle, dann per Boot
zum Markt. Weiterfahrt nach Chau Doc. Hier besu-
chen Sie den Sam-Berg. In diesen Berg wurden
Dutzende Pagoden und Tempel im chinesischem
Stil hineingebaut, viele davon in Höhlen. Über-
nachtung in Chau Doc.

3. Tag: Chau Doc – Saigon
Morgens geht es per Boot zu den schwimmenden
Dörfern. Die Häuser schwimmen auf leeren Fäs-
sern und bieten den Bewohnern neben dem Platz
zum Leben auch die Möglichkeit, sich ihren
Lebensunterhalt zu verdienen. Unterhalb der Hüt-
ten hängen Metallnetze, in denen Fische gezüch-
tet werden. Danach kehren Sie zurück nach Sai-
gon. 

3 Tage ab/bis Hanoi
1. Tag: Hanoi – Halong Bucht – Cat Ba Insel
Mit dem PKW fahren Sie von Hanoi zur Halong
Bucht. Hier beginnen Sie eine unvergessliche
Bootstour durch die Halong Bucht, vorbei an ein-
drucksvollen Kalksteinfelsen, Inseln und Grotten.
Übernachtung in Cat Ba. 

2. Tag: Cat Ba Insel
Am Morgen beginnt die Wanderung ins Innere
der Insel zum Tinh Linh See mit Möglichkeit zum
Schwimmen und Fischen. Am Nachmittag erkun-
den Sie die malerische Lan Ha Bucht mit einem
Kajak. Übernachtung in Cat Ba.

3. Tag: Cat Ba Insel – Hanoi
Eine Wanderung durch den Nationalpark Cat Ba
zeigt Ihnen tropische, immergrüne Mangroven-
wälder, Sandstrände und Korallenriffe. Neben
zahlreichen Süßwasserseen gibt es Wasserfälle und
Höhlen in schroffen Kalksteinfelsen und eine viel-
fältige Tier- und Pflanzenwelt. Die Wanderung
führt zu abgelegenen Höhlen und kleinen Dörfern.
Mit einem Tragflügelboot kehren Sie zurück nach
Haiphong und per Auto weiter nach Hanoi.

Tropisches Mekong Delta

Halong Bucht & Cat Ba Insel

Six Senses Ninh Van Bay ***** Nha Trang

Evason Ana Mandara ***** Nha Trang

Six Senses Con Dao ****** Con Dao

Das schöne Luxushotel ist im Bungalow-Stil erbaut
und liegt inmitten eines tropischen Gartens, direkt
am langen feinsandigen Strand. Zum Ortszentrum
Nha Trang sind es wenige Gehminuten und zum
Flughafen Cam Ranh sind es etwa 30 Fahrminuten. 
Einrichtung: Lobby, Cocktail-Lounge, Business-
center, Bibliothek, Geschäfte, Fitnessraum mit Sau-
na, Jacuzzi und Six Senses Spa. 2 ausgezeichnete
Restaurants, Swimmingpool mit Sonnenterrasse
und Poolbar. Sport: Fahrrad-/ Motorrad-Verleih, Ten-
nisplatz, Schnorcheln, Segeln, Windsurfen, Fischen,
Volleyball und Tauchschule. 
68 Villen: mit je 2 Wohneinheiten sind sehr ge -
schmackvoll eingerichtet und bieten Bad, Dusche,
WC, Fön, Klimaanlage, Deckenventilatoren, Radio,
IDD-Telefon, Sat-TV, Minibar, Tee-/Kaffeekocher und
Terrasse. 
Die Villen unterscheiden sich durch die Lage im Gar-
ten und am Strand.

Das Luxusresort liegt am weißsandigen Ninh Van Strand, eingebettet
in die tropische Landschaft der Bucht und nur per Boot erreichbar.
Vorgelagerte Korallenriffe laden zum Schnorcheln ein. Vom Cam Ranh
Flughafen bei Nha Trang sind es ca. 45 Autominuten zum Pier, die
Überfahrt per Boot dauert ca. 15 Minuten. Die Innenausstattung ver-
eint naturbelassene Materialien mit traditionellen Bauelementen. 
Einrichtung: halboffene Lobby, Bibliothek, Fitnesscenter, Swimming-
pool mit Poolbar. Restaurant, Weinkeller, Bar, BBQ-Abende am
Strand. Das „Six Senses Spa“, umrahmt von Felsen und Wasserfall,
verwöhnt mit Anwendungen. Sportangebot: Tennis, Windsurfen,
Katamaran, Kanu, Volleyball, Tischtennis, Wasserski, Jetski und
Tauchschule.
53 Villen: Die Beach Villa, erbaut auf 2 Ebenen, (176 qm) liegt in
Strandnähe und bietet einen privaten Pool mit Garten, Liegen und
Terrasse. Ausgefallenes Badezimmer mit Außendusche, Fön, Safe,
Klimaanlage, IDD-Telefon, Sat-TV, CD/DVD-Player, Minibar und Tee-/
Kaffeekocher. Hill Top Villa: 158 qm groß auf einer Etage im Hügel. Die
Water Villa (auf Stelzen) liegt näher zum Strand.

Das Luxusresort liegt an einem der schönsten
Strände der Insel Con Dao im Südchinesischen
Meer. Neben moderner Architektur verspricht
das Hotel Luxus, Komfort und Privatsphäre.
Die aus nachhaltigen Materialien erbaute An-
lage ist der perfekte Ort zum entspannen. Die
Transferzeit vom Flughafen Con Dao beträgt
15 Fahrminuten, die Flugzeit ab Saigon etwa
45 Minuten.
Einrichtung: Restaurant „The Beach” mit asia-
tischer Fusion-Küche, Restaurant-Markt mit
Garküchen und Kochkursen, Snackbar, Wein-
keller, 2 Bars, Cafe, Galerie, Souvenirladen, Bi-
bliothek, Six Senses Spa. Sport: Fitnesscenter,
Volleyball, Katamaran, Kajak, Schnorcheln,
Tauchschule.
50 Villen: Die Villen sind im offenen Stil erbaut
und bieten ein Außenbad, Telefon, Wireless
LAN, Flachbildschirm-TV, iPod-Docking-
Station, CD-/DVD-Player, BOSE-Musikanlage,
Weinkühlschrank, Kaffee-/Teezubereiter, Mini-
bar, Klimaanlage, Safe, Terrasse mit Liegen
und privatem Pool und Butlerservice. Die Villen
bieten eine Wohnfläche von 150 - 194 qm und
unterscheiden sich durch die Lage am Hang
oder am Strand.

Rock Villa



28

UNSERE HOTELS IN HANOIVIETNAM

May de Ville Hotel Old Quarter **/*

Kleines charmantes Boutiquehotel in bester Lage
in der Altstadt, nahe zum Hoan Kiem See. Das Bou-
tiquehotel kombiniert westlichen Komfort und
Design mit asiatischem Charme und besticht mit
einem privaten Flair.
Einrichtung: Lobby, Businesscenter, Boutique,
Sauna, Restaurant, Bar und Wäscheservice.
50 Zimmer: sind komfortabel, hell und modern
ausgestattet und bieten ein Bad, Dusche, WC, Fön,
Klimaanlage, LCD TV, IDD-Telefon, Zimmersafe,
Minibar, Tee-Kaffeekocher, WLAN und Sitzecke mit
Schreibtisch.

La Dolce Vita ***

Das Hotel liegt im Herzen der Stadt, wenige Minu-
ten von der Altstadt entfernt. Sie finden zahlreiche
Restaurants, Cafes, Geschäfte und Bars in der
Umgebung. Der Hoan Kiem See liegt nur 3 Gehmi-
nuten entfernt. Die Transferzeit vom Flughafen
beträgt zirka 50 Minuten.
Einrichtung: eine Lobby mit Bar, ein Restaurant,
Mini-Shop, Wäscheservice und Fax-Service.
49 Zimmer: Die Superior Zimmer (28 qm) bieten
Bad mit Badewanne oder Dusche, WC, Fön, Kli-
maanlage, Deckenventilator, SAT-TV, IDD-Telefon,
Minibar, Internetzugang und Kaffee-/Teezubereiter.
Die Deluxe Zimmer (40 qm) bieten Balkon mit Blick
auf die Altstadt.

Anise ***

Das kleine Boutiquehotel ist im modernen asiati-
schen Stil gehalten und liegt in der Altstadt. Zum
Flughafen sind es ca. 50 Fahrminuten.
Einrichtung: freundliche Lobby, Business-Center,
Fitnessraum, Jacuzzi, Swimmingpool, Boutique.
Das Restaurant im 11. Stock bietet herrliche Aus-
blicke über die Stadt.
42 Zimmer: Die Superiorzimmer sind komfortabel
ausgestattet mit großem Bad, Badewanne,
Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, IDD-Telefon, SAT-
TV, Minibar, Zimmersafe, Internetanschluss, Tee-
und Kaffeekocher und Parkettboden.

Melia Hanoi ***** Flower Garden Hotel **** Mercure La Gare ****

Modernes Luxushotel in guter Stadtlage. Die Alt-
stadt mit den quirligen Gassen, der schöne Hoan
Kiem See, die St. Joseph Kathedrale und das
Opernhaus sind in etwa 10 Gehminuten erreichbar. 
Einrichtung: Lobby und Lobby-Lounge, mehrere
Bars und Restaurants, Einkaufsarkade, Business-
Center, Fitnessraum mit Sauna, Jacuzzi und Mas-
sage, Swimmingpool mit Poolbar und Sonnenter-
rasse.
308 Zimmer: sind komfortabel ausgestattet und
bieten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, IDD-
Telefon, Radio, Sat-TV, Minibar und Zimmersafe. 

Das moderne Hotel liegt am Westlake. Die quirlige
Altstadt, der malerische Hoan Kiem See und der
große Dong Xuan Markt befinden sich in Gehwei-
te.
Einrichtung: Lobby, Lounge, Businesscenter, Fit-
nessraum mit Sauna, Jacuzzi und Spa, Pianocafe,
Restaurant und Dachrestaurant mit Ausblick auf
den Westlake.
80 Zimmer: gut ausgestattet (30 qm) und bieten
Bad, WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon,
Minibar, Kaffee-/Teekocher, Safe, Wifi Internetzu-
gang.

Das Hotel im Kolonialstil liegt gegenüber dem
Hauptbahnhof inmitten des lebendigen Stadt-
kerns. Der Flughafen ist etwa 50 Fahrminuten ent-
fernt.
Einrichtung: Das Hotel bietet eine Lobby, ein
Restaurant mit Gartenbereich mit vietnamesischer
und internationaler Küche, eine Bar und ein Fit-
nesscenter.
102 Zimmer: Die geräumigen, modern eingerich-
teten Zimmer sind ausgestattet mit Bad, WC, Fön,
Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon, Minibar, Zim-
mersafe und Internetzugang (WLAN).

Das Sofitel Legend Metropole, dessen aufwendig reno-
vierten Gebäude im Kolonialstil seit 1901 aus dem
Stadtbild heraus sticht, gehört zu den führenden Luxus-
Hotels der Stadt. Es liegt im Herzen der Stadt, nur weni-
ge Minuten vom romantischen Hoan Kiem See, der
Oper sowie zahlreichen Restaurants entfernt.

Einrichtung: Lobby mit Lounge, Coffee-Shop, mehrere
Bars und Restaurants, Einkaufsarkade, Businesscen-
ter, Schönheitssalon, Fit nesscenter mit Sauna und
Massage. Der Swimmingpool mit Poolbar, Jacuzzi und
Sonnenterrasse ist ein Oase der Ruhe.

308 Zimmer: sind luxuriös und komfortabel eingerichtet und bieten Bad, Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, IDD-Telefon, Radio, Sat-TV, Minibar und Safe.

Zentral in Hanois Geschäftsviertel liegt dieses luxuriöse
Boutiquehotel. Die elegante Bauweise im französischen
Kolonialstil und ein guter Service zeichnen das Hotel
aus. Die Fahrtzeit vom Flughafen beträgt cirka 50 Minu-
ten.

Einrichtung: stilvolle Lobby mit Lobbylounge, Busi-
ness-Center, Geschäfte, Beautysalon, Fitnesscenter,
Swimmingpool, Wellness-Center, Sauna und Dampf-
bad. 2 Restaurants und Bars. 

154 Zimmer: sind sehr elegant und modern eingerich-
tet (30 qm) und bieten Bad/Dusche/WC, Fön, Flach-

bildfernsehen, IDD-Telefon, Minibar, Safe, WLAN (gegen Gebühr ), Parkettfußboden, Sitzecke mit Schreibtisch und Tee-Kaffeekocher.

Mövenpick ****/*

Sofitel Legend Metropole *****
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Elios ***

Das Mittelklassehotel liegt zentral im Geschäfts-
und Einkaufsviertel. Zum Ben Thanh Markt gehen
Sie 5 Minuten und zum historischen Zentrum der
Stadt etwa 20 Minuten. Der Flughafen ist 40 Auto-
minuten entfernt.
Einrichtung: Das Hotel bietet ein Dachrestaurant
mit Blick auf die Stadt, eine gemütliche Bar,
Wäscheservice und Tourcounter.
90 Zimmer: sind angenehm ausgestattet mit einem
großen Bad, Dusche, WC, Klimaanlage, SAT-TV,
IDD-Telefon, Minibar, Safe und WI-FI Internetzu-
gang. 
Nichtraucherzimmer auf Anfrage.

Das Hotel liegt zentral im 1. Distrikt von Saigon.
Zum Benh Thanh Markt und Restaurants sind es
nur wenige Gehminuten. Opernhaus, Rathaus und
die Notre Dame Kathedrale sind gut zu Fuß erreich-
bar. Der Flughafen befindet sich ca. 8 km entfernt.
Einrichtung: Das moderne 9-stöckige Mittelklas-
sehotel verfügt über ein Restaurant, eine Bar, eine
Lobby, eine Lounge und ein Business-Center.
91 Zimmer: Die Superior-Zimmer sind komfortabel
und modern ausgestattet. Sie bieten Bad, Dusche,
WC, Fön, Klimaanlage, SAT-TV (Flachbildschirm),
IDD-Telefon, Minibar, Internetanschluss (WIFI und
ADSL) und Safe.

Das moderne Mittelklassehotel befindet sich im
historischen Viertel und kombiniert asiatische und
europäische Elemente. Zum Flughafen sind es etwa
40 Fahrminuten.
Einrichtung: Stilvolle Lobby, Business-Center, eine
gemütliche Bar, das Restaurant serviert asiatische
und westliche Küche. In Kürze wird ein Swimming-
pool mit Poolbar fertig gestellt.
117 Zimmer: sind gut eingerichtet und bieten
geräumiges Bad, Dusche oder Badewanne, WC,
Fön, Klimaanlage, IDD-Telefon, SAT-TV, Minibar
und WLAN. Safe an der Rezeption.

Rex ****

Das legendäre Rex Hotel liegt in bester Lage am
Boulevard LE LOI. Auf der schönen Dachterrasse
mit Panoramablick trafen sich einst ausländische
Kriegsberichterstatter und hohe Militärs zum Kaf-
fee. Das Hotel wurde 2011 erweitert. 
Einrichtung: große Lobby, Business-Center, Fit -
nessraum, Sauna, Massage, Geschäftsarkade und
3 Restaurants. Tennisplatz und Pool auf dem Dach,
wie auch die berühmte „Rooftop Bar“.
204 Zimmer: sind komfortabel eingerichtet und
bieten Bad/WC, Klimaanlage, SAT-TV, IDD-Telefon,
Safe und Minibar.

Caravelle ***** Renaissance Riverside *****

Luxushotel in bester Stadtlage am Ufer des Sai-
gon-Flusses. Die beeindruckende Innenarchitektur
ist ein Mix aus Kolonialstil und modernen Elemen-
ten. 
Einrichtung: große Lobby, Lobby-Lounge, zwei
Gourmetrestaurants, zwei Bars, Einkaufsarkade,
Business-Center, Tagungsräume, modernstes Fit-
nesscenter, Sauna, Dampfbad, Jacuzzi, Massagen
und schöner Swimmingpool mit Sonnenterrasse
und Poolbar.
349 Zimmer: elegant eingerichtet, bieten Bad,
Dusche, WC, Fön, Bademäntel, Klimaanlage, IDD-
Telefon, Sat-TV, Safe, Tee-/Kaffekocher, Minibar
und teilweise Flussblick.

Erstklassiges Hotel im historischen Zentrum Sai-
gons, jahrelang bekannt als das legendäre Delta
Caravelle, Treffpunkt der Kriegsberichterstatter. 
Einrichtung: Lobby und Lounge, 2 Restaurants
und das berühmte Hardrock-Cafe, Einkaufsarkade,
Business-Center, Fitnessraum, Sauna, Dampfbad,
Jacuzzi, Massage, Swimmingpool mit Poolbar. Die
Dachbar „Saigon-Saigon“ ist die schönste Bar der
Stadt mit spektakulärem Ausblick.
335 Zimmer: modern, luxuriös mit Bad, Dusche,
WC, Fön, Klimaanlage, IDD-Telefon, Sat-TV, Tee-/
Kaffeekocher, Minibar und Safe.  

Saigon Bar

Le Duy *** May Hotel ***

UNSERE HOTELS IN SAIGON VIETNAM

Das im Herzen von Ho Chi Minh City gelegene Park
Hyatt besticht seine Gäste durch einen Mix aus Luxus
und kolonialem Flair. Die interessantesten Sehenswür-
digkeiten befinden sich in unmittelbarer Nähe des
Hotels, zahlreiche Geschäfte und Restaurants sind
bequem zu Fuß erreichbar.

Einrichtung: Lobby, Lounge, Business-Center, Fit-
nesscenter, Sauna, Dampfbad, ein gutes Spa mit
Jacuzzi, Geschäfte, Beautysalon, drei Gourmet-
Restaurants und Bars. Der schön angelegte Pool im
Garten lädt zur Entspannung ein. 

259 Zimmer: sind luxuriös eingerichtet mit Marmorbad, separater Dusche, Fön, Bademantel, Klimaanlage, Safe, Sat-TV, IDD-Telefon, Minibar. 

Das charmante Hotel wurde 1925 im französischen
Kolonialstil erbaut und mit viel Liebe zum Detail restau-
riert. Es liegt im Herzen der Stadt an der Dong Khoi, nur
einen kurzen Spaziergang von den meisten Sehens-
würdigkeiten entfernt.

Einrichtung: Lobby, Business-Center, Fitnesscenter,
Spa mit Sauna, Dampfbad, Jacuzzi. Kleiner Pool im
ruhigen Innenhof, 3 Restaurants und 2 Bars, teilweise
mit wunderschöner Aussicht auf die Stadt. 

92 Zimmer: Geräumig und geschmackvoll mit Art Deco
Elementen eingerichtet. Sie bieten Marmorbad mit

Dusche, WC, Fön, Telefon, TV, Minibar, Safe und Klimaanlage. Je nach Zimmerkategorie Blick zum Innenhof oder zur Straße und Fluss. 

Park Hyatt Saigon *****

Majestic **** 
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UNSERE HOTELS IN PHAN THIETVIETNAM

Die gepflegte Anlage liegt direkt am kilometerlan-
gen Sandstrand von Mui Ne und vereint moderne
Architektur mit vietnamesischen Elementen. Meh-
rere zweistöckige Häuser und Reihenbungalows
sind harmonisch in einem Garten verteilt. Restau-
rants und Geschäfte gibt es in Gehweite. 
Einrichtung: Lobby, Restaurant, Bar, Cafe, Swim-
mingpool mit Kinderpool und Pool-Bar, Centara-
Spa, Billard, Tischtennis, Beach-Volleyball und
Windsurfen.
80 Zimmer: sind komfortabel mit Dusche, WC,
Bademantel, Fön auf Anfrage, Klimaanlage, SAT-
TV, IDD-Telefon, Minibar, Safe, Kaffee-/Teekocher
und Balkon oder Terrasse.

Das Hotel liegt am langen Sandstrand. Das kleine
Hauptgebäude und die Bungalows mit strohge-
deckten Dächern liegen in einem Garten mit Tei-
chen und Wasserläufen. Zahlreiche Restaurants in
Gehweite.
Einrichtung: Lobby, Restaurant, Bar, Salzwasser-
Pool am Strand, Strandbar, kleines Spa mit Massa-
ge. Am Strand Wind/Kitesurfen, Katamaran, Kay-
ak.
31 Zimmer und Bungalows: sind geschmackvoll
eingerichtet und bieten Bad/WC, Klimaanlage,
Moskitonetz, TV, Telefon, Minibar, Balkon oder Ter-
rasse. Die Deluxe Bungalows bieten Ausblicke auf
den Pool oder das Meer.

Mia Resort (Sailing Club Mui Ne) *** 

Victoria Beach Resort **** 
Die Bungalows des Victoria Hotels liegen in einem
tropischen Garten, direkt am teilweise felsigen
Sandstrand. Das Zentrum mit Geschäften und
Restaurants ist ca. 2 km entfernt. Kostenloser
Shuttle ins Zentrum.
Einrichtung: Lobby, 4 Bars, 2 Restaurants, Spiele-
zimmer, Bibliothek, Fahrrad- und Motorrad-Verleih,
Ge schäfte, Swimmingpool mit Poolbar und Jacuz-
zi. Wassersport-Angebot am Strand. Das schöne
Spa in romantischen Bambushütten mit Blick auf
das Meer ist einen Besuch wert.
50 Bungalows: sind geräumig und ge schmackvoll
eingerichtet und bieten Bad oder Dusche, WC, Kli-
maanlage, Radio, TV, Telefon, Tee-/Kaffeekocher,
Minibar, Safe und Terrasse.

Blue Ocean Resort ***/* 

Das bezaubernde Boutique-Resort liegt direkt am
feinsandigen Strand von Mui Ne. Die strohgedeck-
ten Bungalows im balinesischen Stil liegen, zwi-
schen Blumen und Cham-Kunst versteckt, in einem
weitläufigen tropischen Garten. Zahlreiche Restau-
rants und Minimärkte sind in Gehweite.
Einrichtung: Das ausgezeichnete Open-Air-
Restaurant mit Blick auf den Garten serviert vietna-
mesische und internationale Gerichte, sowie deut-
sche Leckereien. Nachmittags können Sie hier
selbstgebackene Linzer Torte oder Käsekuchen
genießen. Der 160 qm große Pool mit Sonnenter-
rasse, Liegen und Sonnenschirmen lädt zum Ent-
spannen ein. Außerdem: Wäscheservice, Billard-
tisch, Kicker.
12 Zimmer: Die nur 12 einzelstehenden Bungalows
und Villen sind sehr geräumig, hell und geschmack-
voll eingerichtet und bieten große Doppelbetten mit
Moskitonetz, individuell regulierbare Klimaanlage,
Zimmersafe, Sat-TV, Telefon, Minibar, Badezimmer
mit WC/Bad und eine große private Terrasse mit
einem Tagessofa. Die Villen haben neben dem
Badezimmer zusätzlich einen privaten Ziergarten.

Cham Villa **** 

Das idyllische Strandresort liegt ruhig an einem der
schönsten Strandabschnitte von Mui Ne. Die Holz-
bungalows liegen in einem herrlichen Palmengarten
und verfügen über Terrassen mit Meerblick. Das
Resort steht unter deutsch/französischer Leitung.
Vor der Haustür finden Sie zahlreiche Geschäfte,
Supermärkte und Restaurants.
Einrichtung: kleine Rezeption mit Geschäft, Biblio-
thek und TV-Raum. Das Restaurant „Champa“ ist
für seine Seafood-Köstlichkeiten bekannt. Außer -
dem gibt es ein Grillrestaurant mit Strand-Bar und
gelegentlichen Barbequeabenden. Der schöne
Swimmingpool mit Jacuzzi und Poolbar liegt im
Garten. Als Sportangebot gibt es Fahrradverleih,
Tischtennis, Billard, Windsurfen, Boogie-Boards
und Kajaks. 
25 Zimmer: sind rustikal und gemütlich eingerichtet
und verfügen über Dusche, WC, Klimaanlage, Tele-
fon, Minibar, Veranda mit Meerblick und Liegestüh-
len oder Sofas. Für Familien eignen sich die Villen,
die 2 Schlafzimmer und 2 Bäder und Platz für 5
Personen bieten.

Coco Beach Resort ***/*

Garten Villa
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Lotus Hotel ***

Charmantes Resort am Hoai Fluss und nur einige
Minuten von Hoi Ans Ortskern entfernt. Die kleinen
zweistöckigen Hoteltrakte sind um den schönen
Pool unter hohen Palmen gebaut. 
Einrichtung: Empfangsbereich, Business-Center,
Souvenirshop, Schönheitssalon, Fitnessraum mit
Sauna, Tennisplatz, Badminton, ein nettes Restau-
rant und eine gemütliche Bar. 
82 Zimmer: sind geschmackvoll eingerichtet, etwa
35 qm groß, und bieten ein Bad mit Fön, Klimaan-
lage, Sat-TV, IDD-Telefon, Minibar, Kaffee-/Teeko-
cher und Balkon mit Gartenblick. Die Deluxe-Fluss-
blick-Zimmer sind mit 60 qm wesentlich größer.

Die Anlage mit mehreren kleinen Gebäuden liegt
zwischen dem Strand von Cua Dai und der Altstadt
von Hoi An. 
Einrichtung: Empfangsbereich, Internetcafe
(kostenlos), Restaurant, Bar, Fitnessraum, Billard,
Souvenirshop, Swimmingpool mit Poolbar und
Sonnenterrasse im Garten.
45 Zimmer: Die Superior Zimmer (25 qm) sind
modern eingerichtet und bieten Bad, Dusche, WC,
Fön, Klimaanlage, Deckenventilator, SAT-TV, IDD-
Telefon, Minibar, Safe und Balkon. 

Life Heritage Resort ****

Das charmante Resort liegt direkt am Fluss am
Rande der Altstadt. Das elegante Hotel im Koloni-
alstil verzaubert mit seinem Ambiente.  
Einrichtung: Lobby, 2 Restaurants, Cafe, Bar,
Bibliothek, Beautysalon, Frisör, Internetcafe, Fahr-
radverleih, Kochkurse, Tai Chi Kurse, Meditations-
kurse, Spa, Swimmingpool mit Poolbar, Sonnen-
terrasse und Blick auf den Fluss.
94 Zimmer: sind elegant eingerichtet und bieten
eine Wohnfläche von ca. 36 qm, Bad/Dusche, WC,
Fön, Klimaanlage, Deckenventilator, SAT-TV, Tele-
fon, Internetzugang, Zimmersafe, Mini Bar, Kaffee-
/Teezubereiter und Terrasse oder Balkon. Die
Juniorsuiten sind 42 qm groß, teilweise mit Blick
auf den Fluss. 

Hoi An Riverside ***/*

Das charmante Hotel mit zweigeschossigen Cotta-
ges liegt außerhalb Hoi An am Song Do Fluss, inmit-
ten von Reisfeldern. Der Strand ist per Fahrrad nur
wenige Minuten entfernt.
Einrichtung: Empfangsbereich, Lounge, Boutique,
Fitnessraum, Bibliothek, Piano Bar, Restaurant,
Swimmingpool mit Sonnenterrasse.
60 Zimmer: sind geschmackvoll eingerichtet und
bieten Bad/WC, Fön, Bademantel, Klimaanlage, TV,
IDD-Telefon, Deckenventilator, Safe, Minibar und
Balkon und unterscheiden sich durch Blick in den
Garten oder auf den Fluss.

The Nam Hai *****
Die exklusive Villenanlage liegt inmitten einer gro-
ßen Parklandschaft am wunderschönen Ha My
Sandstrand, einem malerischen, unberührten
Abschnitt des weltberühmten China Beach. Ca. 15
Autominuten von Hoi An entfernt. Das Resort
besticht durch sein puristisches Design im Einklang
mit dem Feng-Shui-Stil und bietet viel Privatsphäre. 
Einrichtung: halboffene Lobby, Bibliothek, Club -
lounge, Boutique, Kinderclub, 2 Restaurants, 1 Bar,
3 Swimmingpools am Strand mit Sonnenterrasse,
exzellentes Spa in einer Lagunenlandschaft mit
Sauna und Jacuzzi. Sport: Fitnessraum, 4 Tennis-
plätze und Wassersport am Strand. 10 Fahrminuten
entfernt liegt ein 18-Loch Golfplatz. Das Resort bie-
tet einen kostenlosen Shuttlebus nach Hoi An.
100 Villen & Poolvillen: Die Villen haben eine
Wohnfläche von 80 qm mit herrlichem Blick auf das
Meer. Sie bieten ein riesiges Badezimmer mit
Außendusche, Fön, Bademantel, Klimaanlage,
Safe, Flachbildschirm-TV, iPod-Station, gratis
WLAN-Internetzugang, Kaffee-/Teekocher, Espres-
somaschine, Minibar und eine großzügige Terrasse
mit Sitzecke. 
Die Poolvillen sind 250 qm groß, besitzen zusätzlich
einen großen Privatpool, Ess- und Wohnzimmer,
Küche, Butlerservice und genießen Club-Privile-
gien.

Victoria Hoi An Beach Resort ****

UNSERE HOTELS IN HOI AN VIETNAM

Vinh Hung Riverside ***

Das Hotel liegt etwa 4 km von Hoi An entfernt, direkt
am Cua Dai Strand. Das Hotel bietet einen
Bustransfer in die Altstadt von Hoi An.
Einrichtung: Lobby mit Lobby-Bar, Restaurant mit
Meerblick, Pool, Jacuzzi, Pool-Bar, Fitnesscenter,
Tennisplätze. Beautysalon. Ein schönes Spa bietet
Sauna, Massage und Aromatherapie. Am Strand
wird Windsurfing und Volleyball geboten. Moped-
und Fahrradverleih.
100 Zimmer: Die Superior Zimmer liegen im Haupt-
haus mit Balkon. Sind 34 qm groß und bieten Meer-
oder Flussblick. Die Deluxe Meerblickzimmer sind
größer und aufwendiger möbiliert. Die Bungalows
mit je 2 Wohneinheiten liegen im Garten oder am
Strand. Alle Zimmer bieten Bad, Dusche, WC, Fön,
Klimaanlage, TV, IDD-Telefon, Zimmersafe, Tee/
Kaffeekocher, Minibar und Terrasse oder Balkon.
Es gibt Bungalows im vietnamesischen, japani-
schen und französischen Stil.
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UNSERE HOTELS IN PHAN THIET & PHU QUOCVIETNAM

Anantara Mui Ne & Spa *****

Das Hotel der bekannten Anantara-Hotelgruppe
liegt am 16 km langen Strand von Mui Ne, Phan
Thiet, eingebettet in eine Kokosplantage. 
Einrichtung: Eine großzügig Poollandschaft mit
Swim-up Bar lädt ein. Mehrere Restaurants und
Bars sorgen für Ihr Wohl. Außerdem Internetcafe,
Business-Center, Spa, Fitnessraum, Tennis, Fahr-
radverleih und am Strand Windsurfen, Kajak, Was-
serski und Jet-Ski.
89 Zimmer: Die Deluxezimmer im Hauptgebäude
(57 qm) sind luxuriös und geschmackvoll eingerich-
tet und bieten ein schönes Bad, Fön, TV, Telefon,
WLAN, Minibar, Tee-/Kaffeekocher, Safe, Balkon
oder Terrasse. Die Poolvillen in Strandnähe haben
einen Privatpool und großen Außenbereich mit
Außendusche. Die Beachfront Poolvillen liegen
direkt am schönen Strand.   

MGallery La Veranda Resort **** Phu Quoc
Das schöne Boutique-Resort im französischen
Kolonialstil liegt inmitten einer tropischen Garten-
anlage am weißen Long Beach. In direkter Umge-
bung gibt es urige Garküchen, italienische und fran-
zösische Restaurants. Genießen Sie den
traumhaften Strand und herrliche Sonnenuntergän-
ge. Der Flughafen Phu Quoc ist ca. 30 Autominuten
entfernt.
Einrichtung: Empfangsbereich, Internetcafe (gra-
tis), Boutique, Swimmingpool mit Sonnenterrassen,
Poolbar, Kinderpool, Jacuzzi, Spa. 2 Restaurants
und Bars, BBQ-Abende am Strand. Sport: Fahr-
rad-Verleih, Windsurfen, Wasserski, Katamaran und
Tauchzentrum.
43 Zimmer: sind sehr geschmackvoll und elegant
eingerichtet, mit viel Liebe zum Detail. Die Garten-
blick-Zimmer (36 qm) bieten Dusche, WC, Fön,
Bademantel, Klimaanlage, Safe, Telefon, SAT-TV,
Minibar, WLAN
(gratis), Tee-/Kaf-
feekocher, Balkon
oder Terrasse. 
Die De luxe-Villen
sind mit 50 qm
geräumiger und
haben teilweise
Meerblick.

Princess d’Annam ***** Phan Thiet

Das Resort liegt in der einsamen Ke Ga Bucht, etwa
35 km südlich von Phan Thiet. Das Design des luxu-
riösen Resorts kombiniert die für Vietnam typische
französische Kolonialarchitektur gekonnt mit mo -
dernen Einflüssen.
Einrichtung: Lobby, Lounge, 3 Swimmingpools und
1 Infinity-Pool, 2 Restaurants, 2 Bars, Business-
Center, Beautysalon, Bibliothek, Boutiquen. Gutes
Spa, Fitnessraum mit Sauna, Jacuzzi.
57 Villen: Sind elegant und edel ausgestattet. Die
Mandarin-Suiten (70 qm) bieten Bad, separate
Dusche, WC, Fön, Klimaanlage, LCD-TV, IDD-Tele-
fon, DVD-Player, Minibar, Safe, WLAN, Kaffee-/Tee-
kocher, große Veranda. Die Princess-Villen (100 qm)
liegen näher zum Strand und bieten einen privaten
Pool.

Cassia Cottage *** Phu Quoc Mango Bay Resort **/* Phu Quoc

Das gemütliche kleine Bungalow Resort liegt direkt
am feinsandigen Long Beach, nahe zum Ort Duong
Dong. Zahlreiche Restaurants und Garküchen lie-
gen in der Nähe.
Einrichtung: Rezeption, Restaurant, Bar, Swim-
mingpool mit Sonnenliegen und Hängematten, Wä-
scheservice. 
18 Zimmer: Die Garden-Cottages sind freundlich
eingerichtet und bieten Bad, Dusche, WC, Klimaan-
lage, Ventilator, Kühlschrank, Tee-/Kaffeekocher
und Terrasse. Die Seafront Zimmer sind etwas ge-
räumiger und liegen näher zum Strand. 

Zwischen zwei naturbelassenen Stränden und ein-
gebettet in einen Garten mit Gemüsebeeten liegt
dieses Eco-Resort am ruhigen Ong Lang Beach,
nördlich von Duong Dong.
Einrichtung: Restaurant, Strandbar, Bibliothek,
kleines Spa, Safe an der Rezeption, Internetcafe
(gratis), Wäscheservice, Fahrrad-, Motorrad- und
Kanuverleih.
37 Bungalows: sind liebevoll mit Naturmaterialien
eingerichtet und bieten Bad, Dusche, WC, Ventila-
tor, Moskitonetz und große Terrasse teilweise mit
Meerblick. Keine Klimaanlage.

Chen Sea Resort & Spa ****/* Phu Quoc
Das schöne Resort, im traditionellen Stil erbaut, liegt
in einer ruhigen Bucht an der Westküste, direkt am
flach abfallenden Sandstrand. Durch seine Abge-
schiedenheit bietet die Anlage Ruhe und Entspan-
nung. Zum Flughafen Phu Quoc und dem Hauptort
Duong Dong sind es 20 Autominuten.
Einrichtung: schöner Empfangsbereich, Restau-
rant und Strandbar, Friseur, Fernsehraum, Souvenir -
shop, Swimmingpool mit Sonnenterrasse, Spa,
Massage am Strand, Sport: Fitnessraum, Beach-
Volleyball, Billard, Fahrradverleih, Schnorcheln, Ten-
nisplatz, Windsurfen, Kayak, Segeln.
37 Villen: Die Seaview Villen, Jacuzzi Villen und Pool
Villen mit jeweils zwei Wohneinheiten verteilen sich
in der Anlage und bieten je nach Lage Meer- oder
Gartenblick. 
Die Villen sind mit Bad, Außendusche, teilweise
Whirlpool im Außen-
bereich, WC, Fön,
Bademantel, Klimaan-
lage, Ventilator, LCD-
TV, IDD-Telefon, DVD-
Player, Minibar/
Kühlschrank, WLAN,
Mietsafe, Kaffee-/Tee-
kocher und Terrasse
ausgestattet.
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Große Indochina Rundreise
Kambodscha – Vietnam – Laos

14 Tage ab Phnom Penh bis Vientiane 
Erleben Sie ein Kaleidoskop von großartigen
Baudenkmälern, Tempelstätten und verschie-
dener Kulturen. Sehen Sie faszinierende Städte
Indochinas, unvergeßliche Naturschönheiten
und erleben Begegnungen mit freundlichen
Menschen. 

1. Tag: Phnom Penh 
Ankunft in Phnom Penh und Transfer zum Hotel.
Während eines Rundgangs wird Ihnen die Silber-
pagode, der Königspalast und das Kloster Wat
Phnom gezeigt. Anschließend besuchen Sie das
Nationalmuseum und Sie bummeln über einen
Markt. Übernachtung in Phnom Penh. 

2. Tag: Phnom Penh – Angkor 
Nach dem Frühstück Flug nach Siem Reap, Aus-
gangspunkt für die Besichtigung im antiken
Khmer-Zentrum Angkor. Das größte sakrale Bau-
werk der Welt war vom 9. bis zum 15. Jh. das Zen-
trum des mächtigen Khmer Reiches und ist teil-
weise noch dschungelbedeckt. Der Tag ist Angkor
Thom gewidmet mit den Tempeln Bayon, Baphu-
on, Phimeanaks, der Elefantenterrasse und Terras-
se des Leprakönigs. Übernachtung in Siem Reap. 

3. Tag: Angkor 
Heute besichtigen Sie die Tempel Ta Prom, Ta Keo,
Banteay Srei und Banteay Samre. Den Sonnenun-
tergang beobachten Sie von der Terrasse eines
Tempels. Übernachtung in Siem Reap. 

4. Tag: Angkor – Phnom Penh – Saigon 
Morgens besuchen Sie die Tempel der Roulos
Gruppe, Lolei, Prea Ko und Bakong. Dann verlas-
sen Sie Angkor, die sagenumwobene Tempelstadt
und fliegen weiter nach Saigon. Übernachtung in
Saigon. 

5. Tag: Saigon 
Während der ganztägigen Stadtrundfahrt besich-
tigen Sie prächtige Kolonialgebäude wie das
Opernhaus, das Rathaus, das Hauptpostamt und
die Kathedrale Notre Dame. Danach Besuch des
Wiedervereinigungpalastes, des Kriegsmuseums,
der Jadekaiser Pagode und der Thien Hau Pagode.
Anschließend Bummel durch Cholon (Chinatown)
und über den interessanten Benh Thanh Markt.
Übernachtung in Saigon. 

6. Tag: Saigon – Tay Ninh – Cu Chi  
Der heutige Tag führt Sie nach Tay Ninh, dem Sitz
der Cao Dai Sekte, eine der schillerndsten Religi-
onsgemeinschaften Vietnams. Sie beobachten die
Tempelzeremonie der Nonnen und Mönche.
Danach geht es nach Cu Chi, dem berüchtigten
Tunnelsystem der Vietcong. Übernachtung in Sai-
gon. 

7. Tag: Saigon – Hue  
Vormittags Weiterflug nach Hue, der alten Kaiser-
stadt. Sie besuchen die Gräber der Kaiser Tu Duc
und Khai Dinh, die sich außerhalb der Stadt inmit-
ten von Hügeln und Seen befinden. Übernach-
tung in Hue. 

8. Tag: Hue  
Der heutige Tag gehört ganz der Kaiserstadt. Eine
gemächliche Bootsfahrt auf dem Duft-Fluss bringt
Sie zur Thien Mu Pagode, die hoch über dem Fluss
thront. Besuch der Zitadelle mit Kaiserpalast und
Verbotener Stadt, danach Bummel über den Don
Ba Markt am Fluss. Übernachtung in Hue. 

9. Tag: Hue – Danang – Hoi An 
Über den Wolkenpass, einer malerischen Gebirgs-
straße mit grandiosen Ausblicken auf die Küste
geht es nach Danang. Besuch des Cham Museum
und der Marmorberge, fünf Felskegel aus Marmor
mit Grotten und Hinduschreinen. In Hoi An
machen Sie einen Rundgang und besuchen die
Japanische Brücke, das Sa Huynh Museum, die
Kapelle der Familie Tran, die chinesische Phuoc
Kien Pagode und spazieren die lebendige Uferpro-

menade entlang. Übernachtung in Hoi An.

10. Tag. Hoi An – Hanoi 
Weiterflug nach Hanoi. Während der Halbtagsbe-
sichtigung sehen Sie die wichtigsten Sehenswür-
digkeiten der Stadt: Pagoden, Museen, den Hoan
Kiem See und die Altstadt mit ihren 36 Hand-
werksstraßen. Übernachtung in Hanoi. 

11. Tag: Hanoi – Vientiane 
Morgens Weiterflug nach Vientiane, der Haupt-
stadt von Laos. Sie besichtigen den ehemaligen
Königspalast, das Nationalmuseum, den Tempel
Wat Si Saket, den Triumphbogen Patuxai und
einen Markt. Übernachtung in Vientiane. 

12. Tag: Vientiane – Luang Prabang 
Morgens Flug nach Luang Prabang, der alten
Königsstadt im Norden von Laos, inmitten
dschungelbedeckter Berge. Stadtrundgang zu
den Tempeln Wat Visoun, Wat Aham und Wat
Xieng Thong. Sie spazieren die „Wat-Straße“ ent-
lang und machen Halt an den Tempeln Wat
Sibounheung, Wat Si Moungkhoun, Wat Sop und
Wat Sene. Zum Sonnenuntergang besteigen Sie
den Tempelberg Phou Si. Genießen Sie einen herr-
lichen Rundblick. Übernachtung in Luang Pra-
bang. 

13. Tag: Luang Prabang – Pak Ou 
Heute besuchen Sie per Boot die Pak Ou Höhlen
mit den Buddha-Statuen, eine Reiswein-Brennerei,
ein Dorf der ethnischen Minderheit, Seidenwebe-
reien und Handwerksstätten, die das berühmte
Mulberry Papier herstellen. Übernachtung in
Luang Prabang. 

14. Tag: Luang Prabang  
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Ost-Thailand Überland nach
Kambodscha

6 Tage ab Bangkok bis Siem Reap
Bangkok – Ayutthaya – Phimai – Khorat – Dan
Kwian – Phanom Rung – Aranyaprathet – Bat-
tambang – Siem Reap (Angkor)

Folgen Sie den Spuren der alten Khmer-Kultur
von Bangkok bis zum sagenumwobenen Ang-
kor. Eine Region voller kulturhistorischer Schät-
ze und landschaftlicher Höhepunkte will ent-
deckt werden.

1. Tag: Bangkok – Ayutthaya – Phimai – Khorat
Morgens Abfahrt nach Ayutthaya, wo Sie Tempel-
ruinen und alte Königspaläste inmitten einer fried-
lichen Landschaft besuchen. In Phimai Besuch des
Phimai-Historical-Park mit dem Prasat Hin Pha-
nom. In Khorat sehen Sie den großen, etwa 300
Jahre alten heiligen Banyan-Baum mit seinem rie-
sigem grünen Blätterdach. Übernachtung in Kho-
rat.

2. Tag: Khorat – Phanom Rung – Aranyaprathet
Auf dem Weg zur Grenze Kambodschas machen
Sie einen kurzen Stopp im Dorf Dan Kwian,
berühmt für kunstvolle Töpferarbeiten. Bei Burin-
ram steht auf einem Hügel der beeindruckende
Tempel Phanom Rung, für dessen Bau mehr als
200 Jahre benötigt wurden. Der Tempel gilt mit
seinen Galerien, Reliefs und Verzierungen als
schönster Khmer-Tempel in Thailand. Nach einem
Abstecher zu den Ruinen des ältesten Khmer-Tem-
pels Prasat Muang Tam erreichen Sie die Grenz-
stadt Aranyaprathet, wo Sie übernachten.

3. Tag: Aranyaprathet – Battambang
Morgens überqueren Sie die Grenze und fahren in
etwa 4 Stunden via Sisophon nach Battambang,
teilweise auf unbefestigten Wegen durch eine wil-
de Landschaft. Nachmittags besuchen Sie 25 km
südlich von Battambang die Tempelruinen zweier
Heiligtümer aus Sandstein (Wat Ek Phnom und
Phnom Banon) die aus dem 11. Jh. stammen.
Steinmetzarbeiten an den Eingangsportalen und
den Lateritmauern, sowie der Gräben sind noch
gut erkennbar. Der Abend bietet die Gelegenheit
am Fluss Sangkei entlang und vorbei an alten Han-
delshäusern und Bauten im Kolonialstil zu bum-
meln. Übernachtung in Battambang.

4. Tag: Battambang – Siem Reap
Weiter geht es per PKW zu den Tempelruinen von
Banteay Chhmar, die lange Zeit im Dschungel
„vergessen“ wurden. Zwischen 802 und 850
erbaut, war Banteay Chhmar später eines der
größten und beeindruckendsten buddhistischen
Klöster der Angkorperiode. Nach einer recht
anstrengenden Überlandfahrt erreichen Sie am
Abend Siem Reap. Übernachtung in Siem Reap.

5. Tag: Siem Reap – Angkor 
Die Tempelstadt Angkor war vom 9. bis 15. Jh. das
Zentrum des mächtigen Khmer Reiches. Sie sehen
den Angkor Thom mit seinen gewaltigen Toren
und dem Wassergraben. Im Zentrum dieses Areals
befinden sich Bayon, Baphuon und die Elefanten-
terrasse. Am Nachmittag besteigen Sie den Tem-
pelberg Phnom Bakheng und genießen herrliche
Ausblicke. 

6. Tag: Siem Reap
Sie sehen weitere beeindruckende Tempel des
„Kleinen und Großen Rundweges“. Weiter steht
auf dem Programm: Der „Urwaldtempel“ Ta
Phrom, das hinduistische Heiligtum Prasat Kravan,
der Tempel Pre Rup, Tempel Neak Pean und Ta
Som. Nachmittags Transfer zum Flughafen. 

Anschlussprogramm Phnom Penh und Strandur-
laub Kampong Som zubuchbar. 

UNSERE KOMBINATIONS-RUNDREISEN INDOCHINA
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UNSERE KOMBINATIONS-RUNDREISENINDOCHINA
Kambodscha - Laos Kombi 

11 Tage ab Phnom Penh bis Luang Pra-
bang
Phnom Penh – Siem Reap – Pakse – Khong
Island  – Vientiane – Luang Prabang
Diese Rundreise bietet Ihnen ungewöhnliche
Landschaftsimpressionen, historische König -
reiche und einzigartige Tempelanlagen. 

1. Tag: Phnom Penh
Ankunft in Phnom Penh, Transfer und Besichti-
gung in Phnom Penh. Auf dem Besichtigungspro-
gramm stehen der Wat Phnom Tempel, der
Königspalast, die Silberpagode, das Nationalmu-
seum und ein Bummel über den Zentralmarkt.
Übernachtung in Phnom Penh.

2. Tag: Phnom Penh – Siem Reap /Angkor
Morgens Weiterflug nach Siem Reap. Transfer
zum Hotel, nachmittags besuchen Sie Angkor
Wat. Übernachtung in Siem Reap.

3. Tag: Siem Reap / Angkor 
Ein weiterer Tag ist den Tempeln in Angkor gewid-
met. Sie sehen den Banteay Srei Tempel, außer-
halb von Angkor Wat. Besuch des Tempels Ta
Prohm, naturbelassen und vom Urwald überwu-
chert. Besuch des Tempelberges Ta Keo, Prasat
Kravan und Banteay Kdei. Übernachtung in Siem
Reap.

4. Tag: Siem Reap 
Sie machen einen Bootsausflug zum Tonle Sap
See und sehen schwimmende Fischerdörfer. Über-
nachtung in Siem Reap. 

5. Tag: Siem Reap – Pakse – Khong Island 
Weiterflug nach Pakse. Sie starten mit einer Über-
landfahrt in die Provinz Champasak bis Don
Khong. Unterwegs besuchen Sie den Bergtempel
Wat Phu. Übernachtung in Don Khone.

6. Tag: Khong Island – Pakse 
Sie besuchen die gewaltigen Khon Phapheng
Wasserfälle und fahren am Ostufer des Mekongs
entlang unberührter Landschaften nach Pakse.
Stopp an den Dörfern Kheo, Ban Hangdon und
Ban Nonsim. Übernachtung in Pakse.

7. Tag: Pakse – Vientiane 
Transfer zum Flughafen und Weiterflug nach Vien-
tiane. Bei einem Stadtrundgang erkunden Sie
Vientiane. Sie besuchen die Pha That Luang Stu-
pa, den Triumphbogen Patuxai, den Ho Pha Keo
Tempel, den Wat Si Saket Tempel, den Wat Si
Muang und bummeln über den großen Markt
Talaat Sao. Übernachtung in Vientiane.

8. Tag: Vientiane – Luang Prabang 
Weiterflug nach Luang Prabang. In der schönen
Stadt besichtigen Sie den Wat Xieng Thong Tem-

pel, Wat Visoun, Wat Mai, Wat That Luang und
Wat Saen. Übernachtung in Luang Prabang.

9. Tag: Luang Prabang – Pak Ou
Heute unternehmen Sie einen Bootsausflug zu den
Pak Ou Höhlen. Am Zusammenfluß von Mekong
und Nam Ou liegen in den steil aufragenden Kalk-
steinfelsen zwei Höhlen (Tham Thing und Tham
Phum), voller Buddhafiguren in allen Stilrichtun-
gen und verschiedenen Größen. Unterwegs
machen Sie Stopp in Ban Xang Hai, früher ein
Töpferdorf.Übernachtung in Luang Prabang.

10. Tag: Luang Prabang – Kuang Si Wasserfall
Ausflug zu den Kuang Si Wasserfällen. Tief in den
Wäldern der Provinz Luang Prabang gelegen,
sprudelt dieser Wasserfall über Kalksteinfelsen hin-
ab in eine Reihe türkisfarbener Becken die zum
Baden einladen. Ein perfekter Ort zum Ausruhen
und Entspannen. Kurzer Besuch des malerischen
Khamu-Dorfes Ban Tha Baen mit einer traditionel-
len Wasser-Reis-Mühle. Nachmittags werden das
Nationalmuseum am Flussufer des Mekongs und
der Tempelberg Phousi auf einem Hügel besucht.
Hier genießen Sie herrliche Panoramablicke auf
die Stadt. Übernachtung in Luang Prabang.

11. Tag: Luang Prabang 
Freizeit bis zum Flughafentransfer. 

Mekong Flusskreuzfahrt mit der
RV Pandaw 

8 Tage/7 Nächte ab Saigon bis Siem Reap 
Saigon – My Tho – Cai Be – Vinh Long – Chau
Doc – Phnom Penh – Kampong Cham – Siem
Reap
Auf einer Flusskreuzfahrt mit den komfortablen
Pandaw-Schiffen erleben Sie unberührte Land-
schaften und Tempelanlagen. Sie tauchen ein
in die Kultur von zwei Ländern die durch den
mächtigen Mekong miteinander verbunden
sind.
Die RV Pandaw bietet Zweitbettkabinen mit
Klimaanlage, Bad/WC, Safe, Fön und Moskito-
netz, so wie Salon, Speisesaal, Restaurant und
Aussichtsdeck.

1. Tag: Flussaufwärts Saigon – My Tho – Cai Be
Gegen 08.30 Uhr geht es per Bus vom Saigon
Hotel nach My Tho. Hier gehen Sie an Bord und
nach Erledigung der Zoll- und Hafenformalitäten
läuft das Schiff gegen 13.00 Uhr aus. Sie ankern
bei Cai Be. Erkundung der Mekong-Inseln mit
einer traditionellen Dschunke und Besuch des An
Kiet House. (M/A)

2. Tag: Cai Be – Vinh Long- Chau Doc
Besuch des Schwimmenden Marktes von Cai Be
und einer gotischen Kathedrale. Weiter geht es
mit dem Schiff nach Vinh Long. Genießen Sie die
Landschaft des Mekong Deltas mit seiner üppigen
Vegetation. (F/M/A)

3. Tag: Chau Doc – Phnom Penh
Mit der Fähre geht es durch Seitenarme des
Mekongs nach Chau Doc und mit Booten zu
einem Fischerdorf des Cham Stammes. Per Rikscha
erkunden Sie die Stadt Chau Doc mit ihren hüb-
schen Kolonialbauten und bummeln über den
Markt. Fahrt weiter zur Kambodschanischen Gren-
ze. Nach den Einreiseformalitäten erreichen Sie
Phnom Penh. (F/M/A)

4. Tag: Phnom Penh
Heute besichtigen Sie die Silberpagode und das
Nationalmuseum. Nachmittags Ausflug zu den
berüchtigten „Killing Fields“ und dem Tuol Sleng-
Museum. (F/M/A)

5. Tag: Phnom Penh – Kampong Cham
Besuch des Seidenweberdorf Chong Koh. Unter-
wegs passieren Sie kleine Dörfer und beobachten
das ursprüngliche Alltagsleben der Menschen. Im
Dorf Peam Chi Kang besuchen Sie einen Tempel,
ein Kloster und die Dorfschule. (F/M/A)

6. Tag: Kampong Cham
Heute erkunden Sie die Gegend rund um Kam-
pong Cham. Flussaufwärts geht es zum Wat Han-
chey. Der auf einem Hügel gelegene Tempel
stammt aus dem 18. Jh. Nachmittags sehen Sie
den beeindruckenden Tempel Wat Nokor, besu-
chen das Dorf Cheungkok und das Waisenhaus
von Kampong Cham. Lassen Sie sich verzaubern
von der durch zahlreiche Pagoden und Schreine
geprägten Hügellandschaft. (F/M/A)

7. Tag: Kampong Cham – Tonle Fluss
Die Reise geht entlang des Tonle-Flusses, der den
Tonle Sap See mit den Flüssen Mekong und Bassac
verbindet. Das Schiff bahnt sich seinen Weg durch
den dichten Dschungel und gibt den Blick frei auf
Landschaften mit Märkten, Fischerdörfern und
Siedlungen. (F/M/A)

8. Tag: Tonle Fluss – Siem Reap
Gegen 10.00 Uhr erreichen Sie Siem Reap und
gehen von Bord. Gerne buchen wir Ihnen ein
Anschlussprogramm.

Ausführlicher Reiseverlauf auf unserer homepage.
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Staat. Häuser im chinesischen, thailändischen und
auch viktorianischen Stil sind unter dem Einluss
der Nachbarländer und christlichen Missionare
entstanden. Geschützt durch hohe Berge und
breite Flüsse konnten sich hier die ethnischen
Gruppen der Akha, Shan, Khun oder Shan Gyi ihre
kulturelle Identität bewahren. Übernachtung in
Kengtung.

10. Tag: Kengtung 
Nach dem Frühstück besuchen Sie zuerst den Zen-
tralmarkt, Treffpunkt der verschiedenen Bergstäm-
me. Heute besichtigen Sie alte buddhistische Tem-
pel, Klosteranlagen und den Wat Pha That Tempel,
der auf einem Berg im Süden der Stadt liegt. Über-
nachtung in Kengtung.

11. Tag: Kengtung und Umgebung 
Bei Wanderungen in der Umgebung Kengtungs
besuchen Sie ein Dorf der Kwe. Jede Siedlung hat
einen Schrein, der meist oberhalb des Dorfes liegt
und dem Geist des Dorfschutzheiligen gewidmet
ist. Nach dem Besuch eines Dorfes des Stammes
der Lahu geht es zurück nach Kengtung. Bei den
heißen Quellen können Sie sich im warmen Was-
ser entspannen. Übernachtung in Kengtung.

12. Tag: Kengtung – Heho – Inle See 
Morgens Flug nach Heho. Die landschaftlich inter-
essante Fahrt von Heho zum Inle See führt über
Shwenyaung nach Süden zum Inle See im Shan
Staat. Übernachtung am Inle See.

13. Tag: Inle See 
Der See ist ein riesiges, stilles Gewässer, bedeckt
mit schwimmenden Vegetationsinseln und Kanus
voller geschäftiger Fischer. Hohe Berge säumen
den See . In den Stelzenhäusern leben hauptsäch-
lich Stammesangehörige der Inthas, die als Fischer
und Beinruderer bekannt sind. Sie sehen schwim-
menden Gärten, das Intha Dorf mit der Logy-
Weberei und die schöne Phaung Daw Oo Pagode.
Übernachtung am Inle See.

14. Tag: Inle See und Kekku 
Mit dem Boot geht es zum Ostufer des Sees und
weiter per Geländewagen durch die beeindruk-
kende Berglandschaft des Shan Staates. Unter-
wegs Besuch von Pa O-Dörfern. In Kekku besichti-
gen Sie eine einzigartige Tempelkomplex mit
mehr als 2500 Stupas. Übernachtung am Inle See.

15. Tag: Inle See – Heho – Yangon 
Vormittags Fahrt zum Flughafen Heho, Weiterflug
nach Yangon. Der Nachmittag ist frei für eigene
Stadterkundungen. Übernachtung in Yangon.

16. Tag: Yangon – Abflug 
Freizeit bis zum Flughafentransfer. 

8 Tage ab Siem Reap bis Saigon
Angkor – Danang – Hoi An – Hue – Saigon

Erkunden Sie auf dieser Rundreise durch 
historische Königreiche die Höhepunkte des
UNESCO Weltkulturerbes in der Region des
Mekongs. 

1. Tag: Siem Reap – Angkor
Transfer zum Hotel. Nachmittags erster Rundgang
durch die Tempel Angkors.

2. Tag: Siem Reap – Angkor
Ein ganzer Tag ist den grandiosen Tempeln von
Angkor gewidmet.

3. Tag: Siem Reap – Danang – Hoi An
Flug nach Danang. Mit der Fahrradrikscha erkun-
den Sie das Hafenstädtchen Hoi An.

4. Tag: Hoi An und My Son Tempel – Danang 
Besuch der mystischen Tempelanlage My Son,
Besuch des Cham Museums in Danang und der
Marmorberge.

5. Tag: Hoi An – Hue 
Fahrt über den Wolkenpass mit seinen Panoram-
ablicken nach Hue, der alten Kaiserstadt. Besuch
der Kaisergräbern.

6. Tag: Hue
Eine Bootsfahrt auf dem Duft-Fluss zeigt eine
abwechslungsreiche Uferlandschaft. Sie besuchen
die Thien Mu Pagode und die Zitadelle mit Kaiser-
palast und Verbotene Stadt.

7. Tag: Hue – Saigon
Weiterflug nach Saigon. Sie sehen die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten und Chinatown.

8. Tag: Saigon
Freizeit bis zum Flughafentransfer.

Versunkene Königreiche

4 Tage ab Saigon bis Phnom Penh 
Saigon – Can Tho – Chau Doc – Phnom Penh

1. Tag: Saigon – Can Tho
Start der Überlandfahrt nach Can Tho. Unterwegs
passieren Sie tropische kleine Dörfer und zahlrei-
che Kanäle. In Can Tho haben Sie die Gelegenheit
am Flussufer zu spazieren. Übernachtung in Can
Tho.

2.Tag: Can Tho – Chau Doc
Frühmorgens Bootstour zum Schwimmenden
Markt von Cai Rang. Erleben Sie das faszinierende
Treiben der Bauern, Fischer, Gemüse- und Obst-
händler. Weiterfahrt nach Chau Doc. Unterwegs
beobachten Sie das beschauliche Alltagsleben der
hier lebenden Menschen. Übernachtung in Chau
Doc.

3.Tag: Chau Doc
Eine Bootsfahrt bringt Sie zu den Schwimmenden
Dörfern. Sie sehen wie Fische direkt unter dem
Haus in Metallnetzen gezüchtet werden. Danach
besuchen Sie die Lady Chua Xu Pagode am Fuße
des Sam Berges, so wie weitere kleine Tempel.
Vom Berggipfel bieten sich Ausblicke bis nach
Kambodscha. Übernachtung in Chau Doc.

4.Tag: Chau Doc – Tonle Bati – Phnom Penh
Auf dem Wege nach Kambodscha passieren Sie
den Tonle Bati See und die Tempel Ta Prohm und
Phnom Chisor. Wunderschön sind die verzierten
Fensterstürze, In schriften und Schnitzereien. Das
historische Museum Angkor Borei zeigt Ihnen
Relikte von Schutzgottheiten. Auf dem Hügel
Phnom Da befinden sich kunstvoll verzierte Höh-
lenschreine. Ankunft in Phnom Penh am Nachmit-
tag.

Überland durchs Mekong Delta 

Laos - Goldenes Dreieck - Myanmar

16 Tage ab Vientiane bis Yangon 
Vientiane – Vang Vieng – Luang Prabang – Pak-
beng – Huay Xai – Goldenes Dreieick – Tachileik
– Kengtung – Inle See – Kekku – Yangon
Die außergewöhnliche Kombinationstour
erfolgt größtenteils auf dem Landweg. Diese
Reise bietet Ihnen einen Mix von Kulturdenk-
mälern und unberührten Landschaften abseits
der Standardroute. 

1. Tag: Vientiane 
Während einer Ganztagsbesichtigung der char-
manten Hauptstadt lernen Sie die wichtigsten
Sehenswürdigkeiten kennen. Sie besuchen die
Tempel Pha That Luang, Ho Pak Kheo, Wat Si
Saket, Wat Si Muang, den Triumphbogen Patuxai
und den großen Talat Sao Markt. Übernachtung
in Vientiane. 

2. Tag: Vientiane – Vang Vieng 
Morgens Start der Überlandfahrt nach Vang
Vieng, vorbei an den Orten Thalat und Phonhong.
Vang Vieng liegt am Flussufer, in massive Kalk-
steinfelsen eingebettet. Hier besuchen Sie die
größten Höhlen von Laos, die Tam Chang und
Tham Xang Höhlen. Übernachtung in Vang Vieng.

3. Tag: Vang Vieng – Luang Prabang 
Die Fahrt in Richtung Norden bietet unvergessli-
che Eindrücke der Bergwelt. Unterwegs Stopp am
Xieng Khuang Plateau und den Dörfern der Berg-
stämme Ban Phatang und Muang Kasi. Übernach-
tung in Luang Prabang.

4. Tag: Luang Prabang 
Ein ganzer Tag ist den Höhepunkten der schönen
Stadt gewidmet. Die wichtigsten Tempel Wat
Xieng Thong, Wat Visoun, Wat Mai, Wat That
Luang und Wat Saen werden besichtigt. Über-
nachtung in Luang Prabang.

5. Tag: Luang Prabang und Umgebung
Heute machen Sie einen Ausflug in die Umge-
bung, besuchen Dörfer der Minderheiten und den
schönen Kuang Si Wasserfall. Übernachtung in
Luang Prabang.

6. Tag: Luang Prabang – Pakbeng 
Frühmorgens gemächliche Bootsfahrt in Richtung
thailändische Grenze. Das Boot Pak Ou bietet Platz
bis zu 34 Personen, Bar und Sonnendeck. Das Mit-
tagessen wird an Bord eingenommen. Unterwegs
halten Sie an den Pak Ou Höhlen, die unzählige
Buddha statuen aus verschiedensten Epochen und
Größen beherbergen. Besuch des Töpferdorfes
Ban Xang Hai, einer Schnapsbrennerei und der
kürzlich ausgegrabenen Höhle Ban Thing. Über-
nachtung in der Pakbeng Lodge, die romantisch
am Flussufer liegt. 

7. Tag: Pakbeng – Huay Xai 
Frühmorgens verlässt das Boot Pakbeng Richtung
Huay Xai. Einige Stopps unterwegs geben einen
Einblick in das Leben der hier ansässigen Minder-
heiten. Übernachtung in Huay Xai. 

8. Tag: Huay Xai – Goldenes Dreieck – Tachileik 
Morgens bummeln Sie noch durch den Ort Huay
Xai, dann fahren Sie mit dem PKW nach Chiang
Khong, dem Grenzort zwischen Myanmar und
Thailand, besichtigen die Zwei-Drachen-Pagode
und die Baying Naung Statue. Erleben Sie die
Atmosphäre dieser für das Goldene Dreieck so
typischen Stadt. Nach Ankunft in der burmesi-
schen Grenzstadt Tachileik machen Sie einen
Rundgang und lernen die gemütliche Stadt ken-
nen. Übernachtung in Tachileik.

9. Tag: Tachileik – Kengtung 
Sie setzen die Überlandfahrt von Tachileik nach
Kengtung per PKW fort. Sie durchqueren
ursprüngliche Landschaften und Ortschaften.
Kengtung zählt zu den schönsten Städten im Shan

Hanoi



NONSTOP NACH VIETNAM. 
Nur Vietnam Airlines fliegt Sie achtmal wöchentlich 
nonstop nach Hanoi und Ho-Chi-Minh-Stadt (Saigon).

BEQUEM FLIEGEN IN ALLEN KLASSEN. 
Wählen Sie aus drei Serviceklassen: Economy Class,  
Deluxe Economy Class und Business Class.

NONSTOP UNTERHALTUNG. 
Persönlicher Bildschirm an jedem Platz in allen Klassen. Film ab!

MODERNE FLOTTE. 
Auf den Langstrecken fliegen Sie in modernen  
Boeing 777-200 ER Großraum-Jets.

HIMMLISCHER SERVICE. 
Wir verwöhnen Sie mit vietnamesischen und internationalen 
Spezialitäten an Bord.

OPTIMALE VERBINDUNGEN.
Schnell und bequem weiter zu 24 Destinationen in Vietnam, 
Laos und Kambodscha.

MEHR FREIGEPÄCK. 
30 kg in der Economy Class. 40 kg in der Deluxe Economy Class 
und Business Class.

DELUXE ECONOMY CLASS. MEHR KOMFORT 
AB 200 € AUFPREIS PRO STRECKE.
97 cm Sitzabstand, Video on Demand, Übernachtungsset, 
Business Class Check-In.

P U N K T E S I E G 
FÜR VIETNAM AIRLINES  

info@vietnam-air.de     www.vietnamairlines.com

Economy Class 

Deluxe Economy Class  

Business Class
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